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Projekt „Bärwurzwiesen und Bärwurzwei-
den im Naturpark Frankenwald“: bedrohte 
Pflanze wird zum Tourismusmagnet

Titelfoto: Die Rumänienhilfe ist in die Räume 
der ehemaligen Thüroff Bekleidung gezogen 
– Sammelaktion hat begonnen
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Leserfotos der Woche

Es grünt so grün

An sonnigen Tagen, an denen die Temperaturen auch immer mehr ansteigen, sind auch immer mehr Frühlingsboten zu sehen: Wie diese Schnee-

glöckchen im linken Foto, das Dagmar Matla gemailt hat. Gerda Kübrich aus Geroldsgrün hat diese mit Moos bedeckte Hütte im Wald besonders 

gut gefallen. 

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt und Ihr Bild wird vielleicht im 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, den Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu. 
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Jürgen Poser
Kirchstraße 10

95131 Schwarzenbach Computer-Festnetz-Handy

Reparatur

Telefon: 09289-970723 Installation

Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon
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Dachdeckerei
Zeppelinstr. 20 · 95131 Schwarzenbach/Wald

Tel.: 09289-1200 · Mobil: 0175-3600890
E-Mail: dachdeckerei.eckstein@freenet.de

Dachklem
pnerei
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Unterstützung für Ukraine

Rumänienhilfe in neuen Räumen

Das  Spendenkonto Ukraine-

hilfe läuft über die Kirchenge-

meinde GO-Church: IBAN: 

DE64 7806 0896 0207 7597 

46, BIC: GENODEF1H01. 

Weitere Infos bei Matthias 

Wenzel, Tel. 0171-3190436.

tel, Decken und Schlafsäcke. 

Unterwäsche und Schuhe sollten 

nur neu und verpackt sein. 

Die Textilien müssen auch 

gewachsen und nach Größen sor-

tiert sein.

Schwarzenbach a.Wald  –  Es ist 

wieder soweit – die Organisation 

Christen helfen Rumänien, kurz 

Rumänienhilfe genannt, hat wie-

der die Sammelaktion aufgenom-

men. Organisator Matthias Wen-

zel hat lange Zeit nach neuen 

Räumen gesucht. 

Die letzte Annahmestelle beim 

ehemaligen Möbel Wirth wird 

rückgebaut.

Christoph Künzel und seine Frau 

Carolin aus Kleindöbra haben 

zwei Räume von der ehemaligen 

Thieroff-Bekleidung zur Verfü-

gung gestellt. Darüber hat sich 

Wenzel mit seinem großen Hel-

ferteam natürlich sehr gefreut.

Jeden Montag ist die Sammelstel-

le von 16.30 bis 17.30 Uhr in 

Kleindöbra 20b geöffnet.

Aus gegebenem Anlass ist es not-

wendig geworden, dass die Orga-

nisation „Christen helfen Rumä-

nien“ die Ukraine-Hilfe der Kir-

chengemeinde GO-Church unter-

stützt. 

Für Kriegsflüchtlinge wird modi-

sche Bekleidung (keine Altklei-

dersammlung) von Kopf bis Fuß 

gesammelt. Benötigt werden 

auch Hygieneartikel, Lebensmit-

PASSION FOR DESIGN · ECO-CERTIFIED · HANDCRAFTED FOR YOU

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
einen Mitarbeiter in der Verwaltung (m/w/d) 

Ihr Aufgabenbereich: 
• Erfassung unserer Kundenaufträge

•  Ansprechpartner für unsere Kunden und Handelspartner

•  Bearbeitung von Stammdatenänderungen

• Allgemeiner Schriftverkehr und interne Kommunikation

Unsere Anforderungen: 
•  Abgeschlossene Ausbildung als Industriekauffrau/-

mann oder vergleichbare kaufmännische Ausbildung

•  Mehrjährige Erfahrungen in der Bürokommunikation 

und in der Anwendung von Stammdatensystemen

• Hohe Service- und Kundenorientierung

• Sichere MS Ofice Kenntnisse

Wir bieten 
• Eine verantwortungsvolle und vielseitige Tätigkeit

• Einen modernen und sicheren Arbeitsplatz

• eine attraktive Vergütung, gute Sozial-/Zusatzleistungen

Bewerbung: per Email an info@bruehl.com  

oder auch telefonische Terminvereinbarung: 

09288/955-0

brühl & sippold GmbH 

Alter Bad Stebener Weg 1 

95138 Bad Steben
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

11.03. - 17.03.  Arcus Apotheke Naila

Rufbereitschaft. Erreichbar unter 09282/5281. 

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr

für Sie da. Nächste Sprechstunde am 

Dienstag, 22.03.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•12./13.03.   Dr.  Anja Lang 

                        Goethestr. 2a, 95182 Döhlau

                         Tel.Nr.: 09286 / 1030

   Praxiszeiten:  10.00 - 12.00 Uhr,  

                           18.00 - 19.00 Uhr

   Tonbandansage für den Notdienst:

    0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr

• 11./12/13.03.:  Martin Joos und Sarah Ebert und 

Annnika  Kaehlert, Selb, Tel. 0173/5774450

• 14.03.     Dr. Stephanie Leidl, Wunsiedel,

                   Tel. 09232/8353 

• 15.03.     Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim,

                  Tel 09233/2366

•16.03.     Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032

•17.03.      Martin Joos und Sarah Ebert und 

                  Annnika  Kaehlert, Selb, Tel. 0173/5774450

•18.03.      Dr. Rolf Engelbrecht, Hof, Tel. 09281/93700

                  (Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr)

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila - Die Suchtselbsthilfegruppe 

„Blaues Kreuz“ trifft sich jeden Mon-

tag ab 19.30 Uhr, in der

 Landeskirchlichen Gemeinschaft Naila, Kronacher Straße 2.

 Weitere Infos: Angela Schrögel, Tel.: 09282/3121.

Suchtselbsthilfe „Blaues Kreuz“

Teilnehmer nur mit 2G Plus oder 3-fach geimpft

Mo 16.00 Uhr: Gefäßgruppe

Mo 17.00 Uhr:  Orthop. Gruppe 1

Mo 18.00 Uhr:  Orthop. Gruppe 2

Di 16.30 Uhr: Osteoporose Gruppe

Mi 18.00 Uhr:  Herztrainingsgruppe 1

Mi 18.45 Uhr: Herztrainingsgruppe 2

Do 17.00 Uhr: Herzübungsgruppe 1

Do 17.45 Uhr: Herzübungsgruppe 2

in der Sportstätte Silberstein

Mi 16.30 Uhr: Wassergymnastik in der Therme Bad Steben

 mit 2G Plus oder 3-fach geimpft

Rehasportverein Bad Steben: 
Die Kurse sind wieder gestartet

Mo., 14.03., Hof/Saale, Aus-

weichlokal: Festsaal Bürgerge-

sellschaft Hof, Poststraße 6, 

12.30 bis 19.00 Uhr, Achtung! 

Mit Terminreservierung!

Mi., 16.03., Schwarzenbach 

a.Wald, Grund- und Mittelschu-

le, Schulstr. 7, 15.30 bis 19.30 

Uhr, Achtung! Mit Terminreser-

vierung!

Info:  Terminreservierung  unter 

www.blutspendedienst. com/

blutspendetermine erfolgen 

oder unter  0800 11 949 11.

Blutspendetermine

Schwarzenbach a.Wald – Das nächste Treffen der MS-Selbsthilfe-

gruppe findet am Montag, 14. März 2022, um 18.30 Uhr in der Gast-

stätte “Waldlust” in Gemeinreuth, einem Ortsteil von Schwarzen-

bach am Wald statt. Zu dieser Veranstaltung sind alle MS-Betroffe-

nen und ihre Angehörigen sowie interessierte Personen recht herz-

lich eingeladen. Die allgemeinen, zur Zeit gültigen Covid-19-Vor-

schriften sind einzuhalten.

Treffen der MS-Selbsthilfegruppe

 

 

 

 

 

 
%%% 

Jetzt zugreifen! 

Schuh-Sonderverkauf! 

Einzelpaare stark reduziert! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

Spezialisierte ambulante Palliaivversorgung

Seit dem 1. Oktober 2020 bieten wir als SAPV Palliaivnetz mit einem professionellen Team aus Ärz-

ten und Plegekräten für die Stadt und den Landkreis Hof (einschließlich den Bereichen in und um  
Naila, Münchberg und Rehau) sowie den Landkreis Wunsiedel unsere Unterstützung in der Versor-
gung schwerstkranker und sterbender Menschen an.
Sollten Sie Bedarf für sich selbst oder einen Ihrer Angehörigen haben, nehmen Sie gerne Kontakt zu 
uns auf. 

Palliaivnetz im Dreiländereck 

Fachbereich SAPV

95182 Döhlau | OT Kautendorf |Schulstraße 2
Telefon 09283 8833995 | Fax 09283 8833997
Email: info@palliaivnetz.bayern
www.palliaivnetz.bayern

hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de
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Frankenwald –   Die Ortsgruppe 

Frankenwald Ost des Bund 

Naturschutz in Bayern e.V. 

schlägt kostenneutrale Lösungen 

zum aktiven Klimaschutz vor. 

Lebensmittel sind ein Milliarden-

Markt und jeder von uns ist Teil 

davon. Billig soll es sein und 

schmecken soll es. Auch die 

Augen wollen ja sprichwörtlich 

mitessen. Was aber viel wichtiger 

ist, dass das Gute-Klima-Gewis-

sen mitisst. Hierzu gibt es welt-

weit sehr vernünftige Ansätze, 

wie zum Beispiel die „Planet 

Health Diet“. Doch sind wir mal 

ehrlich: Richtig Lust darauf 

macht schon das Wort Diät (für 

Nahrung) nicht. Klima-Schman-

kerl müssen her: Kein hochver-

arbeitetes Convenience-Food, 

das mit ellenlangen Zutatenlisten 

und Einheitsgeschmack den Ver-

such Besser-Esser zu werden 

meist beim ersten Mal schon 

zunichtemacht. Selbst kochen, 

regional und direkt bei Erzeugern 

einkaufen oder noch besser im 

eigenen Garten anbauen was 

schmeckt: Althergebrachte Tra-

ditionskost mit Linsen, Bohnen, 

Erbsen, Kartoffeln, Rüben, Sala-

ten, Nüssen, Beeren und Obst. 

Nicht der Verzicht auf Fleisch, 

sondern die bewusste Reduzie-

rung auf ein Niveau, welches der 

eigenen Gesundheit zuträglich ist 

und wirksam dem Klimawandel 

entgegenwirkt, ist angesagt. So 

wird von der EAT-Lancet-Kom-

mission vorgerechnet, dass im 

Schnitt der Verzehr von Obst, 

Gemüse, Hülsenfrüchten und 

Nüssen verdoppelt und der von 

Fleisch und Zucker halbiert wer-

den müsse. Von Verzicht also kei-

ne Rede. Die Abkehr von 

Gewohnheiten, nicht vom 

Geschmack ist entscheidend. 

Auch Fleisch gehört dazu, jedoch 

nicht mehr in diesem überbor-

denden Ausmaß. Ein- oder zwei-

mal Fleisch in der Woche ist 

gegenüber dem heutigem „Nor-

malkonsum“ schon ein Riesen-

schritt. Und der Wandel geht 

beim Einkaufen an: Lassen Sie 

bewusst die Dosenwürstchen im 

Regal stehen und überlegen sich: 

Was könnte ich stattdessen zube-

reiten? Auch die angebotene Viel-

falt an Milchprodukten ist proble-

matisch. Aber auch Eier und Fisch 

sollten abgewogen in den Ein-

kaufswagen gelegt werden. 

Tipp des Bund Naturschutz: 

Legen Sie sich einen Fundus an 

fleischlosen Rezepten an. Kochen 

Sie bewusst drei bis vier  Tage in 

der Woche ohne Fleisch. Auch 

eine größere Auswahl an Gewür-

zen und Kräutern hilft bei der 

Umgewöhnung. Hier ist einfach 

Fantasie gefragt. Die Umstellung 

auf klimafreundlicheres Essen ist 

nicht von heute auf morgen zu 

machen, aber langfristig loh-

nenswert. Und das Haushalts-

geld, das vorher für Fleisch und 

Wurst ausgegeben wurde, ist 

ohnehin da  und schont beim Ein-

kauf von billigeren, pflanzlichen 

Eiweißträgern so den Geldbeutel 

und vor allem das Klima. 

Der Bund Naturschutz Frankenwald Ost informiert

Mit Klima-Schmankerln sich 
und dem Klima Gutes tun

Klimafreundliche Küche ist eine Bereicherung für Körper und Umweltgewissen. 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

 

DALIGA - INSPIRATION GARTEN 

OT - Dürrenwaid 49 - 95179 Geroldsgrün, Tel. 09267 -59 24 996 

Öffnungszeiten:  

Mo und Di  -  Verkauf geschlossen 

Mittwoch   9.00 – 18.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 18.00 Uhr 

Freitag  9.00 – 18.00 Uhr 

Samstag  9.00 – 13.00 Uhr 

 
   

GARTEN-ACCESSOIRES 
WOHN-ACCESSOIRES 

BALKON-PFLANZEN 
PFLANZKÜBEL 

STAUDEN, GRÄSER 
ROSEN, GEHÖLZE 

 

Unser Wochenangebot
Gültig vom 15. 03. bis 19. 03.  2022

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald

Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

Ihre Geschmacksknüller auf dem Grill vom:
Metzger Groß · post@metzger-gross.de

Zarte Rinderrouladen 1 kg 16,99 €
Schweinebauch geräuchert 1 kg    8,99 €
NEU: Rindergeschnetzeltes 
Pink-Pepper  1 kg  13,90 €
Pfefferbeißer 
mit weißem Muntok 100 g    1,39 €
Spianata Frankonia  100 g    2,89 €

Roh-Schinkenaufschnitt 100 g 1,89 €

Meisterstücke: 
Ring oder Halbe 100 g 1,09 €

Aktion 3+1: 
3 Portionwürste 

+ 1 Preiselbeerleberwurst gratis!
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TAGESMUTTI

hat ab sofort

Plätze frei

Telefon: 0 92 88/5 50 56 10 I

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Kaufe Münzen

Medaillen – Banknoten

Zahle Bar

Kostenlose Bewertung und
Beratung

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

AUTOSERVICE THIEROFF

• Kfz-Mechanik und Elektrik
• Inspektionen 
• AU Untersuchung
• Klimaservice
• Standheizungen
• Reifen- u. Fahrwerkservice
• Computer-Achsvermessung
• Bosch-Elektrowerkzeuge
• Professionelle Fahrzeugreinigung

Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Dorfwirtshaus
Hildner

Inh. Karl-Heinz Hildner
Neuengrün Tel. 09262/8433, Fax 555

-----------------------

Jeden Sonntag
reichhaltiger Mittagstisch,

sowie Stockfisch
wie auch Zicklein

Wir bitten um
rechtzeitige Reservierung

Bitte Corona-Regeln beachten
und Nachweis mitbringen.

Geöffnet von Donnerstag bis Sonntag

---------------------
Pizzaabende beachten

Öffnungszeiten und Näheres
im Internet oder auf tel. Anfrage
www.dorfwirtshaus-hildner.de
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Gerber Immobilien

Meine Kunden suchen
Häuser & Wohnungen.
Erzielen Sie einen Top-Preis für Ihre Immobilie. 
Der Markt schreit nach Ihrer Immobilie. Käufer warten.

GerberImmobilien.comGerberImmobilien.com SS0 92 93 - 933 31 440 92 93 - 933 31 44

Gerber Immobilien

Haus geerbt? Jetzt zum
Top-Preis verkaufen.
Meine Kunden suchen
nach Immobilien. 

Nutzen Sie die gute
Marktlage jetzt aus.

Ich berate sie jeder- 
zeit persönlich!

GerberImmobilien.comGerberImmobilien.com SS0 92 93 - 933 31 440 92 93 - 933 31 44

Bad Steben · Tel. 09288/97450

Jeden Sonntagmittag:

Stockfisch

Sonntag, 20.3. mittags

Schlachtschüssel
mit gebackenen Blut

Herzlichst lädt ein: 
Familie Uwe Hägel mit Team

Gerber Immobilien

Eigentumswhg. gesucht. 
Meine Kunden warten.
Alt- oder Neubau. Stadt & Land. 

Nutzen Sie die gute Markt-
lage jetzt aus.

Ich berate sie jeder- 
zeit persönlich!

GerberImmobilien.comGerberImmobilien.com SS0 92 93 - 933 31 440 92 93 - 933 31 44

Unser neuer

ist da!!

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

Unsere MÖBEL haben wir von DIETZ  !!!

MÖBEL-  

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

15,4 %KOLLEKTIONS-RABATT

Ausstellungsstücke 
bis zu

✓ Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
✓ Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %
reduziert

Eine

Aktion

lokaler 

Unternehmen

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben

unterstützt die Ak� on: Kau�  lokal!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und

berät Sie freundlich und kompetent!

Eine

Aktion

lokaler 

Unternehmen

Telefonische

Voranmeldung

erwünscht!

Telefonische

Voranmeldung

erwünscht!

Betten und
Matratzen

aus Deutscher
Herstellung

NeuErfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

www.garant-immo.de

Sie planen Ihre Immobilie zu verkaufen? 

Nutzen Sie unsere Erfahrung und großes Netzwerk, um 

für Sie in nur kurzer Zeit den besten Preis zu erzielen! 

Als überregionales Unternehmen bieten wir einen großen 

Kundenstamm aus jeder Ecke. Vereinbaren Sie einen 

Termin unter 01590/1839384 Jessica Wagner

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

„Der Humboldt woa doo, der Schoo Baul woa doo,
Der Brecht woa doo - Oba gebliim is kaana“

(nach G. Krischker et al.)

Eine erfreuliche Ausnahme ist unsere Brunni:
Am 15. März vor 50 Jahren gekommen und geblieben
in unserem Bad Steben.

Du bist bestens integriert und heimisch geworden -
noch viele schöne gemeinsame Jahre
wünschen Dein Klaus und viele Freunde (w/m/d).

Wir treffen uns am Jubiläums-Tag  
um 3er rum auf einen Kaffee; Ort wie üblich 

Seniorenbett

Buchedekor, Auflagefläche
200 x 100 cm, Lattenrost in
5 versch. Höhen einhängbar,
Kopf- und Fußteil verstellbar,

Matratze „Schlaraffia“,
Neuwertig: ca 900 € / Preis: VB

Telefon: 09288/1456

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/ Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

14. 03. – 19. 03.2022

Schäufele vom Strohschwein 100 g 0,99 €

Debreziner    100 g 1,29 €

Pfefferbeißer  100 g 1,39 €

Fränkische Rotwurst  100 g 1,29 €

Göttinger 100 g 1,49 €

Bayerischer Käsesalat 100 g 1,39 €

Allg. Sahnetorte Pfeffer o. Kräuter, 65% F.i.Tr.   100 g 1,69 €

Ab Donnerstag, 17. 03.  2022: 

Pizza küchenfertig  Stück 4,00 €

Termine für Grill- und Produktionsseminare unter www.event-metzger.de
Unsere Vorbestell-App für I-Phone und Android: Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung. Auswahl ob Abholung oder Liefer-
service möglich. Einfach herunter laden im App-Store und bequem von überall bestellen.
HeimatgenussOberfranken – Vom Kaffee bis zur Praline. Feinstes Genusshandwerk, bei uns erhältlich!
Neu ! Live-Cam in die Ställe unserer Landwirte. Ab sofort können Sie in unserem Geschäft in Dörnthal selbst in Echtzeit in 
die Ställe unsere Landwirte blicken. Einfach Landwirt am Touchscreen anblicken und live im Stall sein!
Strom tanken und dabei einkaufen und geniessen – Laden Sie ihr Fahrzeug an unserer 50kw-Schnelladesäule und nutzen 
Sie die Zeit für Einkauf, Brotzeit und Informationen über unsere Strohschweine und Weiderinder.
Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angrenzenden Gemein-
den in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Bestellungen sind möglich per tel, 
mail, whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.
Mangalitza-Fleisch vom Hof unseres Mitarbeiters Andreas Fendt, Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, 
Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele Ideen für die schnelle Küche zuhause.
Strohschweine: Markstein Rainer, Gumpertsreuth; Ritter Klaus, Schwingen
Rinder: Fraas Harald, Dörnthal; Schaller Marika, Forst

Außerdem: Marmeladen, Liköre, Stelzer’s Holzofenbrot, Nudeln, Eier, Quärkla, 
und vieles mehr... wir freuen uns auf Ihren Einkauf!

Schloßberg 9 · Selbitz-Rothenbürg · Tel. 09280 1323
Öffnungszeiten: Fr. 9.00 – 18.00, Sa. 8.00 – 12.00 Uhr 

oder nach telefonischer Vereinbarung
Wir bieten Ihnen aus eigener Aufzucht und Herstellung:
Rind- und Schweineleisch, Bauerngeräuchertes, mehr als 20 Sorten 
Hausmacherwurst – frisch und in Gläsern

Immer frisch 
aus dem Holaden!!!

Preisgünstige, frisch renovierte

DG-Wohnung
Altbau in zentraler Lage,

NAILA, 3 Zi. – Wohnküche,
Bad, Gasheizung, 66 qm,

auf Wunsch PKW-Stellplatz,
an zuverlässige Mieter

zu vermieten
Telefon: 0172/6418907

Wir suchen ab sofort:

Zimmermädchen 
(m/w/d)

Arbeitszeit: 120 Std.
12 € Stundenlohn

Nähere Infos  
gerne auch telefonisch.

Bewerbungen an:

Hotel Bad Stebener Hof
Badstraße 10 · 95138 Bad Steben

Telefon: 0 92 88 / 9 57 92 60
BadStebenerHof@Lueberg.com

Schlachtschüssel
vom 18.03. bis 20.03.2022

im Gasthaus Gebhardt
95180 Berg/Schnarchenreuth

FREITAG, 18.03.2022
abends ab 17.00 Uhr

SAMSTAG, 19.03.2022

SONNTAG, 20.03.2022
jeweils mittags ab 11.00 Uhr

und abends ab 17.00 Uhr

Ihre telefonische Bestellung
nehmen wir gerne entgegen:

Tel. 09293/1500
Familie Gebhardt 

Nietner Reinhard

Blankenberger Straße 11

95188 Issigau

Tel.: 09293-933833

Fax: 09293-933394

www.NR-Bedachungen.de

NR Bedachungen GmbH & Co KG

D
A

C
H

D
E
C
K

E

S P E N G L E

Meisterbetrieb im Spenglerhandwerk

Wir sind vom Fach und decken auch Ihr Dach !

• Prefa Dach / Fassade • Schiefer / Ziegel
• Trapezbleche • Dämmungen
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den Hebrideninseln Lewis und 

Harris. Zu unglaublich wilden, 

archaischen Landschaften auf 

der Isle of Skye und in abgeschie-

dene Täler der Highlands. Doch 

auch romantische Klosterruinen, 

die Whisky-Kultur, die Highland 

Games, und die Nationalhelden 

William Wallace und Robert The 

Bruce prägen das Bild von Schott-

land.

Karten für diese faszinierende 

Bilderreise am 17. März, um 

19.00 Uhr, im Bad Stebener 

Kurhaus gibt zu 9 Euro (ohne 

Gastkarte 10 Euro) an der 

Abendkasse. Die Veranstal-

tung findet unter Vorbehalt 

und unter Beachtung der 

aktuell gültigen Vorschriften 

statt.

Bad Steben – Wind, Regen und 

Licht beherrschen die Hügelket-

ten der Highlands, die wilden 

Felsformationen der Steilküste, 

verwunschene Seenlandschaften 

und die einsam im Meer treiben-

den Inseln – entrückte Stille, 

großartige Verlassenheit, 

unglaubliche Lichtstimmungen – 

Schottland!!

Doch natürlich dürfen auch 

Dudelsack pfeifende Hochländer, 

Männer in karierten Röcken, Rin-

der mit Beatles-Frisuren und 

prunkvolle Adelsschlösser nicht 

fehlen.

Sigrid Wolf-Feix entführt die 

Zuschauer auf eine unterhaltsa-

me Reise zu einsam im Meer trei-

benden Felsen, wie dem Bass 

Rock, zu den Orkney Inseln, zu 

Südseestränden und geheimnis-

vollen „Stehenden Steinen“ auf 

Multi-Media-Schau am Donnerstag, 17. März, um 19.00 Uhr  im Kurhaus Bad Steben

Schottland – ein Vortrag von Sigrid Wolf-Feix

Steinbach – Die NW-Abteilung des VfR Steinbach 

startet am  16. März mit den NW-Lauftreffs in die 

neue Saison. Nach einer pandemiebedingten Pause 

können wir endlich wieder durchstarten. Die Notwendigkeit von 

körperlich, mentaler Fitness und persönlicher Gesundheit ist 

gestiegen. Gesundheitsbewusstes Training steht im Vordergrund. 

Unter fachkundiger Anleitung ist das beim VfR Steinbach möglich. 

Zu den Lauftreffs können sich Neulinge dieser Sportart telefonisch 

unter 0171 222 7832 anmelden. Der Lauftreff findet jeweils Mitt-

woch und Freitag statt.  Start ist jeweils um 17.00 Uhr beim Sport-

heim in Steinbach  (VfR Steinbach, An der Kirche 8, 95179 

Geroldsgrün/Steinbach).  Bequeme Kleidung und festes Schuh-

werk ist erforderlich. Zum Ausprobieren können Nordic-Walking-

Stöcke leihweise zur Verfügung gestellt werden.

Weitere Infos unter www.vfrsteinbach.de 

Start in die Nordic-Walking-Saison

Fürchte dich nicht,
denn ich habe dich erlöst.
Ich habe dich bei deinem
Namen gerufen, du bist mein.

Jesaja 43, 1

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Martin Hartmann
*08.10.1938 †22.02.2022

Deine Brigitte
Deine Kinder mit Familien

Wir haben in aller Stille Abschied genommen.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Unser besonderer Dank gilt dem Seniorenwohnpark
Bad Steben, Ebene 3, für die überaus liebevolle Pflege.

Warum soll ich nicht mehr in Euren Gedanken sein,
nur weil ich nicht mehr in Eurem Blickfeld bin?

Ich bin nicht weg. Ich bin nur auf der anderen Seite des Weges.

(Charles Pegny)

Für alle Zeichen der Anteilnahme beim Abschied unseres lieben Verstorbenen

Lutz Brett
* 12.05.1940 † 15.02.2022

sowie die großzügigen Spenden an das LIONS-Hilfswerk Naila – Frankenwald e.V.
sagen wir unseren herzlichen Dank.

Naila, im März 2022 Ulrike Brett-Einsiedel,
Familien Brett,
im Namen aller Angehörigen

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist der Tod die Erlösung.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Frau Karoline Oelschlegel
geb. Mayer

* 27.05.1932 † 08.03.2022

Geroldsreuth 23, den 11. März 2022

In stiller Trauer:

Rainer, Brigitte mit Familien
Ulli, Christine mit Familien
sowie alle Anverwandten

Der Trauergottesdienst findet am Freitag, den 18. März 2022 um 14.00 Uhr
in der Jakobuskirche in Geroldsgrün statt, anschließend Urnenbeisetzung.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.
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Frankenwald –  Die Energieagen-

tur Nordbayern bietet in Zusam-

menarbeit mit der Regierung von 

Oberfranken im März vier kos-

tenlose Online-Seminare für die 

persönliche Energiewende. 

Behandelt werden die Themen 

Sanierung, Heizungserneue-

rung, Photovoltaik und Elektro-

mobilität - sowie die dazugehöri-

gen staatlichen Förderprogram-

me.

Weg von fossilen Energieträgern - 

das ist das Gebot der Stunde. 

Dabei geht es nicht nur um Klima-

schutz, sondern immer mehr 

auch um den eigenen Geldbeutel. 

Doch die Umsetzung der eigenen 

Energiewende ist gar nicht so ein-

fach: Welche neue Heizung passt 

zu meinem Gebäude, was bringt 

ein PV-Anlage auf dem Dach, und 

was muss ich beachten, um För-

dermittel vom Staat zu erhalten?

Deshalb bietet die Energieagen-

tur Nordbayern im März in vier 

Online-Seminaren fachkundige 

und neutrale Informationen zu 

den Themen Sanierung, Hei-

zungserneuerung, Photovoltaik 

und Elektromobilität. Dabei 

besteht auch die Möglichkeit, 

Fragen an die Referenten zu stel-

len.

Die kostenlosen Webinare finden 

am 22., 24. und 29. und 31. März 

statt. Sie beginnen jeweils um 

18.30 Uhr und dauern rund 60 

Minuten. Auch die Teilnahme an 

einzelnen Terminen ist möglich. 

Anmelden können Sie sich auf 

der Homepage der Energieagen-

tur Nordbayern unter http://

anmeldung.eanb.de.

Webinar 1: „Sanierung und Hei-

zungserneuerung“ - Dienstag, 

22.03.2022, 18.30 Uhr

Bei der Sanierung des eigenen 

Hauses stellen sich viele komple-

xe Fragen: Komplettsanierung 

oder nur Dachdämmung und 

Fenstertausch? Worauf muss 

man bei der Ausführung achten? 

Auch die Heizungserneuerung ist 

nicht trivial. Die Kosten für fossile 

Energieträger explodieren, dabei 

sind die erneuerbaren Alternati-

ven längst verfügbar. Aber wel-

che Heizung passt zu meinem 

Gebäude? Und welche Förder-

programme kann ich nutzen?

Webinar 2: „Photovoltaik und 

Speicher“ - Donnerstag, 

24.03.2022, 18.30 Uhr

Die Strompreise bewegen sich auf 

Rekordniveau. Dabei bietet fast 

jedes Wohngebäude mehr als 

genug Dachfläche, um kosten-

günstigen Sonnenstrom zu ern-

ten. Was bringt der Umstieg auf 

den „Strom vom Dach“, wie sinn-

voll sind Batteriespeicher und 

kann ich dadurch wirklich Geld 

sparen?

Webinar 3: „Wärmepumpe im 

Bestand“ - Dienstag, 29.03.2022, 

18.30 Uhr

Wärmepumpen sind das belieb-

teste Heizsystem in Neubauten. 

Beim Einbau in Bestandsgebäu-

den waren Fachleute bislang - oft 

aus gutem Grund - eher zurück-

haltend. Doch die pauschale Aus-

sage „Wärmepumpe geht nur mit 

Fußbodenheizung“ ist längst 

nicht mehr zutreffend. Unter wel-

chen Voraussetzungen kann die 

Wärmepumpe eine Alternative 

im Altbau sein?

Webinar 4: „E-Mobilität“ - Don-

nerstag, 31.03.2022, 18.30 Uhr

Immer mehr Menschen liebäu-

geln mit einem Umstieg auf ein 

Elektroauto. Doch was können 

die Fahrzeuge mittlerweile 

eigentlich? Ist die Reichweiten-

angst begründet? Gibt es wirklich 

so wenig Lademöglichkeiten? 

Und bringt es überhaupt etwas 

für den Klimaschutz?

Die Referenten werden versu-

chen, all diese - und auch Ihre 

ganz individuellen - Fragen zu 

beantworten.

Für die Teilnahme via Microsoft 

Teams benötigen Sie einen Rech-

ner mit Lautsprechern / Kopfhö-

rern und Internetzugang, alter-

nativ können Sie natürlich auch 

über Handy oder Tablet teilneh-

men.

Kostenlose Webinar-Reihe zur Energiewende:

Bitte wenden! 

Dänemark, Norwegen, Finnland und Schweden – Genießen Sie 

anhand zahleichen Bildern und Informationen eine Rundreise im 

Norden Europas. Zu den bekanntesten und beliebtesten skandina-

vischen Städten zählen definitiv Stockholm, die Hauptstadt Schwe-

dens, Helsinki, Finnlands Hauptstadt, Kopenhagen, die Hauptstadt 

von Dänemark, sowie Reykjavik und Oslo, die Hauptstädte der 

Staaten Island und Norwegen.

Multi-Media-Vortrag am 22. März um 19 Uhr im Philipp-Wolfrum-

Haus (Marktplatz 17) in Schwarzenbach a.Wald; Referent Joachim 

Leithoff; Gebühr 3 Euro;

 Dienstag, 22. März im Philipp-Wolfrum-
Haus: Skandinavischen Staaten

Alberter & Kollegen         RECHT  &  STEUER

Wir helfen Ihnen gerne !

Außenstellen in:

Auerbach |  Tel. 03744 / 25010

Helmbrechts  |  Tel. 09252 / 228

Plauen  |  Tel. 03741/ 70010
95028 Hof  |  Plauener Straße 8

Tel. 09281 / 72400

Email: info@alberter.de

 www.alberter.de

Scheidung?

    Unterhalt?

        Kindesumgang?

Bürogemeinschaft 

Münchberg 

(Tel.: 09251/8151)
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Am 4. April 2022, 18.30 bis 20.00 Uhr bietet die Fachstelle für 

Demenz und Pflege Oberfranken gemeinsam mit der Gerontopsy-

chiatrischen Fachkoordination Oberfranken eine Online-Veranstal-

tung zum Thema Demenz an. Die Referentinnen Ute Hopperdietzel 

und Alexandra Pape informieren zum Krankheitsbild Demenz, zum 

Umgang mit Betroffenen und zu Entlastungsangeboten. Die soge-

nannte Demenz Partner-Schulung ist eine Initiative der Deutschen 

Alzheimer Gesellschaft. Sie will den Bewusstseinswandel in der 

Gesellschaft im Umgang mit dem Thema Demenz voranbringen 

sowie Betroffene und Menschen aus deren Lebensumfeld unter-

stützen. Zielgruppen sind pflegende Angehörige und andere Inte-

ressierte, die im privaten oder beruflichen Bereich betroffenen 

Menschen begegnen können. Die Teilnehmenden erhalten am Ende 

eine Teilnahmebestätigung und eine Informationsbroschüre und 

dürfen sich geschulte Demenz Partner nennen. Voraussetzung  ist 

ein internetfähiges Endgerät, zum Beispiel  Laptop oder Tablet. 

Kamera und Mikrofon sind nicht zwingend erforderlich.  Anmeldung 

unter info@demenz-pflege-oberfranken.de. Anschließend erhalten 

die Teilnehmenden einen Zugangslink zugesandt.

Digitale Demenzschulung 

Naila – Die Anmeldung zum Besuch der Gebundenen 

Ganztagesklasse an der Mittelschule Frankenwald im 

Schuljahr 2022/2023, besteht für Schüler und Schüle-

rinnen der 4. Jahrgangsstufe aus den Grundschulen 

Naila, Bad Steben, Berg, Geroldsgrün, Selbitz und Schwarzen-

bach/Wald wieder die Möglichkeit zum Besuch der gebundenen 

Ganztagsschule (5. Klasse) in der Mittelschule Frankenwald Naila. 

Für den Besuch der Ganztagesklasse ist zwingend eine schriftliche 

Anmeldung nötig. Alle Schüler und Schülerinnen, die eine Regel-

klasse besuchen möchten, werden von ihrer Grundschule automa-

tisch gemeldet. Der Informationsabend an der Mittelschule Fran-

kenwald Naila muss in diesem Jahr leider wegen Corona entfallen. 

Weitere Informationen zum pädagogischen und organisatorischen 

Konzept der gebundenen Ganztagesklasse und das Anmeldefor-

mular finden Sie auf der Homepage www.vsfrankenwald.de. Anmel-

dung im Sekretariat der Mittelschule Frankenwald Naila bis 

25.03.2022 per Post, per Mail an verwaltung@vsfrankenwald.de 

oder telefonisch unter Tel. Nr. 09282/979080. 

Mittelschule Frankenwald: Anmeldung 
zum Besuch der Ganztagsklasse

Naila/Schwarzenbach a.Wald – Die FDP Hof-Land lädt in unregel-

mäßigen Abständen zum politischen Stammtisch mit dem Thema 

„Leben auf dem Land“ ein, zum Teil mit Referenten oder auch nur als 

Gesprächsrunde. Der Auftakt dazu findet am 22.03.22 um 19.00 

Uhr im „Täubla“, Marktplatz 10, 95119 Naila statt. Themenvor-

schläge dazu können vorab an Alexander Bischoff gesendet wer-

den. Per Mail an <info@fdp-hof-land.de> oder postalisch an Ale-

xander Bischoff, Bergwiesenstraße 5, 95131 Schwarzenbach 

a.Wald.

Stammtisch der FDP Hof-Land 
im „Täubla“  in Naila

Naila/Issigau  – Die Führungen  auf dem Wald- 

und Naturfriedhof Frankenwald können  wieder stattfinden. 

Die Termine für die nächsten Führungen sind: 

Naila:  22.03., 05.04., 19.04., 03.05., Samstag: 05.03., 07.05.,

Issigau: 15.03., 29.03.,12.04.,26.04.,03.05., Samstag 02.04., 

04.06.,

Weitere Infos gibt es auch  unter www.wnf-frankenwald.de,  Führun-

gen & Termine. 

Telefon: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und 

Naturfriedhof Frankenwald 

Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei.
Aber die Liebe ist die Größte unter ihnen.

(1. Korinther 13)

Abschied von

Gertrud Lenz
* 10.09.1938
† 20.02.2022

In unendlicher Liebe und Dankbarkeit für deine Fürsorge
Deine Pia und Dein Jörg

Dein Günther und Deine Gerda
Deine Brigitte

Deine Sophie und Familie Oelschlegel
und alle, denen du etwas bedeutest

und diejenigen, die dir Wertschätzung entgegenbringen

Döbra, Schwarzenstein, Reitsch

Die Trauerfeier fand am 9. März 2022 in aller Stille in der Kirche zu Döbra statt.

Bedanken möchten wir uns bei allen, die uns in dieser für uns so schweren Zeit
zur Seite standen, besonders bei Petra, bei Frau Hüttel und dem ganzen Team vom

Bestattungshaus Hollerbach und bei Pfarrer Hohenberger für die einfühlsamen
Worte zur Trauerfeier.

Den Sinn erhält das Leben
einzig durch die Liebe.

Hermann Hesse

Der Glaube tröstet
wo die Liebe weint.

  Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig. Erzählt lieber von mir 

und traut euch ruhig zu lachen. Lasst mir einen Platz zwischen  

euch, so wie ich ihn im Leben hatte.        

   

                                  In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von Herrn    

 

                                                                           Ernst Ende 

                                                                 *09.09.1929                  †03.03.2022 

                                              

                                                       Wir werden dich nie vergessen:  

                                                       Deine Inge 

                                                       Deine Andrea mit Lena und Nele 

                                                       Dein Michael mit Lyudmyla, Anastasia, Aziza und Nikolai  

                                                       Deine Freunde und Bekannten 

Ihr habt jetzt Trauer, aber ich werde euch
wiedersehen und euer Herz wird sich freuen.

Joh. 16,22

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
herzensguten Tante und Freundin

Frau Elsbeth Rank
geb. Strobel

* 30.11.1928 † 01.03.2022

Selbitz, Saint Cloud, Duderstadt, Coburg im März 2022

In stiller Trauer: Manuel Borutta
Caroline Weber
Marcus Pötzl
Elisabeth Pötzl
Irene Männel
mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 19.03.2022 um 13:30 Uhr
auf dem Friedhof in Selbitz statt.

Für alle Anteilnahme danken wir von Herzen.
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Bad Steben  –  Wer braut der 

Großmutter die beste Konfetti-

bowle? Diese Frage stand im 

Mittelpunkt der Kasperle-Vor-

stellung, die die Bad Stebener 

Kindergartenkinder in den 

Faschingstagen erleben durf-

ten. Bei dem mitreißenden 

Stück hielt es die Kinder kaum 

auf ihren Plätzen. Stimmgewal-

tig begleiteten sie die Hand-

lung. Sie erlebten, wie der 

gekränkte Räuber die leckeren 

Bowlen von Kasperle und Gretel 

mit großen Mengen von Salz 

und Pfeffer verwürzte. Wie gut, 

dass am Ende der Streit beige-

legt werden konnte und alle 

gemeinsam eine neue leckere 

Konfetti-Bowle kreierten. 

„Gummibärchen-Konfettis“ in 

Eiswürfeln sorgten dafür, dass 

die Bowle ihren Namen auch 

verdiente. Alle Jungen und 

Mädchen probierten das lecke-

re Getränk und schlürften 

genüsslich mehrere Becher mit 

Begeisterung, bevor sie sich 

wieder ins Faschings-Vergnü-

gen stürzten.

Fasching in der Luther-Kindertagesstätte Bad Steben

Konfettibowle für die Großmutter

2.000€ ÜBER DATBIS 31.03.

*

*Garantiert 2.000,- € über DAT-Wert bei Inzahlungnahme Ihres alten Fahrzeuges ab Baujahr 2016. Vorbehaltlich der optischen und 
technischen Überprüfung. Dieses Angebot gilt nur bis 31.03.2022.

FAHRZEUG 

ANKAUF-

AKTION

Unsere Partner

www.dieschneidergruppe.de/fahrzeug-ankauf

EINFACH IHR FAHRZEUG 
ONLINE BEWERTEN LASSEN:



Schwarzenbach /Bad Steben  – 

Die Sudetendeutsche Lands-

mannschaft gedachte in der 

Pfarrkirche „Mutter Gottes von 

der Immerwährenden Hilfe“ in 

Schwarzenbach und in der Pfarr-

kirche „Maria- Königin des Frie-

dens“ in Bad Steben der Gefalle-

nen des 4. März 1919.

Aus diesem Anlass hielt Gottes-

dienstbeauftragter Pfarrsekretär 

Bernhard Kuhn in beiden Kir-

chen eine Wort-Gottes-Feier. 

Unter den Gottesdienstbesu-

chern waren Vertreter der Sude-

tendeutschen Landsmannschaft 

mit ihrem Kreisobmann Adalbert 

Schiller, seinem Stellvertreter 

Jürgen Nowakowitz sowie dem 

Obmann von Helmbrechts Ernst 

Heil. 

Bernhard Kuhn begrüßte die 

Abordnungen in beiden Kirchen. 

„Ich bin sehr dankbar, dass ich 

diese Gedenkfeier schon seit 

über 50 Jahren begleiten darf,“ 

sagte der Gottesdienstbeauftrag-

te, „angefangen schon beim Pfar-

rer Rudolf Unger.“ 

Nach dem vertrauten Lied aus 

der Schubert- Messe „Wohin soll 

ich mich wenden“ und einer 

Schriftlesung ging Bernhard 

Kuhn zunächst kurz auf die 

Ereignisse des 4. März 1919 ein, 

stellte dann aber einen Zusam-

menhang mit dem Krieg in der 

Ukraine her. „Mit großem 

Schmerz und Mitgefühl denke 

ich an die vielen unschuldigen 

Opfer in der Ukraine“, sagte der 

Redner. „Russisches Militär führt 

mutwillig Krieg. Dieser Krieg ist 

ein Krieg in Europa! Diese drei 

Gedenken an die Märzgefallenen 

dem Gebet: „Ja, barmherziger 

Gott, wir haben Angst vor dem 

Krieg, der so viel Leid bringen 

wird – für Menschen in der 

Ukraine, in Russland und in ganz 

Europa. Wir beten für all die Ver-

antwortlichen in Russland, der 

Ukraine, Belarus, den USA und 

der EU, dass sie Wege aus der 

Eskalation finden. Wir beten 

heute auch für unsere Verstorbe-

nen aus der alten Heimat, insbe-

sondere des 4. März 1919. 

Anschließend reflektierte Kreis-

obmann Adalbert Schiller noch 

einmal die Ereignisse des 4. März 

1919. „Wir denken heute an die 

Opfer des 4. März 1919, die 

friedlich und unbewaffnet für 

das Selbstbestimmungsrecht 

und gegen die militärische Okku-

pation und Annexion des Sude-

Wörter stellen alles Bisherige in 

den Schatten. Sie werden es 

schon gemerkt haben, selbst die 

Corona-Pandemie scheint vor 

diesem Hintergrund klein zu 

sein. Ein Aggressor definiert sei-

nen Herrschaftsanspruch und 

stürzt Millionen Menschen ins 

Elend und so viele Unschuldige 

haben bis jetzt schon den Tod 

gefunden. Einfach nur , weil Wla-

dimir Putin das kann, weil ihm 

niemand ernsthaft gefährlich 

werden kann“, sagte Bernhard 

Kuhn. „Wir stehen diesem Krieg 

hilflos gegenüber und können als 

Christen nur eines tun, nämlich 

unser inständiges Gebet um Frie-

den entgegen zu setzen. Wir 

beten gemeinsam um den Frie-

den, den Gott uns allen schenken 

will“. fuhr er fort und schloss mit 

Am Mahnmal für „die Toten der Heimat“ in Schwarzenbach a.Wald von 

links:  Adolf Winter, Kreisobmann Adalbert Schiller, Gottesdienstbeauf-

tragter Pfarrsekretär Bernhard Kuhn, Bannerträgerin Eva-Maria 

Herrmann, Anni Zaha und der Obmann der SL Helmbrechts Ernst Heil.

mals in Vergessenheit geraten. 

Trotz ihres Leides, trotz ihrer 

existenziellen Verluste hätten die 

Sudetendeutschen nach dem 

Zweiten Weltkrieg nicht den Weg 

der Konfrontation beschritten, 

sondern den Weg der Wahrheit 

und den Weg der Versöhnung. 

Und dasselbe Unrecht geschehe 

jetzt den Menschen in der Ukrai-

ne, beklagte auch der Kreisob-

mann. „Nur Gerechtigkeit schaf-

fe einen dauerhaften Frieden in 

der Welt!“, so Adalbert Schiller 

Nach den Gottesdiensten zog 

man zu den Gedenkstätten für 

die „Toten der Heimat“, wo der 

Kreisobmann zusammen mit den 

sudetendeutschen Landsleuten 

je ein Blumenbukett niederlegte. 

Bernhard Kuhn sprach abschlie-

ßende Gebete. 

tenlandes durch den tschechi-

schen Nationalstaat demonst-

riert hatten. Tschechisches Mili-

tär schoss damals mutwillig in 

die Menschenmenge und 54 

Tote, Hunderte von Schwerver-

letzten jeden Alters waren Opfer 

dieses Verbrechens. 

Die Sudetendeutschen hatten 

nur das Selbstbestimmungsrecht 

eingefordert, das ihnen verspro-

chen war, sagte Schiller. Daraus 

entwickelte sich eine ständige 

Auseinandersetzung mit den 

Tschechen. Auch wenn das tragi-

sche Geschehen mittlerweile 103 

Jahre zurückliege, sei auch heute 

ein derartiges Gedenken als 

Mahnung erforderlich. Denn das 

Sterben dieser Menschen, die als 

„Märzgefallene“ in die Geschich-

te eingegangen sind, dürfe nie-

Am Mahnmal vor der Pfarrkirche „Maria- Königin des Friedens“:  Bernhard 

Kuhn (Mitte) daneben rechts Kreisobmann Adalbert Schiller und sein 

Stellvertreter Jürgen Nowakowitz, links im Bild Mitglieder der Sudeten-

deutschen Landsmannschaft.

Jeden zweiten Mittwoch im 

Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr 

findet das Trauercafé in Naila, 

Kronacher Straße 31, Erdge-

schoss, statt. Das Trauercafé ist 

ein offenes Angebot für Trauern-

de, die einen geliebten Angehöri-

gen oder Freunde verloren 

haben, die im Austausch Trost 

und Kraft für den eigenen Weg 

finden möchten oder einfach nur 

dabei sein möchten. Das Bera-

tungs- und Begegnungsangebot 

steht allen offen, ist kostenfrei 

und auf Wunsch auch anonym. 

Die nächsten Termine sind am 

13. April, 11. Mai und 

8. Juni. Um vorherige Anmel-

dung unter 0151/57830427 

oder unter info@hospizverein-

frankenwald.de wird aufgrund 

der aktuellen Corona-Situation 

gebeten. 

Trauercafé in Naila

Nachruf

Der Markt Bad Steben trauert um

Irmgard Wölfel
* 28.12.1939 † 06.03.2022

Trägerin der Bürgermedaille in Gold des Marktes Bad Steben

Frau Wölfel hat sich mit ihrem Können und ihren individuellen Fähigkeiten für das Gemeinwohl
eingebracht und sich unermüdlich dafür eingesetzt, damit Vereinsstrukturen wachsen können
und beständig sind, dass Gemeinschaft entstehen, bestehen und dauerhaft Freude bereiten
kann.

In Würdigung ihrer Verdienste wurde ihr im Jahr 2012 die goldene Bürgermedaille verliehen.

Der Markt Bad Steben wird Frau Irmgard Wölfel ein dankbares und ehrendes Andenken
bewahren.

Bad Steben, im März 2022

Markt Bad Steben
Bert Horn

Erster Bürgermeister
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Realschüler besuchen das FraLab

Naila/Bayreuth –  Alle Sechst-

klässler der Musischen Realschu-

le besuchten im Rahmen von Pro-

jekttagen das FraLab in Bayreuth, 

die offene Hightech Werkstatt 

Oberfrankens. Nach der musisch 

und sportlich geprägten Fahrt der 

sechsten Jahrgangsstufe zu 

Schuljahresbeginn, lag nun, auch 

mit Blick auf die anstehende 

Zweigwahl, der Fokus auf die 

Mint-Fächer. Beim Besuch der 

Hightech-Werkstatt konnten die 

rund 70 Schülerinnen und Schü-

ler digitales Arbeiten in der Praxis 

nicht nur erleben, sondern selbst 

testen und erhielten ihre „Werk-

stücke“ in Form eines bedruckten 

T-Shirts wie auch eines Schlüssel-

anhängers in 3D-Druck ausge-

händigt. „Im Zeitalter einer 

zunehmend digitalisierten Welt 

ist es für unsere Schülerinnen 

und Schüler von besonderer 

Bedeutung, so früh wie möglich 

mit ebendieser auf vielfältige 

Weise in Kontakt zu treten, um 

mit ihr kritisch und selbstständig 

umgehen zu lernen“, erläutern 

die Lehrer der sechsten Jahr-

gangsstufe Regine Probst, Domi-

nik Lemmer und Stephanie 

Schneider. Alles Sechstklässler 

durchliefen die beiden Work-

shops zu den Themen „3D-

Druck“ und „Textildesign mit 

Folienplotter“. Dabei standen 

ihnen von FraLab Corinna Pläsch-

ke (3D-Druck) sowie Leonie 

Mück und Derya Kilickaya erklä-

rend, beratend und helfend zur 

Seite. Beim Workshop „3D-

Druck“ erläuterte Corinna 

Pläschke zunächst, was darunter 

zu verstehen ist, dann folgte 

Schritt für Schritt gemeinsam das 

Erstellen des Ausgangs-Dateien-

formats, folgend das Vorbereiten 

der Datei für den 3D-Druck und 

die Vorbereitung des 3D-

Druckers. Ein jeder erstellte sein 

persönliches Namensschild, aber 

nicht einfach nur langweilig 

glatt, sondern plastisch. Die 

Sechstklässler waren begeistert, 

wie etwa Jolina und Lea, die sich 

dafür begeisterten und kreativ 

am Bildschirm ihre Namensschil-

der erstellten und bearbeiteten. 

Beim Plottern waren die Jungs 

mit Begeisterung dabei und 

erstellten ihre Dateien für die 

späteren T-Shirt-Bilder am Com-

puter wie etwa Minions-Gang 

oder Porsche Master oder auch 

Pokémon. Nach der Einführung 

zum Thema Folientypen und 

Anwendungen folgten die Infor-

mationen rund um den Schneide-

plotter „expert24“ und die Ther-

motransferpresse „Helo Swing“. 

Dann war Folien Plottern ange-

sagt und Aufmerksamkeit gefor-

dert, um die Trägerfolie nicht zu 

beschädigen. Genaues Arbeiten 

war beim Herausarbeiten des Bil-

des auf der Folie gefragt, dem sich 

der Textildruck anschloss. Nicht 

unerwähnt darf bleiben, dass 

allein durch die enorme finan-

zielle Unterstützung des Förder-

vereins der Realschule Naila in 

Höhe von 2000 Euro die Fahrt an 

drei verschiedenen Tagung und 

die Nutzung der zwei Workshops 

der Hightech-Werkstatt Ober-

franken ermöglicht werden 

konnte, die Schülerinnen und 

Schüler keinerlei Kosten zu 

bestreiten hatten. 

Einbruch in Fabrik-/Werkstatt-/Wohngebäude

Schwarzenbach a.Wald –  Bislang unbekannte Täter drangen zwi-

schen dem 05.03.2022, 20.00 Uhr und dem 06.03.2022, 18.55 Uhr 

in einen Hallen-/Wohnkomplex in Schlag ein. Dabei wurden sämtli-

che Eingangs-/Zugangstüren wie auch Innentüren aufgehebelt 

bzw. aufgebrochen und ein Schaden in Höhe von ca. 2.900 Euro ver-

ursacht. Vom Keller bis ins Dachgeschoss wurden sämtliche 

Schränke durchwühlt. Ob beziehungsweise in welcher Höhe ein 

Entwendungsschaden entstanden ist, wird derzeit von der Polizei 

ermittelt. Sachdienliche Hinweise nimmt die Polizeiinspektion Naila 

unter der Telefonnummer 09282/97904-0 entgegen.

Aus dem Polizeibericht
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Trainieren wie die Profis. Der TSV Bad Steben möchte 

jungen Fußballern die Möglichkeit bieten, mit ehemali-

gen Profispielern zu trainieren. In den Pfingstferien 

holen die Verantwortlichen vom TSV, die Bernd-

Hobsch-Fußballschule nach Bad Steben. 

Termin: Montag, 13. Juni bis Mittwoch, 15.  
Juni 2022, 
Mitmachen können Kinder ab fünf Jahren. Dies ist ein Ferienange-

bot für alle fußballinteressierten Kinder aus der gesamten Region. 

Die Verantwortlichen erhoffen sich auch die Teilnahme von vielen 

Kickern aus den umliegenden Vereinen.

Die Teilnahmegebühr für die drei Tage beträgt 99.- € 

Im Preis inbegriffen sind:

•Ein hochwertiger Fußball

•Eine Sport-Trinkflasche

•Essen & Getränke vor Ort

Trainingszeiten:

1. Tag: 09.00 - 15.00 Uhr

2. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

3. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

Die Fußballschule findet auf dem Sportzentrum des TSV Bad Ste-

ben statt. Ein Trikot-Satz (Trikot, Hose, Stutzen) können direkt an 

den Tagen der Fußballschule erworben werden

Anmeldung und weitere Infos unter: 

www.berndhobsch-fussballschule.de

Porträt Bernd Hobsch

Geb. 07. Mai 1968

Position Stürmer

Bundesliga 150 Spiele / 51 Tore

Champions League 8 Spiele / 5 Tore

UEFA Cup 4 Spiele / 4 Tore

Länderspiele in der Nationalmannschaft

DDR - U21: 10 Spiele 

Deutschland: 1 Spiel 

Bernd Hobsch spielte unter anderem für Werder 

Bremen, TSV 1860 München und 1. FC Nürnberg

Titel als Spieler: Deutscher Meister 1993, Deutscher Pokalsieger 

1994, Deutscher Supercup-Sieger 1993 und 1994, Deutscher 

Zweitligameister 2001

Der ehemalige Fußballprofi und Nationalspieler betreut dich, mit 

Hilfe seiner lizensierten Trainer ganz individuell auf deinem Weg 

zum Fußballer! Bernd und sein Team stehen an allen Trainingstagen 

auf Platz und helfen dir bei deiner Entwicklung.

Bernd Hobsch-Fußballschule
kommt wieder zum TSV Bad Steben 

Vortrag von Hannes Laubmann, Heilpraktiker: 

am Dienstag, 29. März 2022, um 19.00 Uhr,  im 

Kurhaus Bad Steben: 

Müdigkeit als Dauerzustand
Wer kennt es nicht? Wir fühlen uns müde und 

erschöpft. Wir schlafen schlecht ein und fühlen 

uns am Morgen nicht erholt.  Hält so ein 

Zustand länger an, könnte ein Burnout oder ein 

Chronic Fatigue Syndrom (CFS) der Grund 

dafür sein. Wichtig ist, dies zu unterscheiden! Das CFS trifft vor 

allem junge Menschen. Sie erkrankten an einem Infekt, zum Bei-

spiel einer Grippe oder dem Pfeifferschen Drüsenfieber, und wer-

den einfach nicht mehr gesund. Jetzt wird klar: Das trifft auch auf 

Covid-19-Erkrankte zu. In diesem Vortrag werden die komplexen 

und schwer zu fassenden Krankheitsbilder vorstellen und die thera-

peutischen Möglichkeiten im Blickwinkel der Naturheilkunde 

betrachtet. 

Eintrittspreise: 4  Euro  (3  Euro mit Gastkarte). Die Eintrittskarten 

gibt es  an der Abendkasse.

Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt und unter Einhaltung der 

aktuell gültigen Vorschriften statt. 

Müdigkeit als Dauerzustand

Issigau – Auf Vermittlung des 

Fördervereins der Kita „Christo-

phorus“ Issigau besuchte Silke 

Popp-Köhler vom Abfallzweck-

verband Stadt und Landkreis Hof 

in den Faschingsferien die Schul- 

und Vorschulkinder der Kita, um 

mit ihnen Papier zu schöpfen. 

Schritt für Schritt erlebten die 

Mädchen und Jungen beim eige-

nen Tun, wie man aus alten Zei-

tungen neues Papier herstellen 

kann. Zunächst mussten die Kin-

der Zeitungsseiten in viele kleine 

Schnipsel reißen. Diese wurden 

zusammen mit Wasser mit Hilfe 

eines Standmixers nochmals zer-

kleinert, so dass ein Brei, die so 

genannte Pulpe, entstand. Mit 

Rahmen und Gitternetz konnten 

anschließend die Mädchen und 

Jungen ihr eigenes Papier schöp-

fen. Dies erfolgte immer im 

Zweierteam und bedeutete, 

Schöpfen, Abtupfen, ausrollen, 

trocknen - fertig war der selbst 

gemachte Papierbogen. Das 

getrocknete Papier konnte dann 

noch gestaltet werden. Vielleicht 

sind ja Osterkarten entstanden? 

Das Kita-Team bedankte sich bei 

AZV-Mitarbeiterin Silke Popp-

Köhler für ihr Engagement. 

Ferienangebot in der Christophorus-Kita Issigau

Papier einfach selber machen
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Naila – Der Verein der Pensionisten und Rentner Naila, PRöD Naila, 

hält am Dienstag, 29. März 2022, 14,30 Uhr, in der Gaststätte 

Froschgrün seine Jahreshauptversammlung ab. 

Anmeldungen bitte unter der Tel. Nr. 8147 bei Ilse Glaser.  

Die Versammlung findet unter Einhaltung der aktuellen Hygienevor-

schriften, Corona- Regelungen und Bestimmungen statt.

Jahreshauptversammlung 
des Vereins PRöD Naila

Am Dienstag,  15. März 2022, um 19 Uhr ist bei den Burgfreunde 

Adrian Rossner zu Gast. In seinem Vortrag wird er das Bamberger 

Burgenbuch behandeln, dass er erforscht hat. Titel des Vortrags ist 

„Conterfei etlicher Kriegshandlung. Das Bamberger Burgenbuch 

als Bildquelle zu Fränkischem Krieg 1523 und Bauernkrieg 1525.“ 

Los geht’s um 19 Uhr im Burghotel in Lichtenberg. Jeder, der einen 

fesselnden, interessanten, lustigen und informativen Vortrag hören 

und sehen möchte, ist gerne eingeladen.

Vortrag: Das Bamberger Brückenbuch
  mit Adrian Rossner

Marlesreuth – Der Frankenwaldverein Marlesreuth führt am 

27. März eine Familienwanderung ins Erika Fuchs Haus (mit 

Museumsführung) nach Schwarzenbach an der Saale durch. Länge: 

Circa 4 Kilometer. Die Wanderung ist auch für Kinderwagen geeig-

net.  Anschließende Einkehr in das Völkenreuther Wirtshaus

Treffpunkt: 13.00 Uhr Raiffeisenplatz Marlesreuth, Gäste sind 

herzlich willkommen

Wanderführer: Ernst-R. Schuster

Bitte um Voranmeldung bis 21.03.2022 unter 0171/6781185 oder 

09282/97141

Die Voranmeldung ist wegen der Museumsführung wichtig!

Familienwanderung beim 
Frankenwaldverein Marlesreuth 

Langenbach – Die Jahreshauptversammlung des MTB-Team Lan-

genbach findet am Freitag, den 01. April 2022 um 19.30 Uhr im 

Unterrichtsraum der Freiwilligen Feuerwehr Langenbach statt. Ein-

geladen sind alle Mitglieder sowie Interessenten und Gönner des 

Vereins. Die Tagesordnung ist auf der Webseite www.mtb-team-

langenbach.de einsehbar, die Vorstandschaft freut sich auf rege 

Teilnahme. Es gelten die tagesaktuellen Coronaregeln.

Hansjürgen Horn, 1. Vorsitzender

Jahreshauptversammlung 
des MTB-Team Langenbach

Am Freitag, den 18. März,  findet um 19.30 Uhr die 

Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 

Bobengrün im ATS Sportheim Bobengrün, statt. Unter anderem 

müssen Beschlüsse über die Verteilung des Jagdpachtschillings 

gefasst werden. Die Versammlung ist nicht öffentlich. Es können 

daher nur Jagdgenossen oder Bevollmächtigte im Sinne des Jagd-

gesetzes teilnehmen. Die Tagesordnung hängt vorab im Schaukas-

ten in Bobengrün am Raiffeisenplatz aus, außerdem wird sie im 

Lokal bekannt gegeben. Um zahlreiches und pünktliches Erschei-

nen wird gebeten. Die Versammlung findet unter Einhaltung der 

aktuellen Hygienevorschriften, Regelungen und Bestimmungen 

statt. Es ergeht hiermit herzliche Einladung!

  Jagdvorsteher Herbert Munzert

Jahreshauptversammlung bei der 
Jagdgenossenschaft Bobengrün

Bad Steben – Am 15. März ist Tag 

der Rückengesundheit. Den bun-

desweiten Aktionstag der Kran-

kenkassen weitet die Therme Bad 

Steben auf den ganzen Monat 

März aus bietet allen Patienten 

mit Rückenbeschwerden ein Prä-

ventionspaket an. Das „Rücken-

Spezial“ der Experten im Gesund-

heits-Zentrum besteht aus einer 

klassischen Massage – kombi-

niert mit einer Naturmoor-Pa-

ckung. Die lockernde Massage 

löst Verhärtungen und Verkle-

bungen der Muskeln. Die anti-

bakteriell und entzündungshem-

menden Inhaltsstoffe des Natur-

moors und die tiefgehende Wär-

mewirkung entspannen die 

gesamte Muskulatur – der gesam-

te Stoffwechsel wird angeregt, 

Verspannungen werden gelöst, 

Schmerzen gelindert. Das 

„Rücken-Spezial“-Paket gibt 

noch bis zum 31. März 2022 zum 

Vorzugspreis – auch als 

Geschenk-Gutschein unter Tele-

fon 09288/960-0 oder im Online-

Shop unter www.therme-bad-

steben.shop. Der Gutschein kann 

auch zu einem späteren Zeit-

punkt eingelöst werden. 

Monat der Rückengesundheit in der Therme Bad Steben

Dem Rücken etwas Gutes tun

BAD STEBENS FACHGESCHÄFT FÜR
WANDER- & SPORT- BEKLEIDUNG MIT BIO-COFFEESHOP

Inhaberin: Susanne Dunkel

Montag-Freitag: 9.30 - 18.00 Uhr

Samstag: 9.30 - 17.00 Uhr

Sonn-/Feiertag: 13.00 - 17.00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN:

Shoppen und entspannen Sie mit unseren
gesunden BIO-Spezialitäten:

· frisch gepresster Orangensaft
· BIO-Limo · Bier · Wein · Aperol-Spritz · Prosecco

 · BIO-Gebäck · BIO-Kaff eespezialitäten 

Frisch eingetroffen: Die Frühjahr-Sommer-
Kollektionen unserer Spitzenmarken!

· Wanderbekleidung von Kopf bis Fuß
· Nordic-Walking-Ausrüstung
· Wanderschuhe · Rucksäcke

Badstraße 5 . 95138 Bad Steben . Telefon 09288/550365 . www.wanderparadies-badsteben.de

Unsere starken Marken

Ihr Team vom Wanderparadies freut sich auf Sie!
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Frankenwald  – Im Rahmen des 
Projektes „Bärwurzwiesen und 
Bärwurzweiden im Naturpark 
Frankenwald“ soll die Aufmerk-
samkeit auf die weißblühende 
Heil- und Würzpflanze Bärwurz 
gelenkt werden. Mitarbeiter der 
ökologischen Bildungsstätte Mit-
witz Dietrich Förster stellte das 
Projekt im Sitzungssaal des Nai-
laer Rathaus vor. 
Gleich zu Beginn der Präsenta-
tion stellte sich die Frage nach 
dem grammatikalischen Artikel – 
die oder der Bärwurz. Aber es 
heißt nicht der, sondern die Bär-
wurz. Der Bärwurz ist etwas 
Hochprozentiges, sprich Schnaps 
oder Likör, dessen Geschmacks-
grundlage wiederum die Bär-
wurz ist; eine Heilpflanze, die in 
Europa auf Magerwiesen und 
lichten Laubwäldern wächst und 
eben auch im Frankenwald wie 
etwa im Froschbachtal auf Bad 
Stebener Gemarkung oder bei 
Lippertsgrün auf Nailaer Gebiet. 
Dietrich Förster erläutert die 
Anwendungsgebiete der Heil-
pflanze und deren Wirkung. „Die 
Bärwurzwiesen sind einmalig im 
Frankenwald und gefährdet“, 
erklärt Förster und ergänzt, dass 
die Pflanze auf der Roten Liste 3 
in Bayern stehe und die Gefähr-
dung hauptsächlich auf die inten-
sive Düngung zurückzuführen 
sei. Förster wies auch darauf hin, 
dass weitere Arten wie Arnika 
und das Breitblättrige Knaben-
kraut auf der Roten Liste aufge-
führt sind. 
Das Projektgebiet umfasst sowohl 
Frankenwaldgemeinden im 
Landkreis Kronach sowie Grafen-
gehaig und Presseck im Landkreis 
Kulmbach und Geroldsgrün, Bad 
Steben, Lichtenberg, Schwarzen-
bach a.Wald im Landkreis Hof. 
„Im ehemaligen Altlandkreis 

Projekt Bärwurzwiesen und Bärwurzweiden im Naturpark Frankenwald:

Bedrohte Pflanze wird zum Tourismusmagnet 

komplett gemäht werden, son-
dern so genannte Brachstreifen 
stehen bleiben, um den Insekten 
Überwinterungsmöglichkeiten 
zu bieten. „Auch sollen auf den 
Flächen insektenfreundliche 
Mähtechniken angewandt wer-
den.“ 
Weiter verwies Förster auf die 
Zusammenarbeit mit Christian 
Rank vom Frankenwaldhof aus 
dem Bad Stebener Ortsteil Ober-
steben. „Der Biolandwirt gewinnt 
durch das Wiesendreschen wert-
volles, gebietsheimisches Samen-
material aus Wildpflanzen und 
dies auf möglichst schonende 
und naturverträgliche Art und 
Weise“, erklärte Förster und, dass 
man dieses Saatmaterial kaufen 
kann. 

Rundwandertouren durch 
Gemeindegebiete geplant
„Im Rahmen des Bärwurzprojek-
tes soll es Rundwandertouren in 
den verschiedenen Gemeindege-
bieten geben und für Naila wäre 

Naila startet das Projekt erst 
heuer und sozusagen als Fortset-
zung des Frankenwald-Wiesen-
projektes“, erklärt Förster und 
spricht von einer Laufzeit bis 
Ende 2024. Der Projektumfang 
umfasst 800.110 Euro und wird 
zu 90 Prozent durch das Bayeri-
sche Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz 
gefördert. „Der verbleibende 
Eigenanteil geht zu Lasten von 
Bund Naturschutz, Landkreis 
Kronach und Gemeinden.“
 Übrigens gilt auch der Bund 
Naturschutz mit der Ökologi-
schen Bildungsstätte Oberfran-
ken Naturschutzzentrum Was-
serschloss Mitwitz als Projektträ-
ger, unterstützt von den Projekt-
partnern mit den Landkreisen 
Kronach, Kulmbach und Hof, 17 
Gemeinden, Natur-, Land- und 
Forstbehörden und -verbänden, 
Landschaftspflegeverbände 
Frankenwald und Naturpark 
Frankenwald. Förster berichtet, 
dass die Bärwurzwiesen nicht 

Bei der Vorstellung des Projekts im Rathaus: Klaus Czekalla von der Bau-

verwaltung der Stadt Naila,  1. Bürgermeister Frank Stumpf, Nadine Hof-

mann, Geschäftsführerin der Ferienregion Selbiztal-Döbraberg und Diet-

rich Förster, Mitarbeiter der ökologischen Bildungsstätte Mitwitz 

Genussregion Oberfranken, 
bekannt für hervorragendes 
Essen. 
Zudem gab es Lob für das Projekt 
vom 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf für diesen weiteren Mei-
lenstein im Bereich des Touris-
mus, der die Besonderheit Bär-
wurz in der hiesigen Landschaft 
ins Bewusstsein rücken wird. 
„Man spaziert oft durch die 
Natur, aber sieht die Besonder-
heit gar nicht, da diese nicht 
bekannt ist.“ 
Testwanderung Ende Mai
Das Bärwurzprojekt soll auch im 
Bereich Tourismus vermarktet 
werden und die Akteure rund um 
die Präsentation waren sich 
einig, dass bei den Menschen in 
jüngster Vergangenheit die regio-
nalen Ausflüge zugenommen 
haben und das neue Angebot Bär-
wurzwiesen sicherlich guten 
Anklang finden wird. Ende Mai, 
Anfang Juni zur Bärwurzblüte-
zeit soll eine „Testwanderung“ 
stattfinden. 

eine Rundwanderung mit Start/
Ziel in Lippertsgrün ins Frosch-
bachtal denkbar, gut zu schaffen 
an einem Sonntagnachmittag.“ 
Nadine Hofmann,  Leiterin des 
Tourismus Service der Stadt Nai-
la und zugleich Geschäftsführe-
rin der Ferienregion Selbitztal-
Döbraberg,  sieht darin sowohl 
ein Angebot für Urlauber und 
Feriengäste wie auch für Einhei-
mische. „Eine Nutzung kann ich 
mir gut vorstellen.“ 1. Bürger-
meister Frank Stumpf nahm 
Bezug auf die Information zu ver-
schiedenen kulinarischen 
Schmankerln rund um die Bär-
wurz. „Die Rezepte könnten an 
die heimische Gastronomie wei-
tergegeben werden, um Bärwurz-
gerichte als regionale Spezialitä-
ten auf die Speisekarte zu setzen, 
was sicherlich förderlich für die 
kulinarische Vielfalt wäre und 
zugleich ein Alleinstellungsmerk-
mal.“ Dietrich Förster nahm die 
Idee gerne auf, auch hinsichtlich 
einer Vermarktung in der 

Bärwurzwiesen sind einmalig im Frankenwald – und gefährdet. Durch ein 

neues Projekt, das unter anderem Wandertouren beinhaltet, soll die 

Pflanze Einheimischen und Urlaubern näher gebracht werden. Das Foto 

zeigt eine Bärwurzwiese im Froschbachtal.  Foto: Klaus Schaumberg

halb sein, da es bereits ab 
1.1.2023 eine gesetzliche Ver-
pflichtung zum Angebot von 
Mehrwegbehältern gibt. 

Die Online-Veranstaltung 

findet am Mittwoch, den 

16.03. um 14 Uhr statt. 

Anmeldungen unter  

09281/7259-14 oder per Mail 

info@azv-hof.de anmelden. 

anstaltung weitergeben.  Bei dem 
System handelt es sich um ein 
innovatives, digitales Pool-Mehr-
wegsystem, dass durch die Ver-
wendung einer App das aufwen-
dige Pfandhandling überflüssig 
macht.  Ein Mitarbeiter der Firma 
Vytal wird das System im Rah-
men der Veranstaltung vorstel-
len.  Interessant dürfte die Veran-
staltung für Betriebe auch des-

Verwendung von Mehrwegsyste-
men fördern und bietet daher für 
Gastronomen, Metzgereien, 
Caterer, Pizzerien, Bäckereien 
etc. eine Online-Infoveranstal-
tung an. 
Unterstützt wird er von mehreren 
regionalen Betrieben, die das 
sogenannte Vytal-System bereits 
seit mehreren Monaten nutzen 
und ihre Erfahrungen bei der Ver-

Hof  –  In Deutschland entstehen 
täglich 770 Tonnen Verpackungs-
müll durch Takeaway-Einweg-
verpackungen, die in der Gastro-
nomie, beim Metzger, an Imbis-
sen etc. ausgegeben werden. Ver-
mieden werden kann diese Ver-
packungsflut durch Mehrweg-
systeme. 
Der Abfallzweckverband Stadt 
und Landkreis Hof möchte die 

Online-Infoveranstaltung zum innovativem 
Mehrwegsystem Vytal
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Trainingstermine
Dienstag 

- 16.30 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

Minis (5 bis 6 Jahre), E-Jugend (bis 9 Jahre) 

- 17.30 - 19.00 Uhr Gymnasium Naila 

Weibliche C-Jugend (bis 14 Jahre)

Mittwoch 

- 17.30 - 19.00 Uhr Gymnasium Naila

Männliche D-Jugend (10-12 Jahre)

- 18.20 - 19.50 Uhr Frankenhalle Naila 

Weibliche B-Jugend (bis 16 Jahre), 

Männliche B-Jugend (bis 16 Jahre)

Freitag 

- 17.35 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila

Weibliche C-Jugend (bis 14 Jahre) 

Männliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)

- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle Naila 

Weibliche B-Jugend (bis 16 Jahre)

Männliche B-Jugend (bis 16 Jahre)

Spieltermine: 
Samstag, 12.03.

- 12.00 Uhr: weibliche C-Jugend - TV 1886 Ebersdorf in Naila

- 12.00 Uhr: männliche D-Jugend - Haspo Bayreuth in Bayreuth 

Für Fragen zum Training, bitte an Abteilungsleiterin Martina Biegler 

(0160/94791439) oder Vorsitzenden Jens Brett (09282/98220) 

wenden. E-Mail: 1. Vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin
Dienstag 

20.45 - 22.15 Uhr:  Senioren Frankenhalle Naila 

Die nächsten Spiele

Samstag, 12. März

16.00 Uhr:  

ATSV Münchberg-Schlegel - 1.Mannschaft Auswärts

Sonntag, 13.März

12.45 Uhr: TuS Töpen II - 3.Mannschaft Auswärts

14.45 Uhr: TuS Töpen - 2.Mannschaft Auswärts

Die nächsten Spiele der Jugend

Samstag, 12.März

16.00 Uhr FSV Unterkotzau - A-Junioren Auswärts

Aktuelle Trainingstermine

Bambini

Wöchentlich freitags um 16:00 Uhr Halle Bad Steben

SV05 Froschbachtal

Thierbach – Der Frankenwaldverein Thierbach lädt 

am Samstag, den 19. März zum Quärklaessen ins 

Sportheim des ATSV Thierbach ein. Beginn ist um 19 Uhr. Damit 

auch alle die Quärkla genießen können, ist eine Vorbestellung 

unter Tel. 09288 5351 (Herta Gärtner) erforderlich.

Es liegt auch eine Liste im Sportheim aus. Für Nichtliebhaber der 

Quärkla gibt es auch andere Schmankerl. Es gelten die aktuellen 

Regeln (2G). 

Quärklaessen beim 
Frankenwaldverein Thierbach

Carlsgrün –    Seit kurzem geht der 
TSV Carlsgrün/Frankenwald als 
Antwort auf die gegenwärtigen 
Umstände neue Wege in der 
Sportgestaltung: Diesmal ist 
allerdings nicht das „Was?“, son-
dern das „Wie?“ die entscheiden-
de Frage. Dank vieler fleißiger 
Mithelfer aus der Vereinsführung 
und den Abteilungen, einigen 
technischen Neuanschaffungen 
und nach dem ein oder anderen 
Testlauf, gehen viele Vereinsan-
gebote nun auch Hybrid an den 
Start.
Ganz nach Situation und Bedarf 
kann die jeweilige Einheit dann 

wie gewohnt im starken Team in 
der Vereinsturnhalle trainiert 
oder live von zu Hause aus online 
gestreamt und absolviert werden. 
Und das sogar im Zwei-Wege-Mo-
dus: Je nach Konstellation, kön-
nen sich sowohl die Trainer und 
Übungsleiter auf die große Lein-
wand mit Lautsprecher in die 
Turnhalle zu den Sportlern 
zuschalten oder aber sich die 
Sportler per Stream visuell am 
Workout in der Halle beteiligen.
So wird das Training im TSV 
Carlsgrün nun noch digitaler und 
individueller für alle Teilnehmer 
gestaltet: Später aus der Arbeit 

gekommen? – Kein Thema, ein-
fach schnell noch im Wohnzim-
mer das Tablet aufbauen und los 
geht’s, ganz ohne Fahrtweg! 
Corona treibt sein Unwesen? – 
Macht nichts, per Internet-Stre-
am trotzdem voll und live dabei 
sein! Der TSV Carlsgrün lädt alle 
Mitglieder und Interessierten ein, 
gerne in einer der nächsten Ein-
heiten vorbeizuschauen, egal ob 
nun live in der Turnhalle oder per 
Stream! Weitere Infos gibt es bei 
den Abteilungs- und Übungslei-
tern oder auch auf der Vereins-
homepage unter www.tsv-
carlsgruen.de/ 

Neue Hybrid-Sportangebote beim TSV Carlsgrün

Fit und Fun in jeder Situation

hochwertige  
TEPPICHBÖDEN  

 50 % günstiger  

gegenüber dem Katalogpreis  

■ 4 m und 5 m Breite  
■ große Auswahl
■ vielfältig & preiswert  

   Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag 8 – 18 Uhr  

Samstag 8 – 16 Uhr 

Kirschner
Teppichböden & CV-Beläge

                      ... bis 5 Meter Breite

95152 Selbitz · � 09280/311

· Top-Markenqualität   · Supergünstig
· Lieferung frei Haus!

bis zu

Messe 

Neu-

heite
n

hochwertige  
TEPPICHBÖDEN  

 50 % günstiger  

gegenüber dem Katalogpreis  

■ 4 m und 5 m Breite  
■ große Auswahl
■ vielfältig & preiswert  

   Öffnungszeiten:  
Montag - Freitag 8 – 18 Uhr  

Samstag 8 – 16 Uhr 

Kirschner bis zu

Die Gemeinde Geroldsgrün stellt zum 01.09.2022 eine/einen

Auszubildende/n zum/zur
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung des Freistaates Bayern 
und Kommunalverwaltung (VFA-K) ein.

 

Die ausführliche Stellenbeschreibung fi nden Sie unter: www.geroldsgruen.de
  

Schri� liche Bewerbung bi� e bis spätestens 28. 03. 2022 an die
 Gemeinde Geroldsgrün 

Herrn Geschä� sleiter Daniel Hohberger · Keyßerstraße 25 · 95179 Geroldsgrün
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Naila hilft! 
Aus den Kriegsgebieten in der Ukraine müssen viele Menschen flüchten.

 In Deutschland und auch in der Stadt Naila sind die ersten Flüchtlinge angekommen. Weitere werden folgen.
Wir wollen helfen!

Wer kann Wohnraum zur Verfügung stellen?
Der Landkreis Hof hat hierfür eine Plattform eingerichtet:
https://www.landkreis-hof.de/ukrainehilfe-unterkunft
Auf dieser Plattform können Sie sich registrieren lassen.

Gerne nehmen wir auch Geldspenden an, die wir dann entsprechend weiterleiten.
Unter dem Stichwort „Ukraine“ können Sie auf das Konto der Stadt Naila bei der Sparkasse Hochfranken: IBAN: DE62 7805 0000 0430 0097 87 spenden.

Sie möchten Betroffene der Ukrainekrise mit Hilfsgütern unterstützen
und haben Fragen dazu?

Die zentrale Ansprechpartnerin für den Landkreis Hof, koordiniert die vielfältigen Hilfsangebote:
Frau Hanna Vinichuk

Integrationslotsin (Landkreis Hof)

Tel: 09281 - 540 57 033 hanna.vinichuk@diakonie-hochfranken.de

Die Sammelstelle für Hilfsgüter ist das Flüchtlingshilfswerk der Diakonie, Liebigstraße 11, 95028 Hof

Öffnungszeiten: Montag / Dienstag / Donnerstag: 9:00Uhr bis 14:00 Uhr, Freitag: 9:00 bis 11:30 Uhr

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ allen, die sich bereits helfend zur Verfügung gestellt, gespendet oder ihren Wohnraum angeboten haben.

Bitte helfen Sie alle mit, das Ausmaß der Katastrophe etwas zu mildern.
Danke für Ihre Hilfe!

Naila, 07. März 2022

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.

Kontakt:

Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen bis 10 Personen nach 
Voranmeldung: Es gelten die 3G-Hygienevorschriften

Über den Fortschritt der Abbrucharbeiten in Marlesreuth, Am Wallhügel 2, informierte 
sich der 1. Bürgermeister der Stadt Naila, Frank Stumpf. Seit kurzem ist hier das 
Abbruchunternehmen Ebersbacher aus Oelsnitz mit dem Rückbau des geschichts-
trächtigen Gebäudes, das als Schulhaus, Gemeindekanzlei und Poststelle bekannt war, 
beschäftigt. Es wurden bereits die Versorgungsleitungen getrennt, die Asbestplatten 
rückgebaut und das Gebäude entrümpelt. Zuletzt erfolgte der Abbruch der Gebäude-
hülle und das sortenreine Entsorgen der Materialien. Die Stadt Naila hat das Ingenieur-
büro Pedall aus Haag beauftragt, das Gebäude auf Altlasten zu untersuchen, den Abriss 
vorzubereiten und die Arbeiten zu überwachen. Diese sollen dann bis Mitte März abge-
schlossen sein und die Straßen wieder für den Verkehr freigegeben werden. Der Rück-
bau des Anwesens Wallhügel 2 in Marlesreuth wird im Rahmen der Förderoffensive 
Nordostbayern durch das Amt für Ländliche Entwicklung mit 90% gefördert. Die Stadt 
Naila bedankt sich für das Verständnis der Anwohner für die Beeinträchtigungen.

Abbruch Gebäude Am Wallhügel 2 in Marlesreuth

Das Foto zeigt 1. Bürgermeister Frank Stumpf und Harald Ernst vom Bauamt Naila auf der 
Baustelle in Marlesreuth. 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Am Montag, den 14.03.2022, um 18.00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses 
Naila eine öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

Tagesordnung: 

1.       Verabschiedung des aus dem Stadtrat ausgeschiedenen 
          Herrn Dr. Bernhard Wagner
2.       Nachrücken der weiteren Listennachfolgerin aus dem Wahlvorschlag
          „Christlich-Soziale-Union in Bayern e. V.“;
          - Vereidigung von Frau Dorothea Hollerbach als Stadträtin
3.       Beitritt der Stadträtin Dorothea Hollerbach zur CSU-Fraktion;
          - Bekanntgabe von Erklärungen
4.       Beschluss über die Neubesetzung der Ausschüsse nach dem Nachrücken von 
          Stadträtin Dorothea Hollerbach für den Stadtrat Dr. Bernhard Wagner
5.       Behandlung von Bauanträgen
6.       Beteiligungsbericht 2020 der Biomasseheizwerk Naila GmbH
7.       Änderung der Gebührensatzung für das städtische Freibad
8.       Vergabe eines neuen Straßennamens für den „Lärchenweg“ in Marlesreuth
9.      Annahme von Zuwendungen bzw. Spenden für kommunale/gemeinnützige 
          Zwecke
10.     Städtebauförderung;
          Interkommunales Förderprogramm der Zukunftsallianz SSN+
          nach Nr. 20.1 der Städtebauförderrichtlinien;
          - Billigung der Richtlinie und Beschluss zum Zuwendungsantrag
11.    Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogramms Bayern (LEP);
          - Stellungnahme der Stadt Naila im Anhörungsverfahren
12.    Verbesserung der Breitbandversorgung in der Stadt Naila;
          Festlegung der Erschließungsgebiete und Bestätigung der Durchführung des
          Auswahlverfahrens im Rahmen des vierten Förderverfahrens gemäß der
          Richtlinie zur Förderung des Aufbaus von gigabitfähigen Breitbandnetzen im
          Freistaat Bayern (Bayerische Gigabitrichtlinie – Bay GibitR)
13.     Verordnung zur Änderung des Regionalplans Oberfranken-Ost;
          Fortschreibung der Regionalplanartikel B IV „Gewerbliche Wirtschaft“
          (ohne B IV 3.1 Gewinnung, Sicherung und Erkundung von Bodenschätzen)
          und B III „Land- und Forstwirtschaft als neues Kapitel B III „Wirtschaft,
          Land- und Forstwirtschaft“
          - Beteiligung der TÖB; Stellungnahme der Stadt Naila im Anhörungsverfahren
14.     Verordnung zur Änderung des Regionalplans Oberfranken-Ost;
          Fortschreibung der Regionalplanartikel B VI „Bildungs- und Erziehungswesen,
          kulturelle Angelegenheiten“ und B VII „Sozial- und Gesundheitswesen“ als
          neues Kapitel B IV „Soziale und kulturelle Infrastruktur“
          - Beteiligung der TÖB; Stellungnahme der Stadt Naila im Anhörungsverfahren
15 a) Verabschiedung der Haushaltssatzung der Stadt Naila mit Haushaltsplan,
          Stellenplan und Budgetplan für das Jahr 2022
      b) Verabschiedung des Finanzplanes und des Investitionsplanes der Stadt Naila
          für das Jahr 2022
      c) Verabschiedung des Erfolgsplanes und Vermögensplanes
          der städtischen Werke für das Jahr 2022
      d) Verabschiedung des Erfolgsplanes und des Vermögensplanes des
          Laufwasserkraftwerkes für das Jahr 2022
16.     17. Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes der Stadt Naila
          für das Jahr 2022

Im Anschluss daran erfolgt eine nichtöffentliche Sitzung.

Naila, 07.03.2022
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates

vom 14.03.2022 bis 20.03.2022 (Kalenderwoche 11)

Marlesreuth, Naila
Biotonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
Restmülltonne (Abfuhrkalender 4) 

Müllabfuhr

Im Stadtgebiet Naila wurden im Februar 2022 eine  Geburt und sechs  Sterbefälle 
registriert.
Das Standesamt Naila beurkundete in diesem Monat 28 Sterbefälle. Eheschließungen 
gab es keine.
Mit Einverständnis der Beteiligten werden von den insgesamt 28 vom Standesamt 
Naila beurkundeten Personenstandsfällen folgende 11 veröffentlicht:

Sterbefälle
29.01.2022  Johann Paul Schlee, GT Bernstein a.Wald, Romansfelsenstraße 46
                         95131 Schwarzenbach a.Wald
30.01.2022     Siegfried Heinrich Reschke, Gartenstraße 21, 95179 Geroldsgrün
02.02.2022     Emma Sonja Ströhla geb. Leisching, 
                         Josef-Witt-Straße 28, 95131 Schwarzenbach a.Wald
09.02.2022     Judith Schneider geb. Böhm, Berger Straße 8, 95119 Naila
09.02.2022     Peter Vogt, Kemlas 34, 95188 Issigau
12.02.2022     Horst Peetz, GT Lauenstein, Burgstraße 2, 96337 Ludwigstadt
15.02.2022     Lutz Alfred Brett, Goldammerweg 28, 95119 Naila
19.02.2022     Gudrun Liesel Frieda Obermoser geb. Langheinrich
                         GT Rudolphstein, Mühlleitenweg 8, 95180 Berg
20.02.2022     Gertrud Lenz geb. Will, 
                         GT Döbra, Burgstraße 20, 95131 Schwarzenbach a.Wald
23.02.2022     Albert Max Sommermann, Meisenweg 2, 95119 Naila
23.02.2022     Helga Elsa Buchta  geb. Feulner,
                         Schützenstraße 39, 95131 Schwarzenbach a.Wald

Vom Standesamt Naila wurden für Februar 2022 folgende 
Personenstandsfälle beurkundet

IMPRESSUM
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Anzeigen: Agentur Pilz,  Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags, 
Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr,  Satz: Nordbayerischer Kurier; 
Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, Hof
Gesamtauflage: 16 000;  Titelfoto: Rumänienhilfe in neuen Räumen
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Aus Naila

ins Freie, wo sie auch genügend 

Spielmöglichkeiten und Bewe-

gung haben. Dekan Andreas Seli-

ger freut sich über das große 

Engagement seiner Mitarbeite-

rinnen, die sich auch gerne 

immer wieder neuen Herausfor-

derungen stellen. 

ten zur kreativen Entfaltung. Die 

Kinder können dort alles 

machen, was ihnen Freude 

macht: malen, basteln, kneten 

oder unter Anleitung der Erzie-

herinnen auch neue Basteltech-

niken erlernen. In der schönen 

Jahreszeit geht es dann hinaus 

kommt keine Langeweile auf! 

Man sieht das schon den Kleinen 

an ihren strahlenden Gesichtern 

an, dass sie sich in ihrer Einrich-

tung wohlfühlen. Kreativität und 

Spiel sind im Regenbogen-

kindergarten groß geschrieben. 

Es gibt ausreichend Möglichkei-

neuer Backofen mit Mikrowelle 

angeschafft! Dekan Andreas 

Seliger und die Erzieher sehen 

die neue Küche als großen 

Gewinn, und sie wird ja von den 

Kleinen auch ganz toll genutzt. 

Ja bei den Regenbogenkindern 

in Naila ist schon „Action“, da 

Spielen, Basteln und Malen 

gehören fest zum Kindergarten-

alltag. Aber im Kindergarten 

„Regenbogen“ in Naila gibt es 

noch etwas, was Kindern Riesen-

spaß macht, nämlich Backen .

Dekan Andreas Seliger und die 

Erzieherinnen hatten vergange-

nes Jahr eine neue Küchenzeile 

angeschafft, die jetzt natürlich 

voll in Betrieb ist. Die Küche wur-

de nämlich genau so hergestellt, 

wie es sich der Dekan mit den 

Erziehern detailgetreu ausge-

dacht hatte. Diese Maßanferti-

gung für den Raum der Spatzen-

gruppe schafft jetzt eine massive 

Platzgewinnung für Spielsa-

chen, für die persönlichen Ord-

ner der Kinder und für Küchen-

utensilien. Ein rollbarer Theken-

bereich mit Elektroanschluss , 

der gleichermaßen für Kinder- 

und Erwachsenengröße geeig-

net ist, kann beispielsweise zum 

gemeinsamen Backen benutzt 

werden. Dazu wurde auch ein 

Regenbogenkinder haben Spaß am Backen

Strahlende Gesichter in der neuen Kinderküche

Am Faschingsdienstag waren 

wieder die kleinen Narren vom 

Kindergarten Froschgrün mit 

ihrem Faschingsumzug durch 

Naila unterwegs. Natürlich durf-

te ein Besuch beim 1. Bürger-

meister Frank Stumpf nicht feh-

len. Als Geschenk hatten die Kin-

der ihm einen selbst gebastelten 

Froschhut mitgebracht.

„Barmherzigkeit- voraussetzungsloses Schenken neuer Möglich-
keiten“ – Sr. Faustinas Tagebücher sind das Thema  am Samstag, 
12. März 2022 um 14.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche „Verklärung 
Christi“ in Naila. Anschließend wird zu Anbetung, Beichtgelegen-
heit und Heiliger Messe geladen. Im Rahmen der Fastenpredigten 
spricht Pastor Dr. Jürgen Kämpf aus Schleid in der Rhön in der 
katholischen Stadtpfarrkirche in Naila um 14.00 Uhr über das The-
ma Barmherzigkeit. Der Vortrag erklärt den Begriff der Barmher-
zigkeit anhand kultureller Persönlichkeiten, insbesondere Sr. Faus-
tina. Es wird dabei deutlich, dass immer voraussetzungslos bezie-
hungsweise unverdient Gutes getan oder verziehen wird um einen 
Neuaufbruch zu ermöglichen. Nach der Fastenpredigt ist Anbetung, 
Beichtgelegenheit und Heilige Messe.

Fastenpredigt in Naila

Am Samstag, den 19. März 2022, sind alle Viertklässler im Einzugsbereich des Hochfranken-Gymna-
siums zusammen mit Ihren Eltern eingeladen, die Schule von 10 Uhr bis 12.30 Uhr an einem Tag der 
offenen Tür kennenzulernen. Während die Eltern zunächst in einem Vortrag das Profil der Schule inkl. 
ihres Ganztagesangebotes kennenlernen können, erkunden die Kinder in verschiedenen Stationen die 
Vielfalt des Fächerangebots am Gymnasium. Es besteht die Möglichkeit, sich zu offenen Fragen mit 
Schulleitung, Lehrkräften und Elternvertretern auszutauschen. Weitere Informationen zum Übertritt 
sind neben vielfältigen Berichten aus dem schulischen Leben jederzeit über die Homepage der Schule 
abrufbar. Dort finden sich auch das Einladungsschreiben, dass die Schule vor kurzem über die Grund-
schulen verteilen ließ, sowie weitere aktuelle Informationen zur Veranstaltung.

Eltern, die sich per E-Mail zur Veranstaltung anmelden, werden rechtzeitig auch noch einmal direkt über 
den Ablauf der Veranstaltung und die noch notwendigen Infektionsschutzregeln informiert. 

Informationsveranstaltung zum Übertritt an das 
Hochfranken-Gymnasium Naila

Froschgrün Helau!
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Aus Naila

Gerätschaften sortiert werden, 

die auf ein Feuerwehrfahrzeug 

gehören. Auf halber Strecke gab 

es dann auch die Station „Knoten-

kunde“. Hier zeigten die Kleinen 

unserem Kameraden Schlothi 

Stolz die Feuerwehrknoten, die 

sie im letzten Onlineunterricht 

vor der Kamera gelernt hatten. 

Nach der circa vier Kilometer lan-

gen Runde kamen die Jungs und 

Mädels wieder am Feuerwehrge-

rätehaus an. Als sie dort die letzte 

Station den „Löschangriff“ gese-

hen hatten, war die Erschöpfung 

wie von Geisterhand verflogen 

und das Spritzen mit dem Feuer-

wehrschlauch konnte beginnen.

Voller Freude durften sich die 

kleinen Feuerhelden vor kurzem  

wieder im Feuerwehrgerätehaus 

Naila treffen. Die Pädagoginnen 

Constanza und Daniela hatten 

diesmal eine Schnitzeljagd rund 

um das Thema Feuerwehr vorbe-

reitet. Aufgeteilt in mehrere 

Gruppen ging es bei sonnigem 

Wetter in Richtung Dreigrün. Auf 

der gesamten Strecke galt es, 

immer wieder neue versteckte 

Aufgaben zu finden, zu lösen und 

so am Ende der Jagd das richtige 

Lösungswort zu erhalten. Unter 

anderem musste hier die richtige 

Leiter gefunden werden, um eine 

Katze zu retten oder aber auch 

Schnitzeljagd bei den Naaalicher Feuerhelden

Auf den Spuren der Feuerwehr

Am Sonntag, 13. März,  lädt die OG Naila des Fran-

kenwaldvereins, zu einer Wanderung ein. Treffpunkt 

ist um 9.00 Uhr am Zentralparkplatz Naila zur Fahrt 

zur Talsperre Pöhl. Streckenverlauf: Vom Parkplatz Talsperre 

Pöhl, entlang der Talsperre mit schönen Ausblick auf die Talsperre, 

weiter durchs Triebtal zur Elstertalbrücke. Danach geht’s weiter 

nach Jocketa zurück zum Ausgangspunkt unserer Wanderung 

Wanderstrecke ist ca. 8 km. Anschließend Einkehr im Gasthof 

„Talsperrenblick“. Die Wanderstrecke ist mittelschwer bis leicht, 

Wanderausrüstung wie festes Schuhwerk sind erforderlich und 

Wanderstöcke werden empfohlen. Die entsprechenden öffentli-

chen Vorgaben zur Corona-Krise sind unbedingt einzuhalten 

(Mund-Nasen-Schutz mitnehmen). 

Achtung: Die Wanderung, an der neben Mitgliedern auch alle 

anderen Wanderlustigen teilnehmen können, findet nur bei trocke-

nem Wetter statt. 

Rundwanderung an der Talsperre 
Pöhl mit dem FWV Naila

„Die Maus sucht sich ein Haus.“ 

Das Haus der Maus wird zu eng- 

sie muss eine neue Unterkunft 

finden… Von Petr Horacek; 

„Mein erstes Ampelbuch.“ Bei 

Grün gehen- bei Rot stehen… Von 

Susanne Gernhaeuser; „Clown 

Kallis Sprachzirkus“. Ein Mit-

machbuch zur Sprachförderung. 

Von Julia Volmert; 

Die Bücherei ist immer diens-

tags und donnerstags von 15 

bis 18 geöffnet. Der Entleih ist 

kostenfrei.

Es gibt wieder viel Neues in der 

evangelischen Jugend- und 

Gemeindebücherei Naila, Kirch-

berg 2.

Für Kinder & Jugendliche: „Im 

Zaubertal der Einhörner“. 

Schimmerhauch. Aisha und 

Emily erleben im verwunschenen 

Tal unvergessliche Abenteuer. 

Von Daisy Meadows; „Die Duft-

apotheke“. Das falsche Spiel der 

Meisterin. Luzie kann Düfte nicht 

nur riechen, sondern auch füh-

len. Aber woher kommen die 

Kräfte… Von Anna Ruhe; 

Bilderbücher: „Mutig Mutig.“ 

Eine übermütige Geschichte über 

wahren Mut. Von Lorenz Pauli; 

Neue Bücher in der evangelischen 
Jugend- und Gemeindebücherei 

21Wir im Frankenwald



Aus Naila

Die Tourist-Info Naila mit Sitz im Bahnhofsgebäude

Alles rund um Veranstaltungen und Urlaub im Frankenwald
Seit dem 29. April 2016 befindet 
sich die Tourist Information der 
Stadt Naila im neuen Domizil 
des sanierten Bahnhofsgebäu-
des und erfreut sich bei allen 
Ankommenden großer Beliebt-
heit. Für alle Urlauber, Gäste 
und natürlich auch Einheimi-
schen stehen die Leiterin Nadi-
ne Hofmann mit ihrem Team 
Kerstin Zintl und Christine Köh-
ler für Fragen, Wünsche und 
Anregungen parat. Nadine Hof-
mann kommt ins Schwärmen 
hinsichtlich des Standortes der 
Tourist-Information und der 
Geschäftsstelle der Ferienre-
gion Selbitztal-Döbraberg. „Wir 
liegen hier sozusagen in der Ein-
flugschneise, sind gut sichtbar 
für die Anreisenden mit dem 
Pkw, dem Bus oder der Bahn, 
aber auch interessanter Halte-
punkt für Radfahrer und Wan-
derer, die auf den direkt vorbei-
führenden Wegen unterwegs 
sind. 
Die Tourist Information liegt 
somit strategisch günstig, ver-
fügt über kostenfreie Parkplätze 
und einen Wohnmobilstellplatz 
einschließlich Sani-Ver-Entsor-
gungsstation und in der BikeBox 
im benachbarten Gleis EiNS 
können sich Gäste und Urlauber 
E-Bikes leihen und gleich vor 
Ort auf dem Radweg starten. 
Wer sich vorab Informationen 
einholen möchte, ist und wird in 
der Tourist Information Naila 
gut beraten: im persönlichen 
Gespräch mit den Mitarbeiterin-
nen während der Geschäftszei-
ten und darüber hinaus auch 
durch Mitnahme von Flyern und 
diversen Drucksachen sowie die 
Nutzung des Info-Terminals im 
Foyer. Wer Zeit hat, kann in der 
Wartehalle zusätzlich aus acht 
interessanten Filmen auswäh-
len und am Bildschirm Einblick 
in die wunderschöne Region des 
Frankenwaldes in Wort und Bild 
erhalten. Im laufenden Betrieb 
der Tourist- Information gilt es 
die passende Unterkunft für die 
Gäste zu finden und die Themen 
Wandern, Radfahren und viele 
Möglichkeiten zur attraktiven 
Freizeitgestaltung zu offerieren. 
Schon immer als Wanderregion 
bekannt, wurde der Franken-
wald 2015 als erste Region in 
Bayern vom Deutschen Wander-
verband als Qualitätsregion 
Wanderbares Deutschland zer-
tifiziert und lässt seitdem keine 

Wanderwünsche offen. Ob 
Fernwanderwege, Themenwe-
ge, kurze Halbtagestouren oder 
die sog. „Steigla“ – man kann 
den Frankenwald in all seinen 
Facetten und aus immer neuen 
Blickwinkeln erwandern. Mit 
Blick auf die Ferienregion Sel-
bitztal-Döbraberg, dessen 
Geschäftsführerin Nadine Hof-
mann ist, gilt es die Region auch 
mit verschiedensten Marketing-
aktivitäten überregional zu ver-
markten und somit Gäste in die 
Gegend zu locken. Für das Ange-
bot ist eine Zusammenarbeit mit 
den Vermietbetrieben wichtig, 
damit diese die Unterkünfte 
klassifizieren, präsentieren und 
online buchbar machen. „Hier 
arbeitet die Ferienregion mit 
der Firma „obs“ zusammen. Alle 
angeschlossenen Vermieter 
müssen somit nur einmal ihre 
Daten und Informationen ein-
stellen und werden dann bei 
verschiedensten Onlineporta-
len dargestellt und können 

somit den Pflegeaufwand opti-
mieren“, erläutert Nadine Hof-
mann und ergänzt, dass von der 
Ferienregion auch Gästeehrun-
gen durchgeführt werden. 
„Treue Urlauber bei uns in der 
Ferienregion erhalten eine 
Urkunde und ein Präsent für 
ihre Treue.“ Als Co-Organisator 
agiert die Ferienregion Selbitz-
tal-Döbraberg unter anderem  
bei Veranstaltungen von Fran-
kenwald Tourismus Service 
Center, wie beispielsweise bei 
„24 Stunden Frankenwald erle-
ben“. Die Eventorganisation ist 
für das Team ein gut bekannter 
Bereich, denn zu den Aufgaben 
der Mitarbeiterinnen gehören 
auch die Planung, Organisation 
und Durchführung von Veran-
staltungen der Stadt Naila - und 
da kommen im Jahreslauf einige 
zusammen. 

Gut gefüllter 
Veranstaltungskalender
Beim Blick auf ein „normales 

Jahr“ außerhalb der Corona-
Pandemie ist der Terminkalen-
der gut gefüllt. Den Start bilden 
der Neujahrsempfang und das 
Neujahrskonzert und im Früh-
ling das Osterkonzert mit dem 
Jugendsymphonieorchester des 
Bezirks Oberfranken. Über das 
Jahr verteilt gibt es drei Erleb-
nismärkte: Nailaer Frühling, 
Nailaer Herbst und den Ruppe-
richmarkt. Im zweijährigen 
Wechsel finden Seniorenad-
ventsfeiern in den Nailaer Orts-
teilen und der Seniorennach-
mittag in der Frankenhalle statt 
und alle zwei Jahre der Kreativ-
markt, der heuer wieder an der 
Reihe wäre, sofern es die Pande-
mie zulässt. Dann gibt es noch 
die Mittendrinkonzerte und wie 
der Name schon verrät, mitten 
im Jahr und somit dem Monat 
Juni und mitten in der Woche, 
also Mittwoch. Das Nailaer Hei-
mat- und Wiesenfest gehört 
natürlich auch in den Festreigen 
und ist heuer für die Zeit vom 9. 

bis 11. Juli geplant und wird 
dann gemeinsam mit der Land-
jugend Marxgrün ausgerichtet.
„Das Jahr ist generell sehr gut 
gefüllt mit den vielen Veranstal-
tungen und man kann gut 
sagen, nach dem Fest ist vor dem 
Fest“, bilanziert Nadine Hof-
mann. Sie erinnert dabei auch 
an die vielfältigen Veranstaltun-
gen des Forums Naila für das die 
Tourist Information unter ande-
rem den Kartenvorverkauf reali-
siert oder an gemeinsame Ver-
anstaltungen der Stadt Naila mit 
dem örtlichen Fremdenver-
kehrsverein, wie dem Blumen-
schmuckwettbewerb, dem Eier-
walchen am Ostersamstag mit 
der Ortsgruppe Naila des Fran-
kenwaldvereins oder dem Team 
des Bauernmarktes, das jeweils 
am ersten Samstag im Monat 
den beliebten Nailaer Bauern-
markt veranstaltet. „Wir arbei-
ten mit verschiedenen Vereinen 
zusammen, unterstützen und 
organisieren gemeinsam.“

 Foto: Ferienregion Selbitztal-Döbraberg/BeaAlbert
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Frau Frieda Höllerich, Döbra, Wiesenweg 3
zum 91. Geburtstag (16.03.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der 
Daten zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation sind leider keine Besuche von Landrat und 
Bürgermeister möglich.

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald 
gratuliert ihren Jubilaren:

IMPRESSUM
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Reiner Feulner, 
1. Bürgermeister der Stadt Schwarzenbach a.Wald;
Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer 
E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier , Zeitungsverlag GmbH , 
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth
Anzeigen: Agentur Pilz,  Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags
Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Druckzentrum Hof; 
Gesamtauflage: 16 000; Titelfoto:Rumänienhilfe in neuen Räumen
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Eingangs informierte Architekt 
Manfred Krieg von wenigen 
Änderungen im Bebauungsplan 
die sich aufgrund des Planungs-
fortschritts ergeben haben. Bei 
drei Haustypen musste die maxi-
male Wandhöhe um einen bzw. 
einen halben Meter erhöht wer-
den; südlich des Gemeinschafts-
hauses wurden zusätzliche Park-
plätze eingeplant und der private 
Fußweg vom Sudetenring quer 
durch das Baugebiet wurde aus 
Haftungsgründen herausgenom-
men. Der öffentliche Fußweg 
vom Sudetenring zum Postplatz 
bleibt bestehen. Der dargestellte 
Zebrastreifen auf der Staatsstra-
ße sowie die beiden Bäume im 
Zufahrtsbereich wurden auf-
grund Hinweise des Staatlichen 
Bauamtes ebenfalls herausge-
nommen.
•  Kreisbrandrat Reiner Hoff-
    mann verwies auf Forder-
    ungen des abwehrenden 
    Brandschutzes (Anforderun-
    gen an Verkehrswege und 
    Hydranten). Eine Stellung-
    nahme gab auch das Amt für 

    Ernährung, Landwirtschaft 

    und Forsten Bayreuth-

    Münchberg ab.
    Das Bayernwerk äußerte sich 
    zu bestehenden Anlagen 
    sowie zur künftigen Versor-
    gung des Gebiets mit Erdkabel. 
    Diese Hinweise sollten in die 
    Begründung des Bebauungs-
    plans aufgenommen werden. 
    Ebenso ist eine Abstimmung 
    der Ladeinfrastruktur für KFZ 
    mit der Bayernwerk Netz 
    GmbH notwendig.
•  Das Wasserwirtschaftsamt 

    Hof äußerte sich zur öffent-
    lichen  Wasserversorgung: das 
    Vorhaben ist aus wasserwirt-
    schaftlicher Sicht an die 
    öffentliche Trinkwasser-

Vorhabensbezogener 
Bebauungsplan
„Windmühle – 
Generationen-Wohnen“

Die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit, der Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher 

Belange sowie der Nachbarge-
meinden wurde vom 20.12.2021 
bis 21.01.2022 durchgeführt. Die 
Stellungnahmen wurden dem 
Stadtrat näher erläutert und die 
öffentliche Auslegung ist nun 
vom 14.03. bis 17.04.2022 vorge-
sehen.

Bauleitplanung 
Stadt Helmbrechts

Der Stadtrat der Stadt Helmb-
rechts hat die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes für das Gebiet 
„Burkersreuth-Mitte“ beschlos-

sen. Nordöstlich der Ortsmitte 
werden rd. 12.000 m‘ als Allge-
meines Wohngebiet und Misch-
gebiet überplant.

Auch die Änderung des Flächen-
nutzungsplanes (Bebauungs-

plan „Weinberg III Erweite-
rung“) und die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes für das Allge-
meine Wohngebiet „Weinberg III 
Erweiterung“ wurde beschlos-
sen.

Dies wurde zur Kenntnis genom-
men, da die Belange der Stadt 
Schwarzenbach a.Wald nicht 
berührt oder beeinträchtigt wer-
den.

Stadtratssitzung am 24. Februar 2022

   Technik auszubauen. Der 
    Vorhabenträger hat auf seine 
   Kosten zu prüfen, inwieweit 
   besondere Schallschutzmaß-
   nahmen erforderlich sind. Der 
   Stellplatzbedarf auf dem 
   Baugrundstück ist nachzu-
   weisen, dem Straßenkörper 
    dürfen keine Ab- und Nieder-
   schlagswässer zugeleitet 
    werden und die Entwässerung 
    der Straße darf nicht beein-
    trächtigt werden.
    Für Schäden, die der Bau-
    anlage durch Einwirkungen 
    von der Straße durch ab-
    fließendes Niederschlags-
    wasser oder Durchführung 
    Winterdienst erwachsen 
    können, stehen dem Antrag-
   steller keine Ersatzansprüche 
    zu.
    Die Einwendungen werden 
    dem Bebauungsplan ange-
   passt.
Bürgermeister Feulner wollte 
wissen, ob es bei den geplanten 
30 Wohneinheiten bleibt? Das sei 
noch nicht festgelegt und wird 
auf die Anfragen abgestimmt, 
erwähnte Architekt Krieg.
Die verschiedenen Haustypen 
wurden von Gerhard Röttger vor-
gestellt, der auf vorhandene 
Anfragen und den Bedarf ver-
wies. Gebaut werden soll in 
Abschnitten.
„Wir sind mit den Beratungen auf 
einem guten Weg und bei diesem 

großen Projekt hat der Stadtrat 
die Entscheidungshoheit“ beton-
te Feulner. Nur durch gemeinsa-
mes Handeln von Stadt und 
Investor kann die Neugestaltung 
des Geländes am alten Rewe-
Markt gelingen. 
Zunächst musste die Stadt die 
schwierigen Eigentumsverhält-
nisse auflösen und ist mittlerwei-
le Eigentümerin. Der Rückbau 
erfolgt über den Immofond 
SSN+ und der Förderoffensive 
Nordostbayern. Nun wird der 
vorhabenbezogene Bebauungs-
plan aufgestellt und es seien noch 
viele Dinge zu regeln. Außerdem 
ist die Lage im Bausektor alles 
andere als im grünen Bereich.
Bekanntmachungen
Bürgermeister Reiner Feulner 
verwies auf ein Schreiben der 
Wasserwacht mit dem Dank für 
die finanzielle und sonstige 
Unterstützung.
Rainer Wiedel dankte Röttger für 
das Engagement, dass er der 
Stadt entgegenbringe.
Den Ortseingang einer neuen 
Nutzung zuzuführen, sei für Feul-
ner wie ein neu geschaffener 
Stadtteil von Schwarzenbach 
a.Wald.
Matthias Wenzel erfragte den 
Fortgang von Garagenneubauten 
im Sudetenring. Hier sind noch 
einige Dinge zu klären; die Stadt 
komme in Kürze auf die Interes-
senten zu, so der Bürgermeister.

     versorgung der Stadt 
     Schwarzenbach a.Wald 
     anzuschließen.
     Für die Abwasserbeseitigung 
     ist die Erschließung im 
    Trennsystem geplant, soll 
     jedoch an das vorhandene 
     Mischsystem angeschlossen 
     werden. Maßnahmen zur 
     Minimierung der Einleitung 
     von Regenwasser in die Kanal
     lisation sind vorgesehen und 
     werden begrüßt. Die geplante 
     versiegelte Fläche ist mehr als 
     doppelt so groß, wie die 
     bereits     bestehenden Flä-
     chen, meint     das WWA.
     Da die Stellplätze mit versi-
     ckerfähigem Pflaster herge-
     stellt werden, sind die neu 
     versiegelten Flächen nur 10 
     Prozent höher als die bereits 
     angeschlossenen Flächen (ca. 
     5000 m²zu 4620 m²).
     Hierzu wollte Matthias Wen-
     zel     wissen, wie die Entsor
     gung     erfolge, worauf Stadt
     baumeister Alexander Vogel 
     die     zwei Anknüpfungspunk-
     te mit Hans-Richter-Straße 
     und Sudentenring nannte. 
     Vogel erwähnte außerdem, 
     dass     unsere lehmigen und 
     tonigen     Böden nicht gut für 
     eine Versickerung geeignet 
     seien, da     Fredi Häßler die-
     sen Nutzen     ansprach. Und 
     das aufgefangene Regenwas-
     ser (Frage von     Gabriele 

Aus Schwarzenbach a.Wald

     Tausch) soll laut     Architekt 
    Krieg dem Abwasser     mit 
     eingebauten Puffern zuge-
    führt werden.
•  Zu den weiteren Punkten wie 

Altlasten, Bodenschutz, Tele-
    kommunikationsanlagen, 
    Naturschutz oder Verkehrs-
    wesen werden die Stellung-
    nahmen und Vorgaben berück-
    sichtigt bzw. zur Kenntnis 
    genommen.
•  In Bezug auf den Städtebau 
    wirft das Landratsamt Hof die 
    Frage auf, ob hier die Gebiets-
    einstufung als Misch- oder 
    Wohngebiet richtig ist. Da 
    vorgesehen ist, Musterhäuser 
    zum Probewohnen und 
    Verkauf aufzustellen und ein 
    Zentralgebäude mit touristi-
    scher Nutzung, Bewirtung, 
    Büroeinheiten etc. vorzusehen, 
    ist der Mischgebietscharakter 
    gegeben und soll als Nutzung 
    aufrechterhalten werden. 
    Dachform, Dachneigung und 
    offene Bauweise wird den 
    Forderungen angepasst.
•  Die sonstigen Anregungen des 
    Landratsamtes werden zur 
    Kenntnis genommen und über-
    arbeitet.
•  Auch die Regierung von Ober-
    franken gab ihre Stellungnah-
 me ab und begrüßt ausdrück-
    lich die Festsetzung einer 
    Bauverpflichtung. Aus Sicht 
    von Raumordnung und 
    Landesplanung sind keine
     Einwände zum vorhabenbezo-
     genen Bebauungsplan „Wind-
    mühle – Generationen-
    Wohnen veranlasst.
•  Das Staatliche Bauamt 
    Bayreuth hatte folgende 
    Einwendungen: Die neue 
    Zufahrt ist gemäß Verkehrs-
    gutachten nach Stand der 

Bei einer weiteren Stadtratssit-
zung im Februar konnte Bürger-
meister Reiner Feulner zum Pro-
jekt „Windmühle-Generationen-
Wohnen“ Bauherrn Gerhard 
Röttger von der Firma Revex und 
Architekt Manfred Krieg begrü-
ßen.
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Di.,15.03.2022 : 
Stufe I 18.00  Uhr 
Stufe II  19.00 Uhr 
Stufe III: 20.00 Uhr

Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald 

Der SV Meierhof-Sorg lädt am  Sonntag, 24.04.2022 um 14 Uhr 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen ins Sportheim ein. 

Jahreshauptversammlung 
beim SV Meierhof-Sorg

amtes über die Teilnahme am 
Seh- und Hörtest
– Bestätigung des Gesundheits-
amtes über schulärztliche Unter-
suchung oder
Bestätigung über Früherken-
nungsuntersuchung U9 (gelbes 
Untersuchungsheft)
– Impfbuch zur Überprüfung der 
Masernschutzimpfung
–  Rückstellungsbescheid (bei 
letztjähriger Zurückstellung)
–  bei Bedarf Antrag auf Einschu-
lung im Jahr 2023/24 (falls Ihr 
Kind vom 1.7.-30.9.16 geboren 
ist) 
– Sorgerechtsbescheid bei Allein-
erziehenden

C. Priemer, Rektorin

lung mit Erfolg am Unterricht 
teilnehmen wird; bei einem Kind, 
das nach dem 31. Dezember 
sechs Jahre alt wird, ist neben 
dem Antrag der Eltern ein schul-
psychologisches Gutachten erfor-
derlich. Neu ist, dass für Kinder, 
die zwischen dem 1.7. und 
30.9.2016 geboren sind, ein Ein-
schulungskorridor geschaffen 
wurde. Das heißt, dass die Eltern 
dieser Kinder die Möglichkeit 
haben, sie noch ein Jahr im Kin-
dergarten zu belassen. Diese Kin-
der gelten nicht als zurückge-
stellt. Dazu genügt ein formloser 
Antrag, den Sie bei der Schulan-
meldung, spätestens aber am 
8.4.2022 abgeben müssen.
Bitte legen Sie zur Schulanmel-
dung folgende Dokumente vor:
– Geburtsurkunde oder Familien-
stammbuch
– Bestätigung des Gesundheits-

Die Anmeldung der Einschu-
lungskinder, die im Einzugsge-
biet der Grundschule Schwarzen-
bach a.Wald wohnen, erfolgt 
am 
Dienstag, dem 15. März 2022 

zu den jeweils individuell 

vergebenen Terminen

in der Grundschule 

Schwarzenbach a.Wald.

Anzumelden sind alle Kinder, die 
am 30. September 2022 sechs 
Jahre alt sind oder im letzten Jahr 
von der Aufnahme in die Grund-
schule zurückgestellt wurden. 
Ferner kann auf Antrag der Eltern 
auch ein Kind, das in der Zeit vom 
01.10. bis zum 31.12.22 das 
sechste Lebensjahr vollendet, in 
die Schule aufgenommen wer-
den, wenn zu erwarten ist, dass es 
auf Grund seiner körperlichen, 
sozialen und geistigen Entwick-

Aufnahme in die Grundschule Schwarzenbach a.Wald 
zum Schuljahr 2022/23

Müdigkeit als Dauerzustand
Vortrag: Dienstag, 15. März 2022, 19-20.30 Uhr; Referent: Heil-
praktiker Hannes Laubmann; Gebühr 5 €
Wer kennt es nicht? Wir fühlen uns müde und erschöpft. Wir schla-
fen schlecht ein und fühlen uns am Morgen nicht erholt.
Hält so ein Zustand länger an, könnte ein Burnout oder ein Chronic 
Fatigue Syndrom (CFS) der Grund dafür sein. Wichtig ist dies zu 
unterscheiden!
Das CFS trifft vor allem junge Menschen. Sie erkrankten an einem 
Infekt, zum Beispiel einer Grippe oder dem Pfeifferschen Drüsen-
fieber, und werden einfach nicht mehr gesund. Jetzt wird klar: Das 
trifft auch auf Covid-19-Erkrankte zu.
In diesem Vortrag möchte ich die komplexen und schwer zu fassen-
den Krankheitsbilder vorstellen und die therapeutischen Möglich-
keiten im Blickwinkel der Naturheilkunde betrachten.
Orientalischer Tanz-Bauchtanz – Schnupperkurs
Samstag, 19. März 2021, 15-18 Uhr. Leiterin: M. Militzer; Gebühr 
15 €
Mit Leichtigkeit und Freude für kurze Zeit den Alltag ausblenden, 
die positiven Auswirkungen auf die geistige, seelische und körperli-
che Gesundheit am eigenen Körper tanzend erleben. Wir bereiten 
unseren Körper durch Aufwärmen und Dehnen auf die vielfältigen 
Bewegungsabläufe des Bauchtanzens vor. Wir erlernen Kicks, 
Drops, Shimmies, Body-Waves, Drehungen und Schrittkombina-
tionen. Während der Übungen achten wir besonders auf eine kor-
rekte Körperhaltung. So wird eine mögliche Fehlhaltung der Wirbel-
säule vermieden und eine gute Durchblutung aller Körperregionen, 
auch des Rückens, erreicht. Orientalischer Tanz ist für jedes Alter 
geeignet, auch für Neueinsteiger und Ungeübte. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, ein Tuch für die Hüfte, eine 
Matte, Handtuch, evtl. kleines Kissen, Getränk.
Dehnen ist das A + O 
Dienstag, 29. März 2022, 19-20 Uhr. Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 
5 €
Mit Dehnübungen vorbeugen, bevor die Schmerzen kommen. Hier 
gibt es Übungen zur Stabilisierung der Bandscheiben, Stärkung der 
Wirbelsäule oder der Schulter.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung
Meditation 
Donnerstag, 31. März 2022, 20-21 Uhr. Leiterin: Stephanie Klier; 
Gebühr 5 €
Wir werden uns eine Stunde lang auf die Reise mit einem Einhorn 
machen und unserem Körper, unserem Geist und natürlich unserer 
Seele volle Aufmerksamkeit schenken. Lasst euch entführen und 
nehmt euch diese Stunde Zeit. Die geführte Meditation ist für alle 
Menschen, die offen dafür sind und von ganzem Herzen dabei sein 
möchten. 
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Sportschuhe, Matte 

Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de 

Anmeldeschluss 3 Tage vor Kursbeginn.

VHS Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Optimismus. Annette von Bam-
berg ist noch immer ein echtes 
Bioprodukt mit nachhaltigen 
Pointen. Botox und Orangen-
haut im Kabarett - wer braucht 
das schon, wenn tief im Herzen 
Freigeist, Schönheit und Über-
mut toben! Ihr Motto lautet: 
„Männer werden schmunzeln, 
aber Frauen werden sich totla-
chen.
Kabarett am Freitag, 18 März um 
20 Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus 
(Marktplatz 17) in Schwarzen-
bach a.Wald. Einlass um 19 Uhr; 
Kartenvorverkauf im Rathaus 
(Tel. 09289-5043) zu 16 Euro, 
an der Abendkasse zu 19 Euro 
oder unter www.okticket.de

Sie hat geschwitzt, sie hat 
geschrieben, sie hat ihre Dämo-
nen ausgetrieben. Strahlend 
steht sie damit zwei Stunden 
Power auf der Bühne: „Über 50 
geht’s heiter weiter – jedenfalls 
für Frauen!“ Frauen jubeln und 
Männer stöhnen. Doch diesmal 
ist nicht das männliche 
Geschlecht das Hauptziel ihrer 
Spottscheibe, denn wie wir alle 
wissen: Frauen lachen über sich, 
Männer über andere. Annette 
von Bamberg zieht mit Lust und 
Freude über sich selber her, wie 
sie es schon lange wagen wollte, 
aber sich nie getraut hat. Mit 
über 50 ist ihr nichts mehr heilig: 
Kein Ich, kein Mann, keine Frau, 

18. März, 20 Uhr im Phillipp-Wolfrum-Haus:

  Über 50 geht’s heiter weiter

nicht einmal das vierte 
Geschlecht. Freuen Sie sich auf 
eine wilde Mischung aus explo-
dierender Wortgewalt und treff-
sicherem Humor, gepaart mit 
Spontaneität und fröhlichem 

Der Geflügelzuchtverein Schwarzenbach a.Wald und Umgebung 
lädt am Samstag, 19. März 2022,um 19.00 Uhr  zur Jahreshauptver-
sammlung in die Gaststätte Waldlust, Gemeinreuth ein. Um zahlrei-
ches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten. 

Geflügelzuchtverein Schwarzenbach 
a.Wald und Umgebung

Der Frankenwaldverein Bernstein a.Wald lädt am 
Freitag, 8. April 2022, um 19.00 Uhr zur  Jahres-
hauptversammlung mit Neuwahlen  ins Sportheim in Bernstein 
a.Wald ein. 

Frankenwaldverein 
Bernstein a.Wald

Nichtöffentliche Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen 
am Freitag, den 11.03.2022 um 
18.00 Uhr im Sportheim in Bern-
stein a. Wald.
Die Einladung mit Tagesord-
nung erfolgt im öffentlichen 
Aushang.
Auf die Beachtung der aktuellen 
Hygienevorschriften wird hinge-
wiesen.

Jagdgenossenschaft 
Bernstein a.Wald

Aus Schwarzenbach a.Wald
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben
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SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243
Technischer Kundenservice  09283-8610
Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366
Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99
Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Tourist-Information
Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Do. 09.00–12.30 Uhr und 13.30–16.00 Uhr
Tel. (09288) – 74 70 Fr.  09.00–12.30 Uhr und 13.30–17.00 Uhr
Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00–12.00 Uhr  

                                                    
Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73
Petra Schmeißer   petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72
Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr
Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     
Mi. 08.00 – 12.00 Uhr
Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   
 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 
E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de
Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)
Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21
Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22
Sozialamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38
Einwohner-/ Standesamt, Gewerbeamt
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37
Einwohneramt, Fundsachen 
Sylvia Wiesel (Mo.-Mi.)           Zi. 1 sylvia.wiesel@badsteben.de Tel. 74  41
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Karlheinz Horn                           Zi. 4 kaemmerei@badsteben.de    Tel. 74 30
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44
Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34
Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)
(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35
Technisches Bauamt 
Heiko Josiger                            Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de   Tel. 74 23
Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2       klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39
Technisches Bauamt
Sylvia Wiesel  (Do. – Fr.)          Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51
Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Aufgrund von Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt der Markt Bad Steben folgende 
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird hiermit fest-
gesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 9.392.855,00 €
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit je 3.668.685,00 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht 
vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Ausgaben für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen des Vermögenshaushaltes in künftigen Jahren sind nicht 
vorgesehen.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt:
1.Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 360 v.H.
b) für die Grundstücke (B) 345 v.H.
2.Gewerbesteuer 345 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 1.500.000 € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2022 in Kraft.

Bad Steben, den 11.03.2022

Markt Bad Steben

Bert Horn
Erster Bürgermeister

Haushaltssatzung des Marktes Bad Steben, 
Landkreis Hof, für das Haushaltsjahr 2022

Im Fundamt des Marktes Bad Steben wurden 
-2 Geldscheine
-1 Schlüssel mit Anhänger
-1 Armbanduhr
-1 Hörgerät abgegeben.

Fundgegenstände können vom rechtmäßigen Eigentümer im Rathaus, Fundamt, Zim-
mer 01 während der allgemeinen Öffnungszeiten abgeholt werden. 
Telefonische Rückfragen unter 09288-7442. 

Aus dem Fundamt 
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Thierbach 
findet am Freitag, 11. März 2022, um 19.30 Uhr im „ATSV – Sport-
heim“ in Thierbach statt.  Die Tagesordnung ist dem Aushang im 
Schaukasten im Rathaus in Bad Steben, sowie den Aushängen in 
den Schaukästen in Thierbach zu entnehmen. Die Versammlungen 
der Jagdgenossen sind nicht öffentlich! An der Versammlung kön-
nen nur Jagdgenossen oder Bevollmächtigte im Sinne des Jagdge-
setzes teilnehmen. Die Versammlung findet unter Einhaltung der 
aktuellen Hygienevorschriften, Regelungen und Bestimmungen 
statt.
Es ergeht hiermit herzliche Einladung.

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten!

Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Thierbach 

 Skatabend jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr im Hotel Promenade in 
Bad Steben. Herzliche Einladung an alle Skatfreunde, egal ob 
Anfänger oder Fortgeschrittener, Kurgast, Urlauber oder Einheimi-
scher.

 Skatclub Pik 7 

Auch in der aktuellen Corona-Pandemie, ist unser 
TSV-Vereinsheim für unsere Gäste geöffnet. Daher 
kocht das TSV-Team, unter Einhaltung aller geforder-
ten Maßnahmen, wieder kulinarische Schmankerl und 
bietet Ihnen frisch zubereitete Gerichte an. 
Am Sonntag, den 20. März 2022

•„Geschmorte Ochsenbäckchen“ in Rotweinsoße, Klößen und
    Rotkohl
•„Wildragout“ mit Klößen und Rotkohl
•„Schweineschäufele“ mit Klößen und Sauerkraut“
Alle Gerichte auch zum Abholen

•Über die Straße (Abholer): ab 11.30 Uhr
•Essen im Sportheim: ab 12.00 Uhr 
•Wir bitten um Vorbestellung und Tischreservierung, bis spätes-
tens Mittwoch, den 16.März 2022 

•unter: 
Andreas u. Elvira Heger, Tel. 09288/7703

oder Eintragung in der Liste (liegt im Sportheim aus)
Bei Abholung, bitte eigene Behälter mitbringen.
Der TSV Bad Steben bittet um Beachtung und Einhaltung der gefor-
derten und zu diesem Zeitpunkt gültigen Corona-Verordnung!
Einlass nur mit FFP2-Maske.

„Mittagstisch“ beim TSV Bad Steben 

Jagdversammlung der Angliederungsgenossenschaft am 17. März 

2022 mit Neuwahlen und Auszahlung des Pachtgeldes im Gasthaus 
Zur Fränza, Beginn 19.30 Uhr.
Die Tagesordnung wird in der Versammlung bekannt gegeben. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Der Jagdvorsteher

Jahreshauptversammlung 
Christusgrün-Dürrnberg

ja Väter, die für ihren Buam am 

nächsten Tag zum Abholen ein-

springen. 

Opa Klaus, der „Bader“ kartete 

übrigens als Bürgermeister der 

Hauptstraße auch mit, aber 

konnte sich kein Geschenk zum 

80. machen. Er  wurde jedoch 

von den drei Generationen als 

Vierter immerhin Bester, vor 

Schwiegersohn Uwe Meyer als 

Fünfter und konnte sich einen 

Friseurgutschein sichern. Der 

echte Bürgermeister, der zumin-

dest als Fotograf brillierte, lan-

dete im Mittelfeld auf Platz 12 –  

da ist also noch Luft nach oben.

Angesichts der allgemeinen Lage 

war es mal wieder eine abwechs-

lungsreiche und angespannte 

Veranstaltung, die letztendlich 

ohne Verletzte gegen 23.00 Uhr 

mit einem neuen Muckkönig 

beendet wurde.

Der „Stammtisch Maibaum“ 

bedankte sich  bei fast allen Teil-

nehmern und bei den Gastge-

bern Fritz und Renate für einen 

tollen Kartabend bedanken und 

vor allem auch bei den zahlrei-

chen Sponsoren.

der Adel Renate, gereicht vom 

Adel Fritz und Enkel Jacob, 

bevor das Endergebnis fest 

gemacht wurde. 

Der allseits (immer noch seiner 

Meinung nach) total unter-

schätzte Kartgott Doc Herbert 

Drechsel machte nach 2018 

erneut den zweiten Platz, dies-

mal nach und nicht vor Carsten 

Spörl fest und dürfte damit mal 

wieder „Geschichte geschrie-

ben“ haben. Dritter im Bunde 

wurde Hilmar Hornfeck, einer 

der Wenigen, der auch  Karten 

kann. 

Da Vorstand Gerald Gebelein als 

21. keinen Platz in der Muckrun-

de fand und Kassier Bernhard 

Heinzel durch Abwesenheit 

glänzte, konnte sich als schlech-

tester Gastkarter, drei Punkte 

schlechter als ein junger Bad Ste-

bener Zahnarzt, dessen Name 

aus datenschutzrechtlichen 

Gründen nicht genannt werden 

darf, Johannes Meyer behaup-

ten, gleichzeitig auch der einzige 

Gastkarter. Der  ließ sich somit 

einen Kasten Bier als Preis nicht 

entgehen, vergaß ihn allerdings 

auch  mitzunehmen. Aber es gibt 

Der „Stammtisch Maibaum 

1977“ Carlsgrün lud nach einer 

kleinen Coronapause dieses Jahr 

mal wieder zum traditionellen 

Muckturnier in die Carlsgrüner 

Adelskammer ein. 

In der voll besetzten Wirtsstubn 

und Nebenzimmer wurden 

schon vor dem Start Schelln 

angeboten, falls geschummelt 

werden sollte. Aus datenschutz-

rechtlichen Gründen werden 

keine Namen genannt, Beteiligte 

auf dem Bild könnten involviert 

gewesen sein, Herzinfarkt-Ge-

fährdete haben es nicht aufs Foto 

geschafft. 

Gekartet wurden dieses Jahr vier 

Runden a zwei Bobbel und 

gespielt wurde Muck vor Wenz. 

Angefangen wurde dieses Jahr 

schon um 16.00 Uhr, da noch die 

Sperrstunde im Raum lag, aller-

dings am Tag des Events nicht 

mehr existierte, was von Einigen 

nach dem Ende ausgenutzt wur-

de, um noch weiter zu karten 

und eine nicht allzu kleine 

Scherf ins Wirtshaus zu bringen.

In der Pause konnten sich die 

Kartgenossen bei Salzfleisch und 

Knacker stärken, zubereitet von 

Preismucken beim Stammtisch Maibaum

Erster Carlsgrüner Corona-
Muckkönig gekürt

Das Foto zeigt von links:   Zweitplatzierter Dr. Herbert Drechsel, 2. Vorstand Günther Hagen, Muckkönig Cars-
ten Spörl, Letztplatzierter Johannes „Mojo“ Meyer und Dritter Hilmar Hornfeck
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Der Obst- und Gartenbauverein Bad Steben lädt am Samstag 02. 

April 2022 um 14.00 Uhr zu einem Obstbaumschnittkurs für Jeder-

mann auf der Obstwiese des OGV Bad Steben ein.

Egon Herrmann, 

2. Vorsitzender

Obstbaumschnittkurs beim 
Obst- und Gartenbauverein 

Am Sonntag, 13. März,   findet um 

14 Uhr eine Aktion zum gemeinsamen 

Ostereiermalen für Kinder im Sport-

heim des TSV Bad Steben statt. Die 

Bad Stebener CSU und JU schmü-

cken seit vielen Jahren den Oster-

brunnen in Bad Steben. Inzwischen 

sind einige der Deko-Eier aus Kunst-

stoff in die Jahre gekommen und 

kaputt gegangen. Gerne wollen wir gemeinsam mit den Kindern die 

Eier bunt bemalen und den Bad Stebener Osterbrunnen dann kurz 

vor Ostern wieder in neuem Glanz erstrahlen lassen. Die CSU lädt 

daher alle Kinder gerne auch mit deren Eltern zum gemeinsamen 

Ostereiermalen ein. Die Kunststoff-Eier, Pinsel, Farben und Zube-

hör werden von der CSU zur Verfügung gestellt. Die Kinder müssen 

außer einem Malkittel oder einem alten Oberteil nichts mitbringen. 

Die Teilnahme ist kostenlos. Um die Planbarkeit zu erleichtern wird 

um Voranmeldung ab sofort bis zum 12. März bei Maximilian Stöckl, 

Tel: 0160 93330736 gebeten. 

CSU Bad Steben: 
Ostereiermalen für Kinder

Das neue Dorfgemeinschaftshaus 
in der Ortsmitte des Bad Stebener 
Ortsteils Carlsgrün kann ab sofort 
genutzt werden. 
Bürgermeister Bert Horn und 
Vorsitzender des Feuerwehrver-
eins Roland Spörl unterschrieben 
gemeinsam eine Nutzungs- und 
Betreuungsvereinbarung für das 
neue Gebäude, das zugleich das 
neue Feuerwehrgerätehaus mit 
einem Stellplatz umfasst. Die 
Marktgemeinde als Eigentümer 
des Gebäudes übergab dieses zur 
Betreuung und Mitbenutzung an 
die Freiwillige Feuerwehr Carls-
grün. Die Vereinbarung umfasst 
das Dorfgemeinschaftshaus mit 
Archiv im Nebenraum, Toiletten, 
Küche inklusive Inventar, den 
Saal mit Inventar und die Terras-
se. „Der Gemeinde ist in Form 
eines halbjährlichen Belegungs-
planes die Nutzungszeiten mitzu-
teilen“, erläuterte Bürgermeister 
Bert Horn und ergänzte, dass für 
Veranstaltungen durch die Feuer-
wehr oder andere Nutzer eine 
vorübergehende Gaststätten-
rechtliche Erlaubnis zu beantra-
gen sei. Bürgermeister Horn 
dankte den Feuerwehrlern für die 
Übernahme der Gebäudebetreu-
ung und  betonte, dass diese in 
guten Händen sei. „Die Einrich-
tung ist so weit komplett, auch 
wenn noch kleinere Wünsche wie 
etwa das Anbringen von Sicht- 
und Sonnenschutz an den großen 
Fensterfronten offen sind“, 
berichtete  Horn. Der Altbestand 
an Tischen und Stühlen vom 
Unterrichtsraum im alten Feuer-
wehrhaus sei auf Wunsch nicht 

sei“, bilanzierte Bürgermeister 
Horn. Vorsitzender des Feuer-
wehrvereins Roland Spörl freute 
sich über die Vereinbarungs-
unterzeichnung und versicherte, 
dass man gleich der Betreuung 
des alten Feuerwehrgerätehauses 
ein „wachsames Auge“ auf die 
neuen Räume haben werde. „Wir 
sind darin geübt, denn wir haben 
es beim Alten über 30 Jahre 
erfolgreich gehandhabt.“ Spörl 
meinte, dass das Dorfgemein-
schaftshaus sicherlich über die 
Gemeindegrenzen hinaus 
bekannt werde. „Der Fischclub 
Carlsgrün will beispielsweise die 
Ausbildung für den Fischerei-
schein hier abhalten und der TSV 
dies als für Station bei Wande-
rungen nutzen.“ Spörl nutzte 
zugleich die Gelegenheiten den 
fleißigen Putzfeen zu danken, die 
schon über Jahrzehnte für 
Sauberkeit und Ordnung im Alt-
bestand gesorgt haben und dies 
auch im neuen Domizil tun wer-
den. 

Dorfgemeinschaftshaus Carlsgrün kann ab sofort genutzt werden

Neuer Treffpunkt in der Ortsmitte

übernommen worden.  „An der 
Beschaffung der neuen Sitzmö-
bel haben sich die Freiwillige 
Feuerwehr Carlsgrün, der Fisch-
club Carlsgrün, der TSV Carls-
grün, der Stammtisch Maibaum 
1977 Carlsgrün und Interessen-
gemeinschaft Heilichamnd-Hei-
lichamnd finanziell beteiligt“, 
informierte der Bürgermeister 
und ergänzte, dass sowohl der 
Bauzeitenplan wie auch der Kos-
tenrahmen vom Gesamtgebäude 
von knapp einer Million Euro 
nahezu eingehalten werden 
konnte. 
Das Neue ist nun seiner Nutzung 
übergeben worden, das Alte soll 
noch in diesem Monat abgerissen 

werden.  Bürgermeister Bert Horn 
sagte, dass mit dem neuen Dorf-
gemeinschaftshaus das erste 
gestalterische Element im Rah-
men der Dorferneuerung Carls-
grün seiner Bestimmung überge-
ben werden konnte und versi-
cherte, dass das Gebäude sowohl 
von den Carlsgrüner Vereinen 
wie auch Carlsgrüner Bürgern 
und Bürgerinnen genutzt werden 
kann. „Über eine Nutzung über 
die Carlsgrüner Grenzen hinaus, 
kann zu gegebener Zeit entschie-
den werden.“
Mit dem Dorfgemeinschaftshaus 
zugleich einen zentralen Platz für 
die Durchführung der Bürgerver-
sammlung habe. „Die Nutzungs-

gebühr mit 25 Euro pro Tag stellt 
einen moderaten Betrag dar, des-
sen Entwicklung abzuwarten 

Bürgermeister Bert Horn und Vorsitzender des Feuerwehrvereins Roland Spörl (von links) unterschrieben 

gemeinsam den Nutzungs- und Betreuungsvereinbarung für das Dorfgemeinschaftshaus Carlsgrün. Dabei 

schauen (von links) dritter Bürgermeister Maximilian Stöckl, Carlsgrüner Marktgemeinderätin Gudrun Spörl, 

zweiter Bürgermeister Wolfgang Gärtner, stellvertretender Vorsitzender vom Feuerwehrverein Günther Hagen 

und Vorstandsmitglied Hilmar Hornfeck zu. 

28 Wir im Frankenwald



Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag,14.03.2022
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 21.03.2022
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 11.03.2022
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Jeder Mensch mit einer neuen Idee ist ein Spinner, 
bis die Idee Erfolg hat.

Mark Twain, amerikanischer Schriftsteller 1835 – 1910

Spruch der Woche

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestelart@t-online.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 0 170 / 580 23 81
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.

Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Bürozeiten:

Donnerstag 16.00-18.00 Uhr
Freitag 09.00-11.00 Uhr

Kontaktmöglichkeiten 

zu den Bürozeiten: 09288/961-29
 außerhalb der Bürozeiten: 01511 0295783 
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern und die Deutsche Rentenversicherung 
Bund werden zur Aufklärung der Versicherten über ihre Rechte und Pflichten in der 
gesetzlichen Rentenversicherung am

Dienstag, 29.03.2021

von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr

einen Sprechtag durchführen.
Der Sprechtag wird ausschließlich telefonisch durchgeführt. Zum vereinbarten Termin 
werden die Versicherten von der Deutschen Rentenversicherung angerufen.
Es wird gebeten, zum Sprechtag die Rentenversicherungsunterlagen bereit zu halten.
Um Terminvereinbarung (Tel.: 09288/961-18) wird gebeten.

Geroldsgrün, 07.03.2022

M ü n c h
1. Bürgermeister

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Nordbayern und der Deutschen Rentenversicherung Bund

Wie funktioniert Radio – Radio Euroherz
Wie schneidet man, ohne sich zu verletzen? Und wie sehen eigentlich die Stimmen 
aus, die man täglich hört? All das erfahren Sie bei einer Führung durch die Redaktion 
und des Studios von Radio Euroherz. Wir zeigen Ihnen, wie Radio funktioniert und wie 
täglich ein frisches Programm entsteht. Außerdem gibt es Einblicke in die Technik und 
das Marketing. Unsere erfahrenen Radioleute beantworten Ihnen außerdem natürlich 
gerne Ihre Fragen, was Sie schon immer über Radio wissen wollten.
Freitag, 22.04.2022, von 11 – 12.30 Uhr, 

Treffpunkt: Eingangsbereich Funkhaus, Pfarr 1 in Hof
Gebühr: 3,00 € (wird vor Ort eingesammelt)

Blick hinter die Kulissen der Freiheitshalle Hof
Wie funktioniert der Betrieb einer Eventhalle? Die Freiheitshalle ist die größte Veran-
staltungshalle Nordost-Bayerns. Die Führung durch das Gebäude bietet den Teilneh-
mern interessante Einblicke in den Betrieb – vor und hinter den Kulissen.
Samstag, 28.05.2022, 15.00 Uhr

Treffpunkt: Haupteingang Großes Haus, Volksfestplatz
Gebühr: 3 € (wird vor Ort eingesammelt)

Botanisches Zeichnen mit Grafit
Dieser vierstündige Workshop richtet sich an alle, die sich für die botanische Kunst 
interessieren. Nach kurzer Einführung in die Historie der Botanischen Illustration und 
den verschiedenen Grafit-Techniken, werden Sie unter Anleitung ein Objekt aus der 
Naturwiese zeichnen,.
Samstag, 09.07.2022, 10.00 – 14.00 Uhr

Treffpunkt: Bürgerscheune Geroldsgrün, Keyßerstraße 46
Gebühr: 30,00 € (wird vor Ort eingesammelt)

Anmeldung bei:

Ulrike Horn
Keyßerstaße 25, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 12
Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

VHS Geroldsgrün

Die Anmeldung der Schulneulinge für das Schuljahr 
2022/23 erfolgt für alle Kinder, die im Einzugsbe-
reich der Lothar von Faber-Grundschule Gerolds-
grün wohnen, am

Donnerstag, den 17. März 2022 in der Lothar von Faber-Grundschule.
Alle Eltern haben dafür einen individuellen Termin erhalten!

Angemeldet werden müssen 
à alle Kinder, die bis zum 30. September 2022 schulpflichtig werden, das heißt das 
     sechste Lebensjahr vollenden. Neu ist seit einigen Jahren, dass Kinder die 
     zwischen 1. Juli und 30. September geboren sind, nicht eingeschult werden 
     müssen, sondern können! Dazu genügt ein formloser Antrag der Eltern, auf 
     Einschulung im darauffolgenden Schuljahr. 
à Kinder, die in den Monaten Oktober bis Dezember sechs Jahre alt werden, 
     (Geburtsdatum 01.10. bis 31.12.2016) können ebenfalls auf Antrag der Eltern
     vorzeitig in die Schule aufgenommen werden, wenn auf Grund der körperlichen, 
     sozialen und geistigen Entwicklung zu erwarten ist, dass das Kind erfolgreich am 
     Unterricht teilnehmen kann. 
à Bei einem Kind, das nach dem 31. Dezember 2016 sechs Jahre alt wird, ist 
     zusätzlich ein schulpsychologisches Gutachten erforderlich. 
à Auch die im Schuljahr 2021/22 zurückgestellten Kinder müssen mit Vorlage des 
     Zurückstellungsbescheides erneut vorgestellt werden.

Über die Aufnahme entscheidet die Schulleitung. Sie überprüft, ob ein Kind die not-
wendigen Voraussetzungen für die Grundschule mitbringt.
Zur Schulanmeldung müssen Sie folgendes mitbringen:

1.  die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch
2.  die Bestätigung über die Teilnahme an der schulärztlichen Untersuchung oder 
     an der Früherkennungsuntersuchung U9
3.  einen Nachweis über die Masern-Schutzimpfung (neues Gesetz seit 1.3.2020!).
     Bei den künftigen Erstklässlern prüft das Gesundheitsamt den Masernschutz 
     bereits bei der Schuleingangsuntersuchung. Bitte bringen Sie diesen mit, 
     ersatzweise das Impfbuch. 
4. da Ihr Kind bereits zum Schuleingangstest vorstellig war, muss es auch aus 
     Gründen der Kontaktvermeidung nicht mitgebracht werden
5.  den Informationsbogen der KiTa, insofern Sie mit der Abgabe einverstanden 
     sind
6. bei Alleinerziehenden den Sorgerechtsbescheid
7. bei zurückgestellten Kindern, den Zurückstellungsbescheid vom Vorjahr
8. bei Kindern, die nach dem 30.6.2016 geboren sind und nicht eingeschult werden 

        sollen, ein formloser schriftlicher Antrag. Wir bitten wir um Abgabe bis 
        spätestens 7. April.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Bernhard Roth, Rektor

Schulanmeldung 2022

Verantwortlich für den Lokalteil Geroldsgrün: 

1. Bürgermeister der Gemeinde Geroldsgrün, Stefan Münch
Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH, Theodor-Schmidt-Str. 
17, 95448 Bayreuth; 
Anzeigen: Agentur Pilz, 
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags, 
Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 
Satz: Nordbayerischer Kurier; 
Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, 95032 Hof
Gesamtauflage: 16 000; Titelfoto: Rumänienhilfe in neuen Räumen
Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint am Freitag, 18. März 

2022. Annahmeschluss für die redaktionellen Beiträge ist der Freitag der Vorwoche, 

09.00 Uhr; per E-Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de 

 Alle Angaben ohne Gewähr
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

17.03. 19.00 
Gesangverein 1859 Geroldsgrün, 

Gesangverein 1885 Dürrenwaid
Gemeinsame Gesangsstunden Gasthaus Dürrenwaider Tal

18.03. 19.00 TSV Dürrenwaid Hauptversammlung Sportheim Silberstein

19.03. 19.30 Freiwillige Feuerwahr Steinbach Jahreshauptversammlung Sportheim des VfR Steinbach

26.03. 21.00 Kärwagemeinschaft Geroldsgrün St. Patricks-Day Burgsaal

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Die Evangelische Kirchengemeinde Geroldsgrün lädt zu einem Mis-

sionsabend zu dem Thema 

„Von verfolgten Christen lernen“
Wolfgang Häde (Dr., UNISA) hat mit seiner türkischen Frau Janet 

viele Jahre im Gemeindeaufbau und theologischer Ausbildung in 

der Türkei gearbeitet. In dieser Zeit wurden sein türkischer Schwa-

ger und zwei andere Christen wegen ihres missionarischen Zeug-

nisses ermordet. Er ist Gemeindereferent der Hilfsaktion Märtyrer-

kirche, einem Werk, dass sich für verfolgte Christen einsetzt. Wolf-

gang Häde schrieb über seinen Schwager das Buch „Mein Schwa-

ger – ein Märtyrer“.

Samstag, 12. März um 19.30 Uhr

in der Kirche Geroldsgrün

Gemeindeabend mit Wolfgang Häde

Für Ahnenforscher und familieninteressierte Heimatfreunde.

Auf über 1700 Seiten findet man alle Personen der Geroldsgrüner 

Kirchengemeinde, geboren zwischen 1610 und 1911, übersichtlich 

alphabetisch gelistet und nach Familien geordnet.

Nach jahrelangem Zusammenstellen können die Autoren

Sandra Krauß und Karl F. Deckelmann nun alle 

fünf Ortsfamilienbücher präsentieren.

Band 1 OFB Geroldsgrün (508 S.)29,--€ 

Band 2 OFB Steinbach (344 S.)24.--€ 

Band 3 OFB Dürrenwaid (256 S.)20.--€

Band 4 OFB Heinersberg (212 S.)18.--€

Band 5 OFB Gerlas, Hertwegsgrün, Hirschberglein, 

Thiemitz, Fichten (372 S.)25.--€

Interessenten wenden sich bitte an:

Sandra Krauß, Gartenstraße 29 Tel.: 09288 – 92 54 70

Karl F. Deckelmann, Silberstein 133 Tel.: 09267 – 9 10 23

Ortsfamilienbücher Geroldsgrün
 Band 1- 5

Nach dem Winter gibt es beim FCR Geroldsgrün am 

Samstag, 19.03.2022 von 11 bis  16 Uhr auf dem Sport-

gelände die ersten frischen Rostbratwürste vom Holz-

kohlegrill.

Im Ausschank gibt es Getränke von der Gampertbräu.

Auf euer Kommen freut sich der FCR Geroldsgrün

Angrillen in der Reuth

Jahreshauptversammlung der Bergfreunde Hirschberglein

Viel geplant im neuen Jahr

Alter bis 18 Jahre. „Drei Vereins-
austritte waren zu verzeichnen.“ 
Vorsitzender Browa erinnerte an 
das Ende des Pachtvertrages für 
die Vereinshütte mit Claus Jauer-
nig Mitte vergangenen Jahres 
und die notwendigen Umbau- 
und Renovierungsarbeiten. Dank 
dafür richtete der Vorsitzende an 
die Firmen Eberhard Horn und 
Gerhard Köstner sowie die Mit-
glieder Bernd Spörl, Manfred 
Franz, Andreas Herrmann und 
Michael Krauß, die in vielen 
ehrenamtlichen Stunden mit 
anpackten. „Auch allen weiteren 
Helfern ein herzliches Danke-
schön.“ Die Vereinshütte am 
Ortsausgang von Hirschberglein 
in Richtung Steinbach wird wie-
der selbst durch den Verein 
bewirtschaftet. „Hierfür musste 
auch eine neue Konzession und 
Schankerlaubnis beantragt wer-
den“, informierte der Vorsitzende 
und nannte als Öffnungszeiten 
jeden Mittwoch von 14 bis 18 Uhr 
und jeden ersten Sonntag im 
Monat von 14 bis 19 Uhr. „Veran-
staltungen von Nachbarvereinen, 
Geburtstage und andere Feste 
können nach vorheriger Verein-
barung stattfinden.“ 

Andrea Browa, Ulli Lang, Matthi-
as Herrmann, Rainer Horn, 
Thorsten Reichelt, Niklas Merg-
ner, Sascha Franz und Rositha 
Franz. Als Ersatz stehen Michael 
Mergner und Tina Franz parat. 
Die Kasse werden Michael Krauß 
und Rainer Horn prüfen und als 
Fahnenträger agieren Andreas 
Herrmann und Rainer Horn. 
Michael Krauß hat sich zudem 
bereit erklärt „Hausmeistertätig-
keiten“ durchzuführen. Nicht 
mehr zur Wahl standen Sascha 
Franz, der 13 Jahre das Amt des 
Jugendleiters ausgeübt hatte und 
Matthias Herrmann, der nach 19 
Jahre als Schriftführer sein Amt 
zur Verfügung stellte. Beiden 
dankte Vorsitzender Ralph Browa 
für ihr Engagement wie auch Tina 
Franz für ihre Unterstützung bei 
der Jugendarbeit und überreich-
te zudem Herrmann die goldene 
Ehrennadel. Jugendleiter Sascha 
Franz erinnerte in seinem letzten 
Jahresrückblick an die Beteili-
gung beim Sommerferienpro-
gramm der Gemeinde. Den Mit-
gliederstand bezifferte der Vor-
sitzende mit 150, davon 18 
Ehrenmitglieder, zwei Ehrenvor-
sitzende und 15 Jugendliche im 

 Die Bergfreunde Hirschberglein 
im Geroldsgrüner Ortsteil 
Hirschberglein zu Hause wollen 
heuer wieder durchstarten. Der 
Kinderfasching und das Preismu-
cken haben bereits stattgefun-
den, folgen sollen Ostereiersu-
che, Maibaum aufstellen, Vater-
tagwanderung, das Bergfest am 
Pfingstwochenende, ein Vereins-
ausflug, die Weihnachtsfeier und 
eine Wintersonnwendfeier. Viel 
geplant, aber natürlich gilt es 
abzuwarten, wie sich die Corona-
Pandemie entwickelt und welche 
Vorgaben gelten. Zudem warb 
der Vorsitzende um die Unter-
stützung beim „Frankenwaldma-
rathon“, der am 28. Mai im 
Gemeindegebiet stattfinden wird 
und auch um Unterstützung beim 
Hüttendienst. „Die Entscheidung 
zum Bergfest treffen wir zu 
Ostern“, informiert Vorsitzender 
Ralph Browa, der im Rahmen der 
Neuwahlen im Amt bestätigt 
wurde. Ihm stehen Manfred 
Franz als zweiter Vorsitzender, 
Andreas Herrmann als Schrift-
führer und Bernd Spörl als Kas-
sier zur Seite. Komplettiert wird 
das Team mit Jugendleiterin 
Nicole Browa und den Beisitzern 
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch 08.00-12.30 Uhr
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

IMPRESSUM

Verantwortlich für den Lokalteil Berg: 

Erste Bürgermeisterin Patricia Rubner, Telefon: 09293/943-0, 
Fax: 09293/94322; E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de; 
Redaktion allgemeiner Teil: 
Nicole Roesmer , E-Mail: redfrankenwald@kurier.de 

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier , Zeitungsverlag GmbH, 
Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth
Anzeigen: Agentur Pilz, 
Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags
 Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 
Satz: Nordbayerischer Kurier; 
Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, Schaumbergstraße 9, 95032 
Hof
Gesamtauflage: 16 000;
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Frau Edda Nowak (Berg)

zum 80. Geburtstag am 14.03.2022

Herrn Reinhard Praßel (Rudolphstein)
zum 75.Geburstag am 20.03.2022

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag 

Am Montag, 14.03.2022, um 19:30 Uhr findet im Mehrzweckgebäude Berg die
Sitzung des Gemeinderates mit folgender Tagesordnung statt.

Öffentliche Sitzung

1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 03.03.2022
2. Ehrungen für besondere kommunale Verdienste
3. Bericht über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2020

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Für die Gemeinderatssitzung gilt die 3G-Regelung und während der gesamten Sitzung 

gilt Maskenpflicht! 

Gemeinde Berg, 07.03.2022

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Sitzung des Gemeinderats

Am Montag, 21. März 2022, findet um 19.30 Uhr eine Ortsversammlung für den Ortsteil 

Bruck statt. 

Die Versammlung findet ausnahmsweise im Mehrzweckgebäude in Berg statt, um allen 
Teilnehmern ausreichend Platz bieten zu können. 
Dafür bitten wir um Verständnis!
Bei der Ortsversammlung wird ein Ortssprecher für den Ortsteil Bruck gewählt, nach-
dem der Gemeinde Berg hierüber ein Bürgerantrag vorgelegt wurde.
Wir bitten deshalb dringend um Teilnahme!
Patricia Rubner 
Erste Bürgermeisterin 

Erläuterung zur Ortsversammlung

In der Ortsversammlung werden Bewerber für die Wahl des Ortssprechers vorgeschla-
gen. Diese haben dann die Möglichkeit, sich kurz vorzustellen. Anschließend erhält 
jeder anwesende Stimmberechtigte einen Stimmzettel. Der Stimmzettel weist eine 
freie Zeile auf, in der ein Name eingetragen werden kann. Bei der Wahl des Ortsspre-
chers braucht nicht die Mehrheit der ortsansässigen Gemeindebürger anwesend zu 
sein. Wählen dürfen alle anwesenden wahlberechtigten Brucker Bürger. Wer an dem 
Abend verhindert ist, kann leider an der Wahl nicht teilnehmen. 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Ist die 
Mehrheit der abgegebenen Stimmen gültig und erhält keiner der Bewerber mehr als die 
Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen, so findet eine Stichwahl unter den beiden 
Bewerbern mit den höchsten Stimmenzahlen statt. Bei Stimmengleichheit in der Stich-
wahl entscheidet das Los. 

Wahlrecht, Wählbarkeit:

Wahlberechtigt und wählbar sind bei Gemeinde- und Landkreiswahlen alle Personen, 
die am Tag der Versammlung
1. Unionsbürger sind,
2. das 18. Lebensjahr vollendet haben,
3. sich seit mindestens zwei Monaten im Wahlkreis mit dem Schwerpunkt
    ihrer Lebensbeziehungen aufhalten,
4. nicht nach Art. 2 vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.

Ortsversammlung für Bruck
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

te die Bürgermeisterin die 
Umrüstung der gesamten Stra-
ßenbeleuchtung in der Gemein-
de auf LED. „Ein wichtiger Bei-
trag zum Klimaschutz und zur 
Energieeinsparung“, betonte 
Rubner und ergänzte, dass man 
sich um ein Förderprogramm 
bemühe. „Voraussetzung für den 
Erhalt von Investitionshilfen und 
Fördermitteln ist eine zukunfts-
orientierte Politik, nachhaltige 
Investitionen in die grundlegen-
de Infrastruktur der Gemeinde 
und ein dauerhafter Konsolidie-
rungswille, den die Gemeinde 
Berg über viele Jahre hinweg 
unter Beweis gestellt hat“, bilan-
zierte Rubner und ergänzte, dass 
der Haushalt von Investitionen 
in die Zukunftsfähigkeit und 
Lebensqualität der Gemeinde 
geprägt sei. 
Lob gab es reihum für Kämmerin 
Sabine Puchta für die Erstellung 
des 200 Seiten umfassenden 
Zahlenwerks. Der Beschluss 
erfolgte einstimmig wie auch die 
Fortschreibung des Haushalts-
konsolidierungskonzeptes, das 
ebenfalls die Kämmerin Sabine 
Puchta vortrug. 

sieht die Gemeinde Berg mit 
einem guten Gesamtkonzept 
attraktiv für junge Familien. 
Bürgermeisterin Patricia Rubner 
betonte, dass der Freistaat Bay-
ern gleichwertige Lebensbedin-
gungen in der Stadt und im länd-
lichen Raum schaffe, in dem er 
mittels Investitionshilfen die 
Pflichtaufgaben der Gemeinde 
ermöglicht. „Dazu gehören in 
diesem Jahr die Straßenbau-
maßnahmen im großen Umfang 
in den Ortsteilen Hadermanns-
grün, Schnarchenreuth und 
Gottsmannsgrün wie auch die 
Dorferneuerungsmaßnahme 
Bruck“, listete Rubner auf und 
ergänzte, dass für weitere Stra-
ßensanierungsmaßnahmen 
95.000 Euro im Haushalt einge-
stellt sind. „Die Gemeinde Berg 
verlegt aktuell auf eigene Kosten 
Glasfaserlehrrohre in den 
genannten Ortsteilen, um best-
möglich auf die nächsten Aus-
bauschritte in Sachen schnelles 
Internet vorbereitet zu sein“, 
betonte Rubner und erinnerte, 
dass aktuell das Markterkun-
dungsverfahren laufe. Als weite-
res wichtiges Großprojekt nann-

mit den eingeplanten 95.000 
Euro nur wenig im Straßenbau 
ausrichten könne. „Insgesamt 
sind wir auf einen guten Weg 
und nähern uns der dauerhaften 
Leistungsfähigkeit.“ Florian 
Müller (SPD) betonte, dass viele 
jetzt laufende Maßnahmen die 
Gemeinde schon Jahre begleiten 
und andere es in den nächsten 
Jahren tun werden. Als Großpro-
jekte listete Müller die Dorf-
erneuerungen in den Ortsteilen 
Bruck/Bug, Hadermannsgrün 
und Gottsmannsgrün auf, sieht 
die Umrüstung der Straßenbe-
leuchtung auf LED als wichtig 
und richtig an und auch die 
Investitionen ins Feuerwehrwe-
sen. „Sehr positiv ist zu benen-
nen, dass keine Kreditaufnahme 
notwendig sein wird.“ Mareike 
Herrmann (JBW) bilanzierte ein 
gutes Wirtschaften in den letzten 
Jahren und zukunftsorientierte 
Investitionen.
 „In Berg wird viel bewegt“, 
betonte Herrmann und ergänzte, 
dass in Schulfamilie und Vereine 
investiert werde. „Der geplante 
Radwegebau ist ein Plus für den 
Tourismus“, lobte Herrmann und 

Gewerbesteuereinnahmen auf-
grund von 2021 eingetretenen 
Nachholeffekten aus „Vor-Coro-
na“-Jahren für 2022 mit einer 
aktuellen Veranlagung von 1,2 
Millionen Euro und somit einer 
erneut hohen Gewerbesteuerer-
wartung. Bürgermeisterin und 
die Fraktionssprecher bilanzie-
ren reihum ein „solides Zahlen-
werk“, dass große Investitions-
projekte umfasst, die zugleich 
eine zukunftsfähige Gemeinde-
entwicklung ermöglichen. „Es 
gibt Investitionen in die Infra-
struktur, für Familien und fürs 
Ehrenamt“, bilanzierte Moritz 
von Künsberg-Langenstadt 
(CSU), der die Ausschöpfung der 
verschiedenen Förderprogramm 
lobt, zugleich aber um den 
immensen Arbeitsaufwand bei 
der Beantragung weiß. 
Michael Grosch (ÜWG) betonte, 
dass notwendige Investitionen 
jetzt umgesetzt werden und dies 
mit Nutzung von Zuwendungen 
zu wasserwirtschaftlichen Vor-
haben (RZWas). „Diese Chance 
galt es zu nutzen“, so Grosch und 
ergänzte, dass es auch weiterhin 
große Wünsche gebe und man 

Im dritten Jahr infolge hat der 
Berger Gemeinderat einen 
umfangreichen Haushalt mit 
einem Volumen von über 8,6 Mil-
lionen einstimmig beschlossen. 
Und auch heuer bildet das Zah-
lenwerk die historischen Investi-
tionen in den Ortsteilen ab.
Kämmerin Sabine Puchta erläu-
terte das umfangreiche Zahlen-
werk des Haushalt 2022, der sich 
auf 8,6 Millionen Euro beläuft 
und davon 4,3 Millionen Euro im 
Verwaltungshaushalt und 4,3 
Millionen Euro im Vermögens-
haushalt. „Zur Finanzierung des 
enormen Investitionsetats tra-
gen in ganz erheblichen Umfang 
noch ausstehende Zuwendun-
gen aus Vorjahren bei, darüber 
hinaus die im Ramen der Stabili-
sierungshilfe 2021 bewilligte 
Investitionshilfe, die auflagenge-
mäß 2022 verwendet werden 
und damit die andernfalls vor-
handene Deckungslücke von 
750.000 Euro geschlossen wer-
den kann“, erläuterte die Käm-
merin, die zugleich von unverän-
derten Hebesätzen bei den stabi-
len Grundsteuern A und B 
berichtet und von erwarteten 

Haushaltssitzung der Gemeinde Berg: 

Umfangreiche Investitionen geplant

Im Haushalt stehen in diesem Jahr im großen Umfang in den Ortsteilen Hadermannsgrün, Schnarchenreuth und Gottsmannsgrün Straßenbaumaßnahmen an. Unsere Bilder zeigt die Not-

wendigkeit in Hadermannsgrün. 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger im Berger Winkel, 

der unmenschliche, brutale und inakzeptable Angriffskrieg des rus-
sischen Präsidenten Putin auf die Ukraine bewegt uns alle. Tag für 
Tag erreichen uns grauenvolle Bilder aus unserer unmittelbaren 
europäischen Nachbarschaft. Das unermessliche Leid muss die 
Zivilbevölkerung ertragen, vor allem Frauen und Kinder. Viele haben 
sich nur mit dem, was sie tragen können, auf die Flucht in eine unge-
wisse Zukunft begeben. Auch wer in der Ukraine bleibt, hat durch 
die Angriffe zum Teil schon jetzt alles verloren. 

Auch in unserer Gemeinde gibt es eine sehr große Hilfs- und Spen-
denbereitschaft. Der Landkreis Hof hat auf seiner Internetseite 
wichtige Hinweise veröffentlicht, wie und wo unsere Hilfe am besten 
ankommt: 

www.landkreis-hof.de/ukrainehilfe/

Hier gibt es auch ein Portal, auf dem freie Unterkünfte für Flüchtlin-
ge übermittelt werden können. 

Ich danke allen, die durch bürgerschaftliches und ehrenamtliches 
Engagement unmittelbare Hilfe leisten! Wann dieser Krieg beendet 
werden kann, ist leider nicht absehbar. Deshalb wird es auch in der 
nächsten Zeit auf unsere Hilfs- und Spendenbereitschaft ankom-
men, um das Leid der Menschen in der Ukraine wenigstens ein klei-
nes bisschen zu lindern. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die mit Aktionen, Geldspenden 
oder der Bereitstellung von Unterkünften den Kriegsopfern in der 
Ukraine helfen! 

Ihre Patricia Rubner 
Erste Bürgermeisterin 

Hilfe für die Ukraine

im Ortskern von Berg verschickt, 
um den Zustand der Immobi-
lien, eventuelle Sanierungen, 
Kritik und Wünsche abzufragen. 
Bestätigt wurde von den Befrag-
ten, dass die Verkehrsbelastung 
im Ortskern von Berg eines der 
Hauptprobleme ist. Welche 
Anzahl von PKW, LKW und land-
wirtschaftlichen Fahrzeugen 
tatsächlich Tag für Tag durch 
den Ort rollen wird jetzt anhand 
der Verkehrszählung genau fest-
gestellt. Selbstverständlich wer-
den keine personenbezogenen 
Daten erhoben, die Zählung 
erfolgt anonym. 

In Berg sind zurzeit an mehreren 
Stellen Masten aufgestellt. Diese 
dienen einer Verkehrszählung. 
Die Verkehrszählung wurde von 
der Gemeinde Berg in Auftrag 
gegeben, um nach mehreren 
Jahren wieder einmal aktuelle 
Zahlen zur Verkehrsbelastung 
an den Durchfahrtsstraßen in 
Berg zu erhalten. Die Erhebung 
dient auch dem Innentwi-
cklungskonzept, das vom 
Gemeinderat im letzten Jahr 
beschlossen wurde und an dem 
gearbeitet wird. Als erster 
Schritt wurde ein Fragebogen an 
die Eigentümer von Grundbesitz 

Verkehrszählung in Berg

diesem Jahr wieder mit anpa-
cken, um unsere Ortsteile lebens-
wert zu gestalten! Die Bilder sind 
an der Schule und in Gottsmanns-
grün entstanden. 

Erziehungsberechtigten, die ihre 
Kinder auf mögliche Gefahren bei 
der Benutzung der Spielplätze 
hinweisen müssen. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die auch in 

Der gemeindliche Bauhof hat die 
Wintermonate genutzt, einige 
Spielgeräte zu reparieren und die 
Spielplätze für die neue Saison 
herzurichten. Auch unsere Verei-
ne und ehrenamtlichen Helfer 
stehen bereits wieder in den 
Startlöchern und engagieren sich 
das ganze Jahr über für den Erhalt 
der Spielplätze in der Gemeinde 
Berg und die Pflege der Grünanla-
gen in den Ortsteilen. Ende letz-
ten Jahres wurde auch wieder die 
Spielplatzprüfung durch einen 
offiziellen Sachverständigen 
durchgeführt. Gemeinde und 
Ehrenamtliche bemühen sich, die 
Spielplätze in einem ordnungsge-
mäßen und sicheren Zustand zu 
erhalten. Grundsätzlich liegt die 
Aufsichtspflicht aber bei den 

Frühjahrsputz an Spielplätzen und Grünanlagen im Berger Winkel

Mitglieder dringend angewie-
sen sind“, betont Katrin von 
Mammen. 

„Anliegen, die in der aktuellen 
Zeit wichtiger denn je sind und 
für die wir auf unsere fleißigen 

Das Bild zeigt die Ortsvorsitzende (rechts) bei der Übergabe der kleinen 
Überraschung, ein Piccolo mit Dankeskarte, an Mitglied Tanja Dick mit 
Sohn Jakob. 

Die Frauen Union Berger Win-
kel hat den Weltfrauentag am 
vergangenen Dienstag zum 
Anlass genommen, ihre Mitglie-
der mit einer kleinen Aufmerk-
samkeit zu überraschen. „Gera-
de Frauen engagieren sich für 
Ehrenamt und Gesellschaft und 
als Mitglieder der Frauen Union 
auch politisch. Diese Leistung 
wollen wir an einem solchen 
Tag anerkennen und auch in der 
Öffentlichkeit bekannt 
machen“, erklärte FU-Ortsvor-
sitzende Katrin von Mammen 
den Hintergrund der Aktion. 
Die Frauen Union im Berger 
Winkel engagiert sich seit meh-
reren Jahrzehnten in der 
Gemeinde Berg unter anderem 
für Familie und Senioren, für 
aktuelle gesellschaftspolitische 
Themen, aber auch für Gesel-
ligkeit und Zusammenhalt. 

Frauen Union: Überraschung zum Weltfrauentag
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12.03. 15.00 Uhr Turnverein Berg Kinderkino „Ich bin William“ Mehrzweckgebäude Berg

12.03. 19.30 Uhr Frankenwaldverein Rothleiten Jahreshauptversammlung Wanderheim Rothleiten

15.03.
17.30 
-19.00 
Uhr

Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

21.03. 19.00 Uhr ÜWG Berger Winkel Stammtisch Gasthaus Gebhardt Schnarchenreuth

21.03. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Ortsversammlung für den den Ortsteil Bruck Mehrzweckgebäude Berg

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Veranstaltungen in Berg

Herzliche Einladung zum nächs-

ten Kinderkino! Die Sportjugend 

im TV Berg zeigt am Samstag, 12. 

März um 15 Uhr im Mehrzweck-

gebäude Berg den Spielfilm „Ich 

bin William“. William hat es nicht 

leicht. Er ist zehn Jahre alt, ein 

sympathischer, sanfter und leicht 

verträumter Junge. Sein Vater ist 

tot, seine Mutter psychisch krank, 

sein Onkel Nils, der sich um ihn 

kümmert, betreibt krumme 

Geschäfte und liebt das Glücks-

spiel. Wie soll man das alles nur in 

den Griff bekommen? Der Film 

läuft 83 Minuten und wird für 

Kinder ab acht Jahren empfoh-

len. Es gelten die tagesaktuellen 

Corona-Regeln. Die TV-Sportju-

gend freut sich auf viele Kinobe-

sucher!

Kinderkino beim TV Berg am 12. März

Ich bin William

Jakobus Kita besucht die Polizei

Wann: Dienstag 17.30 – 19.00 Uhr in der Turnhalle in Berg. 

Was brauchst du: Turnschuhe die keine Schwarzen Streifen erzeu-
gen, Spielkleidung, Knieschützer. (Aktuelle Covid19-Regelungen 
sind zu beachten) Welche Erfahrung musst du mitbringen?  Keine! 

Durch die Pandemiezeit sind wir manchmal in unserer „Berger Vol-
ley-Winkel“-Gruppe etwas wenig. Wir brauchen dich, wir freuen uns 
auf dich. Miteinander Bewegen, Sporteln, ohne es zu übertreiben, 
halt jeder wie er kann. Schnupper doch einfach erst mal rein und pro-
bier’s aus. Bei Interesse bitte an Stefan Nägele 0151 153 43073 
wenden. Wir haben eine WhatsApp-Gruppe und teilen uns einander 
Infos und Neuigkeiten mit.

Volleyball für alt und jung

Am Dienstag den 08.03.2022 besuchte Hauptkommissar Udo Mertens von der Polizeiinspektion Naila 
die Vorschulkinder der Jakobus Kita Berg. Er erarbeitete gemeinsam mit den Kindern, die richtige Verhal-
tensweise beim Überqueren der Straße. Besonderes Augenmerk wurde dabei auf die Gefahren wie z.B. 
verschneite Zebrastreifen im Winter, am Straßenrand geparkte Fahrzeuge und die dadurch erschwerte 
Sicht auf den Verkehr gelegt. Das Kita-Team und die Kinder bedankten sich  herzlich bei Udo Mertens für 
die tolle und praxisnahe Durchführung, ebenso wie für die wichtigen Hinweise im Straßenverkehr.

Ein Bild von der noch kargen, aber aufgrund des faszinierenden 
Wolkenspiels interessanten Landschaft im Berger Winkel hat 
Rüdiger Schwalbe aus Berg an die E-Mail-Adresse redfrankenwald 
@kurier.de gemailt. 

Leserfoto aus Berg: 
Schön ist’s im Frankenwald
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila

Telefon: 0982/68-47 o. 68-36, Fax: 09282/68-48

Geburtstagsjubiläum

80. Geburtstag 15.03.2022

Renate Höllering, Reitzenstein 20, Issigau

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg gratuliert herzlich!

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen und Ehejubiläen
Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-

datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen 

wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Eheju-

biläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwilligung 

der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bitte sen-

den Sie diesen unterschrieben zurück.

Einwurfzeiten werktags 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Das Einwerfen außerhalb dieser Zeiten ist zu unterlassen. 

Weiter wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Einwerfen 

bzw. die Ablage von Lebensmitteln verboten ist.

Kostenlose Hotline für Containerleerung: 0800 / 263 463 2. 

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Bei einem Besuch der Rathäuser achten Sie bitte auf die Abstands- und Hygieneregeln 

gemäß der geltenden infektionsschutzrechtlichen Vorgaben.

Da es sich bewährt hat, bitten wir Sie, für Ihre Angelegenheiten auch zukünftig einen 

Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter zu vereinbaren.

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37

E-Mail: info@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Freitag:                             08.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Dienstag- und Mittwochnachmittag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr

geschlossen. Terminvereinbarungen sind möglich.

Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459

E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de

Montag:                            08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr

Dienstag:                          08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Mittwoch:                         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Donnerstag:                     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Freitag:                             08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de 

oder über nachfolgende QR-Codes

Homepage          Bürgerserviceportal

Wertstoffinseln – Stellplätze für Glas- und Leicht-
stoffcontainer und Altkleidersammelcontainer des AZV

Standorte Lichtenberg: Ferienpark

Poststraße

 Erlenweg

Festplatz / Schulstraße

 Eichensteiner Straße

Friedhofsweg

Lindenstraße

Kemlas – Bushaltestelle

Reitzenstein – Behelfsheim

Standorte Issigau:

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Lokalteil Lichtenberg: 

Kristan von Waldenfels, Erster Bürgermeister der

Stadt Lichtenberg; 

Verantwortlich für den Lokalteil Issigau: 

Dieter Gemeinhardt, Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 

Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  

Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  Theodor-Schmidt-

Str. 17, 95448 Bayreuth;  Anzeigen: Agentur Pilz, Erscheinungsweise: Wöchentlich 

freitags,  Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 

Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, 

Hof Gesamtauflage: 16 000; 

Titelfoto: Rumänienhilfe Schwarzenbach in neuen Räumen

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle

Nächster Termin:            Mittwoch, 30.03.2022, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz

Nächster Termin:         Dienstag, 29.03.2022 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 15.03.2022 Leerung der  Restmülltonne

Dienstag, 22.03.2022 Leerung der  Biotonne

Leerungen in Issigau

Freitag,11.03.2022 Leerung der Bio- & Papiertonne 

Freitag, 18.03.2022 Leerung der  Restmülltonne
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Lichtenberg – Der Frankenwaldverein Ortsgruppe 
Lichtenberg lädt alle  Wanderfreunde zu  einer  Wanderung bei 
Wurzbach herzlich ein. 
Treffen am 13. März um 13.00 Uhr am Henry-Marteau-Platz mit Pkw.  Auch Nichtmit-
glieder sind willkommen. Es besteht auch eine Mitfahrgelegenheit.  Eine Rucksack-
rast und eine anschließende Einkehr in Wurzbach sind geplant. Im Gasthaus gilt die 
3G-Regel. Info unter 09288/5449.

Wandern mit dem 
Frankenwaldverein Lichtenberg 

Aus Lichtenberg

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33

Praxis Lichtenberg
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg, Tel. 09288 / 63 33
Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr,  17.00 – 19.00 Uhr 
Di.              08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mi.:                08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                                                       16.00 – 18.30 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93 39 99 3    
Vorübergehend geschlossen!

Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993
Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr
Di.,                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Mi.           08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 54 

Hallo und Grüß Gott,  

wundern Sie sich nicht: Eigentlich melde 
ich mich ja nur alle vierzehn Tage hier. Die 
furchtbaren Ereignisse rund 1000 Kilome-
ter östlich von uns zwingen mich aber 
dazu, mich auch diese Woche zu äußern. 
Zunächst aber ein ganz persönliches 
Wort. Ich denke, ich kann es im Namen 
meiner gesamten Generation aussprechen.  

Niemals hätten wir, die wir um die Jahrtausendwende geboren sind, 
Dergleichen für möglich gehalten. Wir kannten nur Frieden und ein 
immer engeres Zusammenwachsen aller Nationen hier auf dem eu-
ropäischen Festland. Für uns ist es selbstverständlich, ein Aus-
tausch-Jahr in Spanien oder in Polen zu verbringen. Wir alle haben 
Freunde oder Bekannte, die mit einer anderen Muttersprache auf-
gewachsen sind. Wie heißt es so schön? Bayern ist unsere Heimat, 
Deutschland ist unser Vaterland, Europa ist unsere Zukunft.  

Dass jemand diese Zukunft mit Krieg zerstören möchte: Das ist ein 
Schock, der meine Generation prägen wird. So wie die Generation 
vorher durch den Terrorangriff auf das World Trade Center geprägt 
worden ist. Oder eine viel frühere Generation durch die Kuba-Krise.  

Das Lichtenberger Kriegerdenkmal, das für mich immer etwas Abs-
traktes hatte, etwas aus einer sehr fremden Zeit: Dieses Denkmal 
hat plötzlich eine erschreckende Aktualität bekommen. Dass wir alle 
unter Schock stehen, heißt aber nicht, dass wir nicht auch handeln 
können. Die große Hilfsbereitschaft, die sich überall im Landkreis 
zeigt, sollte uns Zuversicht geben: 

• Unter www.landkreis-hof.de/ukrainehilfe-unterkunft koordiniert 
das Landratsamt die Unterbringung von Flüchtlingen. Wenn Sie 
eine Unterkunft anbieten können, melden Sie sich bitte dort. Ei-
nige Privatleute aus Lichtenberg haben ihre Ferienwohnungen 
schon angemeldet. Oder sogar ihr eigenes Zuhause.  

• Mit der ev. Kirche zusammen stellt die Stadt Lichtenberg den al-
ten Kindergarten als Unterkunft zur Verfügung.  

• Unsere 3. Bürgermeisterin Bettina Albig (7972) ist Ansprech-
partnerin, wenn Sie Sachspenden haben. Oder einfach mit anpa-
cken wollen. Gute Hilfen sind auch Geldspenden, z. B. an die 
Diakonie. 

Lassen Sie uns in dieser unruhigen Zeit zusammenstehen. Und de-
nen helfen, die Opfer eines verbrecherischen Diktators geworden 
sind. 

Ihr und Euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de

Der MSC Lichtenberg lädt am Samstag, 12. März, um 19.30 Uhr zur Mitgliederver-
sammlung  ins Burghotel Lichtenberg ein. Die Vorstandschaft bittet um zahlreiches 
Erscheinen. 

Mitgliederversammlung beim MSC Lichtenberg

Am Dienstag,  15. März 2022, um 19 Uhr ist bei den Burgfreunde Adrian Rossner zu 
Gast. In seinem Vortrag wird er das Bamberger Burgenbuch behandeln, dass er 
erforscht hat. Titel des Vortrags ist „Conterfei etlicher Kriegshandlung. Das Bamber-
ger Burgenbuch als Bildquelle zu Fränkischem Krieg 1523 und Bauernkrieg 1525.“ 
Los geht’s um 19 Uhr im Burghotel in Lichtenberg. Jeder, der einen fesselnden, inte-
ressanten, lustigen und informativen Vortrag hören und sehen möchte, ist gerne ein-
geladen.

Vortrag bei den Burgfreunden: Das Bamberger 
Brückenbuch  mit Adrian Rossner
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Aus Lichtenberg

Einmal im Monat treffen sich die 
strickenden und zudelnden Frau-
en der Bürgeraktion Lichtenberg 
um Vorsitzende Hedi Welte im 
evangelischen Gemeindehaus, 
um in geselliger Runde gemein-
sam der Handarbeit zur Herstel-
lung der beliebten und bekann-
ten Lichtenberger Zudeldatschen 
nachzugehen. In Zeiten von 
Corona war dies allerdings nicht 
möglich, später aufgrund von 
Vorsicht auch nicht unbedingt 
erwünscht. Einzig der im Oktober 
letzten Jahres in der Poststraße 
neu eröffnete Laden, war freitags 
und samstags entsprechend der 
Corona-Bedingungen besetzt. 
„Zudem gab es nach Absprache 
Tausch, Ab- und Übergabe mit 
Abstand an der Haustür“, erklärte 
die Vorsitzende. Jetzt fand erst-
mals wieder ein Treffen statt, um 
in der Runde die verschiedenen 
Arbeitsschritte zu tätigen und 
weiterzugeben, natürlich auch 
um Geselligkeit zu pflegen und 
den Zusammenhalt zu stärken. 
Zudeldatschen – ein Muss, wenn 
Frau oder Mann die kalten Füße 
unter die Decke steckt und damit 
Aufschreie im Ultraschallbereich 
verursacht. Aber dank der Frauen 
der Lichtenberger Bürgeraktion 
muss im Frankenwald und weit 
darüber hinaus keiner kalte Füße 
haben oder gar im Winter an den 
Zehen frieren, denn für wohlige 
Wärme sorgen die Zudeldatschen 
mit gekräuseltem Wollfutter. 
Dabei sei angemerkt, dass die 
fleißigen Damen zum Wohle der 
Allgemeinheit arbeiten. Der Erlös 
geht zur finanziellen Unterstüt-
zung an Projekte der Stadt oder 
Kirchengemeinde und dies in 
nicht geringem Umfang. Seit der 
Gründung im Jahr 1976 bis 2018 

Die Bürgeraktion zudelt endlich wieder gemeinsam! 

haben die Frauen bereits knapp 
200.000 Euro gespendet. „Im ver-
gangenen Jahr haben wir eine 
neue Tuba für den Posaunenchor 
unserer Kirchengemeinde im 
Wert von knapp 5.000 Euro 
finanziert und beschlossen ist 
auch, dass wir uns an den Kosten 
der neuen Willkommenstafeln 
beteiligen“, sagt Vorsitzende 
Hedi Welte und ergänzt, dass das 
Geld aus dem Verkauf der Zudel-
datschen wie auch gestrickter 
Strümpfe und Babysocken und 
seit vergangenem Jahr neu im 
Angebot der gezudelten Fäustlin-
gen komme. „Der Verkauf ist in 
der Corona-Pandemie nicht ein-
gebrochen“, so Welte und 
ergänzt, dass man nach dem gut 
gelaufenen Weihnachtsgeschäft 
nun wieder daran arbeite, einen 
Vorrat aufzubauen. „Aktuell ist 
unser Lager leer und was herge-
stellt wird, ist auch gleich wieder 
verkauft.“ 30 Damen arbeiten an 
der Herstellung der Zudeldat-
schen, eine Jede hat ihre Aufga-
be. Während die einen nur Stri-
cken, Zudeln die anderen oder 
nähen die Ledersohle an die fer-

tig gezudelten Socken. „Wir brau-
chen dringend Wollspenden und 
das muss wahrlich keine neue 
sein“, so Hedi Welte. Auch 
gestrickte Sachen werden gerne  
und  entgegen genommen. „Die 
werden von uns aufgelassen und 
die bereits gekräuselten Wollfä-
den zum Zudeln verwendet, um 
das wärmende Innenleben her-
zustellen.“ Neue Wolle braucht 
aber mindestens 25 Prozent Woll-
anteil, da sie sonst nicht wärmt 
und sich auch nicht kräuselt. Jede 
Strickerin hat übrigens ihr eige-
nes Muster, manche auch mehre-
re und somit gibt es eine Vielfalt 
im Aussehen. „Die Farbgestal-
tung richtet sich nach der vorhan-
dener Wolle, manchmal auch 
nach Wunsch wie etwa rot-weiß 
für Bayernfans und schwarz-rot-
gold für Deutschland. „Letztend-
lich gibt aber der Wollvorrat die 
Farbgestaltung vor.“ Neben der 
fehlenden Wolle suchen die Frau-
en es auch neue Mitstreiterinnen, 
die Spaß am Handarbeiten 
haben. „Wir lernen gerne an“. 
Eine dieser Neutzugänge sind 
Sonja Bendig-Schmidt und 

Esther Plank. „Gerade fürs 
Zudeln wäre es schön, wenn sich 
Handarbeitsinteressiert zum 
Ausprobieren und dann zum Mit-
machen finden würden.“ Übri-
gens engagieren sich nicht nur 
Frauen aus Lichtenberg in der 
Lichtenberger Bürgeraktion. Der 
Wohnort sollte also kein Grund 
sein.  Helmut Welte  versieht die 
vorgeschnittenen Ledersohlen 
mit den Löchern im Abstand von 
einem Zentimeter, durch die spä-
ter farblich passende Fäden gezo-

gen werden, um Sohle und 
Strumpf miteinander zu verbin-
den. Dafür hat er sich extra ein 
Eigenkonstrukt gebaut, kann bis 
zu 15 Lederstücke übereinander 
legen und bohrt sozusagen die 
Löcher hindurch. „Vorher haben 
wir die Löcher mit der Lochzange 
reingestanzt, aber das  verlangte 
Kraft, so dass die Hände schnell 
ermüdeten“, erklärt Hedi Welte. 
Auch Ottmar Stock ist mit von der 
Partie und schneidet das Leder zu 
den Bändern und die Sohlen

Bei den Klängen von „Meine Zeit 
steht in deinen Händen“ und 
„Von guten Mächten wunderbar 
geborgen“ stimmten viele mit 
ein und hielten inne beim 
Moment der Stille, den die Glo-
cken der Johanneskirche ein-
läuteten. Mit einem gemeinsa-
men Gebet „Segne uns mit dei-
nem Frieden, damit dein Friede 
sich auf Erden ausbreite“ und 
dem Vaterunser endete die 30-
minütige Friedensandacht. 
Auch Bürgermeister Kristan von 
Waldenfels und weitere Stadträ-
te wohnten der Friedensan-
dacht bei. 

brechlich unsere Sicherheiten 
sind, wie gefährdet unsere Ord-
nungen, das erleben wir in die-
sen Tagen“, betete Bettina Albig 
und auch „Wir bringen dir unse-
re Sorgen. Wir bitten dich für 
die, die um ihr Leben fürchten, 
und für die, die sich beharrlich 
für friedliche Lösungen einset-
zen.“ Rund 70 Lichtenberger 
sowie Bürgerinnen und Bürger 
aus anderen Orten waren trotz 
Minustemperaturen und leich-
tem Flockenfall gekommen, um 
ihre Solidarität mit der Ukraine 
zu bekunden und einem Nein zu 
Putins Krieg zu untermauern. 

Mit den blechbläserischen Klän-
gen „Johannistag“ und „Verleih 
uns Frieden gnädiglich“ begann 
die Friedensandacht mit dem 
Posaunenchor der Lichtenber-
ger Kirchengemeinde unter der 
Leitung von Rudolf Löhner auf 
dem Lichtenberger Marktplatz. 
Vor dem Rathaus hatten sich die 
Bläserinnen und Bläser positio-
niert, auf der Rathaustreppe der 
Vertrauensmann des Kirchen-
vorstandes Helmuth Mauer und 
Kirchenvorständin Bettina 
Albig, die zwischen den einzel-
nen Liedern Gedanken und 
Gebete sprachen. „Gott, wie zer-

Friedensandacht vor dem Rathaus
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auch der Sprecherinnen schlüpf-

ten. „Hinter der Bühne“ unter-

stützten Marianne Gemeinhardt 

und Gudrun Burger. Der gestalte-

te Altarraum eine Augenweide 

und viele landestypische Requisi-

ten nahm die Betrachter gefan-

gen, ließen England, Wales und 

Nordirland vor dem geistigen 

Auge sehen. Mesnerin Angela 

Ney hat sich mit der detailgenau-

en Gestaltung selbst übertroffen, 

erhielt begeisternden Applaus 

und Lob. Am Weltgebetstag wird 

jedes Jahr auch für Frieden gebe-

tet.

 In diesem Jahr standen dabei die 

schrecklichen Ereignisse in der 

Ukraine im Fokus – eine Kerze für 

die Menschen in der Ukraine 

wurde entzündet.

Krieg in der Ukraine, Klimawan-

del und Corona-Pandemie: Mit 

Angst und Unsicherheit blicken 

viele Menschen in die Zukunft. 

Diesen düsteren Zeiten setzten 

am ökumenischen Weltgebets-

tag, den 4. März, Christinnen 

weltweit ermutigende Botschaf-

ten entgegen. Die Gebete, Gedan-

ken und Lieder stammten in die-

sem Jahr aus England, Wales und 

Nordirland mit dem Titel 

„Zukunftsplan: Hoffnung!“ Auch 

unsere Kirchengemeinde bot 

einen Gottesdienst in der Simon-

Judas-Kirche, heuer durch ein 

verkleinerten Weltgebettag-

Team. Im Altarraum sprachen 

Angela Ney, Ute Spengler-Jansen 

und Michaela Roth, die sowohl in 

die Rollen der Leiterinnen wie 

Aus Lichtenberg

auch Toffee und Chips. Sieben 

verschiedenfarbige Kerzen sym-

bolisierten die sieben Weltregio-

nen rund um den Erdball. Frauen 

aus England, Wales und Nordir-

land haben die diesjährige Got-

tesdienstordnung geschrieben. 

Das Thema des Gottesdienstes – 

die Verheißung Gottes, die im 

Buch Jeremia zu finden ist: Es ist 

ein Zukunftsplan Hoffnung und 

wir wollen herausfinden, wie die-

se Verheißung auf Freiheit, Ver-

gebung, Gerechtigkeit und Gottes 

Frieden ein Zeichen der Hoff-

nung für alle Menschen sein 

kann. Am Sonntag dann der Welt-

gebettag-Gottesdienst, darin ein-

gebettet die Taufe zweier irani-

scher Flüchtlinge, die in Lichten-

berg leben, deren Kinder die 

Natur-Kita Krümelburg in Lich-

tenberg und die Grundschule in 

Bad Steben besuchen. 

Die Kirchengemeinde Lichten-

berg hatte rund um den Weltge-

betstag zu zwei Veranstaltungen 

eingeladen. Am Freitag, den 

eigentlichen Weltgebetstag mit 

dem Thema „Zukunftsplan Hoff-

nung“ war die Kirche von 17 bis 

20 Uhr für jedermann geöffnet 

und lud ein, sich in den Kirchen-

bänken niederzulassen, die lau-

fenden Bilder auf der Leinwand 

und den vier Lieder aus den Gast-

geberländern England, Wales 

und Nordirland zu verfolgen. 

Zudem war der Altarraum mit 

Requisiten aus den Gastgeberlän-

dern geschmückt, ob nun das 

Königshaus symbolisiert durch 

die Krone, das englische Freizeit-

leben mit Picknickkorb oder 

Schafe als Bildnis von Wales. Am 

Ausgang standen dann gepackte 

Tüten, der Inhalt Kleinigkeiten 

aus den Gastgeberländern wie 

Tee, Rezepte, Blumensamen und 

Weltgebetstag in Lichtenberg und Issigau

                b) Beschlussfassung des Satzungsentwurfes Bebauungsplan „Solarpark 
                Issigau  Reitzenstein“

TOP 3  Jugendförderpreis 2021
                - Beratung und Vergabe

TOP 4     Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP 5     Anfragen des Gemeinderates

Gemeinde Issigau, 07.03.2022

Dieter Gemeinhardt

Erster Bürgermeister

Am Montag, den 14. März 2022 findet um 19:30 Uhr in der Mehrzweckhalle in Issigau
eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Sitzungsteil:

TOP 1 Bauanträge, Bauvoranfragen 
                – Vorsorglich

TOP 2   Vorhabenbezogener Bebauungsplan mit integriertem Vorhaben- und 
                 Erschließungsplan: „Solarpark Issigau Reitzenstein“, Gemarkung Issigau / 
                 Reitzenstein
               a) 2. Abwägung der Beteiligung der Öffentlichkeit, Träger öffentlicher 
            Belange und Nachbargemeinden, Abwägung §§ 3 und 4 Abs. 1 BauGB zum 
               Entwurf     vom 19.12.2021 – nachgereichte Stellungnahme der Gemeinde  Berg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Sitzung des Gemeinderates Issigau
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Aus Issigau

46 Mitglieder zählt der Ortsver-

band der Arbeiterwohlfahrt 

(AWO) Issigau, konnte in den 

zurückliegenden zwei Jahren 

ohne Aktivitäten sogar fünf neue 

Mitglieder dazugewinnen, 

darunter als jüngstes Mitglied 

Lea Stöcker, gerade ein Jahr jung. 

Vorsitzender Werner Böhm gab 

einen Rückblick auf die Zeit bis 

zur letzten Jahreshauptver-

sammlung im März 2019. Neu-

wahlen standen an und es zeigte 

sich, dass die Mitglieder mit ihrer 

Vorstandschaft sehr zufrieden 

sind, bestätigten Werner Böhm 

als Vorsitzenden und in Personal-

union als Schriftführer sowie 

Tamara Böhm als zweite Vorsit-

zende und zugleich als Kassiere-

rin. Beide agieren zudem als 

Delegierte auf Kreisebene. 

Zudem erfuhren die Mitglieder, 

dass seit den Neuwahlen des 

AWO-Kreisverbandes Hof Land 

im vergangenen Jahr Tamara 

Böhm als Kreiskassiererin und 

Werner Böhm als Kreisschriftfüh-

rer agieren. Im Ortsverband wer-

fen Horst Edgar Feller und Lothar 

Mummert als Kassenprüfer einen 

Blick auf die Finanzen und im 

Ausschuss bringen sich Helga 

Frank-Preston, Marion Stöcker, 

Birgit Mummert, Ursula Kolbin-

ger und Gisela Böhm ein. Im 

Rückblick erinnerte der Vorsit-

zende an die Spende in Höhe von 

500 Euro an das Hospiz Naila, 

den Ausflug und die Weihnachts-

feier (2019). Des Weiteren an die 

Verteilung von sogenannten Not-

falldosen, die Rettungskräften 

schnell Informationen zum 

Patienten geben können. Die 

Dosen sind im Kühlschrank auf-

zubewahren, enthalten ein aus-

gefülltes Notfall-Infoblatt. Ein 

Aufkleber von außen auf den 

Kühlschrank und einen auf die 

Innenseite der Eingangstür, 

macht die Rettungskräfte auf die 

Notfalldose aufmerksam. 2021 

Jahreshauptversammlung bei der Arbeiterwohlfahrt Issigau

Langjährige Mitglieder geehrt

erhielten die Mitglieder Weih-

nachtsüberraschungen an der 

Haustür. „Die Haussammlungen 

sind in den zurückliegenden Jah-

ren ausgefallen“, erinnerte der 

Vorsitzende und dankte allen 

Unterstützern, Sponsoren und 

Helfern rund um die AWO. Den 

bisherigen Ausschussmitgliedern 

überreichte Böhm ein „süßes 

Dankeschön“. Für das laufende 

Jahr plant der Ortsverband, 

sofern es Corona ermöglicht, 

einen Ausflug an den Brombach-

see am 13. August, eine Advent-

feier und eine Weihnachtsmarkt-

fahrt. Zweiter Bürgermeister Ste-

fan Braitmaier dankte für das 

Durchhalten in der zurückliegen-

den schwierigen Zeit, freute sich 

über den Mitgliederzuwachs. 

„Die AWO wird auch weiterhin 

Bestandteil in unserer Vereins-

landschaft sein, unterstützend 

Die Geehrten (von links) mit  Kreisvorsitzenden Matthias Döhla und  zweiten Bürgermeister Stefan Braitmaier 

sowie  Tamara Böhm, Marion Stöcker, Margot Stöcker, Anni Winterstein, Werner und Gisela Böhm sowie Gab-

riele Langheinrich.

Die neue Vorstandschaft (von links) Kreisvorsitzender Matthias Döhla, zweiter Bürgermeister Stefan Braitmai-

er, Tamara Böhm, Marion Stöcker, Lothar Mummert, Werner Böhm, Horst Edgar Feller, Birgit Mummert, Helga 

Frank-Preston, Ursula Kolbinger und Gisela Böhm. 

agieren.“ AWO-Kreisvorsitzender 

Matthias Döhla nahm Bezug auf 

den Krieg in der Ukraine. „Ich war 

immer überzeugt, dass alle Men-

schen nur in Frieden leben wol-

len, und hätte einen Krieg in 

Europa nicht für möglich gehal-

ten, bleibt zu hoffen, dass dieser 

nicht nach Deutschland über-

schwappt.“ Döhla unterstrich, 

dass es wichtig sei, dass Vereine 

mit ihren Aktionen „Lichts ins 

Dunkle“ bringen und den sozia-

len Kontakt zu den Menschen 

halten. Zudem teilte er mit, dass 

eine Fusion der AWO-Kreisver-

bände Hof Stadt und Hof Land 

auf den Weg gebracht werden 

soll. „Die Ortsverbände werden 

immer wenige und der Erhalt der 

Arbeiterwohlfahrt ist mir eine 

Herzensangelegenheit.“ Döhla 

erklärte, dass bei Auflösung eines 

Ortsverbandes die Mitglieder 

dann im Kreisverband verbleiben 

können. „Wir wollen die Arbeiter-

wohlfahrt in eine gute Zukunft 

führen“, betonte Döhla und auch, 

dass die Ortsverbände weiterhin 

eigenständig bleiben werden.

 2020: Tamara Böhm, Ricco 

König und Kerstin Vogtmann 

(alle zehn Jahre), Werner Böhm 

(20 Jahre), Dorothea Stöcker 

(25), Roland Haas und Tanja 

Schaller (30), Peter Spörl (35), 

Margot Stöcker (45) und Barba-

ra Fiedler (55), 2021: Elke Beyer 

(10 Jahre), Anni Winterstein 

(20) und Petra Nowak (25), 

2022: Marion Stöcker und Gise-

la Böhm (beide 10 Jahre), Karin 

Kerger (20), Doris Schuster und 

Gabriele Langheinrich (beide 

30).

 Ehrungen mit Urkunde, 

Anstecker und Präsent:

Freiwillige Feuerwehr Reitzenstein
Freitag, 18. März, 19 Uhr im Unterrichtsraum des Gerätehauses 

Jahreshaupt- und Dienstversammlung, Aktive bitte in Uniform (es 

gilt 3G)

Jagdgenossenschaft Reitzenstein-Griesbach
Dienstag, den 22. März, 19 Uhr im Unterrichtsraum des Feuerwehr-

gerätehauses Jahreshauptversammlung, anschließend Auszahlung 

des Jagdpachtgeldes

Termine in Issigau
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(Kurs ID ZPP: 20210119 - 1280225)

„Natürlich, gesund laufen“

Laufkurs 2022:

In diesem Laufkurs werden Einsteiger, Fortgeschritte-
ne und Läufer mit Beschwerden viel Neues zum gesun-
den, natürlichen, gelenkschonenden Laufen finden.
Inhalte sind:

• Vermittlung einer physiologischen und 
    ökonomischen Laufbewegung
• Übungen für die Rumpfkraft
• Lauf- ABC,- und Koordinationsübungen
• Das Laufen mit dem richtigen Tempo für ein sinnvolles Training 
• Der Umgang mit Pulsuhren
• Fußmuskeltraining
• Effektives Dehnen
• Spaß
Kursbeginn: Donnerstag den 24. März, immer 18:30- 20:00 Uhr 
Kurstermine: 24.03./ 31.03./ 07.04./ 14.04./ 28.04./ 05.05./ 
12.05./ 19.05.2022
Kursort: Naila , Frankenwaldstadion
Kursdauer: 8 x 90 min. Kosten: 95 .- €
Bezuschussung: Eine Bezuschussung ist durch Krankenkassen 
möglich.
Bitte erkundigen Sie sich vor Kursbeginn bei Ihrer Krankenkasse 
Anmeldung: 

Hannes Laubmann, Frankenwaldstr. 1,  95119 Naila
Tel: 09282/ 96 393 93 Fax: 09282/98 433 79
www. heilpraktiker-laubmann.de

Präventives Ausdauertraining

Marlesreuth – Aufgrund der aktuellen Auflagen und 
Bestimmungen muss der Kinderbasar am 12.03.2022 abgesagt 
werden. Sollte sich die Situation ändern, wird der Basar nachgeholt. 

Kinderbasar Frankenwaldverein 
Marlesreuth abgesagt

ren Suppe verarbeitet, die sich 
die Teilnehmer natürlich gemein-
sam schmecken lassen. 
Dauer: 3 Stunden (21 Euro incl. 
Essen und Trinken) Anmeldung 
unter 09288-9259700.  Alle wei-
teren Termine gibt es unter 
www.natur-kraeuter-garten.de

ben und Gesundheit und Kraft für 
das kommende Jahr bringen. 
Deshalb werden die ersten neun 
Kräuter (für die sogenannte 
Gründonnerstagssuppe) gesam-
melt, die Kräuter und ihre Wir-
kung kennen gelernt. Anschlie-
ßend werden sie  zu einer lecke-

Marxgrün – Zum Wildkräuter-
Frühlingsstart treffen sich die 
Teilnehmer des Kurses mit Katja 
Stölzel-Sell am Freitag, 08. April 
um 16 Uhr im Natur.Kräuter.Gar-
ten.Marxgrün.
Das erste frische Grün soll den 
Winter aus dem Körper vertrei-

Wildkräuter-Frühlingsstart am 8. April

Oberfranken –  In den vergange-
nen Tagen gaben sich Betrüger 
vermehrt per Textnachricht als 
Angehörige aus und versuchten 
so unter anderem im Landkreis 
Bamberg schnelles Geld bei 
Senioren zu machen. Es handelt 
sich hierbei um keinen Einzel-
fall. Die oberfränkische Polizei 
warnt vor der Betrugsmasche. 
Die Vorgehensweise ist hierbei 
überwiegend gleich: Die Gauner 
geben sich per Textnachricht als 
Tochter oder Sohn aus und 
erklären, dass sie ihr Handy ver-
loren und deshalb eine neue 
Nummer haben. Sie sprechen 
die meist älteren Betroffenen 
direkt mit „Hallo Mama/
Papa…“ an. Erhalten die Täter 
eine Antwort, nimmt ihr perfi-
des Spiel seinen Lauf. Sie täu-
schen eine Notlage vor, um so 
Geld durch eine Überweisung zu 
ergaunern. 
Die oberfränkische Polizei 
warnt vor dieser Betrugsfalle 
und bittet darum, insbesondere 
ältere Angehörige darüber auf-
zuklären und folgende Tipps zu 
beherzigen: 

Die oberfränkische Polizei informiert:

Betrug über Messenger-Dienste 

-Fragen Sie persönlich nach, 
wenn Sie von einer unbekann-
ten Handynummer über Mes-
senger-Dienste kontaktiert wer-
den. 
-Seien Sie misstrauisch, wenn 
Sie per WhatsApp und Co. mit 
Geldforderungen konfrontiert 
werden. 
-Speichern Sie unbekannte Ruf-
nummern nicht ohne weiteres 

als Kontakt ein. 
-Wenden Sie sich bei Verdachts-
momenten an die Polizei. 
-Sollten Sie bereits eine Über-
weisung getätigt haben, setzen 
Sie Ihre Bank über den Vorfall in 
Kenntnis und erstatten Sie 
Anzeige bei Ihrer örtlichen Poli-
zeidienststelle.
-Löschen Sie keinesfalls den 
Chatverlauf. 

 Symbolfoto: Pixabay

Hof – Der Landkreis Hof ist sehr dankbar für die enorme Hilfsbereit-
schaft, die den Menschen entgegengebracht wird, die durch den 
Konflikt in der Ukraine in Not geraten sind, sowie für die Unterstüt-
zungsangebote, die auch dem Landkreis übermittelt werden. Der 
Landkreis bereitet sich derzeit darauf vor, Menschen aufzunehmen, 
die ihre Heimat aufgrund der aktuellen Lage verlassen müssen. 
Dazu wurde in einem ersten Schritt bereits erhoben, wie viele Plätze 
in den vorhandenen Unterkünften verfügbar sind. Darüber hinaus 
kann es nötig werden, dass noch zusätzlich Personen aufgenommen 
werden müssen. Einige Bürgerinnen und Bürger des Landkreises 
haben dazu bereits proaktiv ihre Bereitschaft signalisiert, Men-
schen aufzunehmen, und private Wohnungen und Unterkünfte 
angeboten. Nach aktuellem Stand sind bisher nur wenige Men-
schen aus der Ukraine zu uns gekommen. Sollten weitere Ukraine-
rinnen und Ukrainer hilfesuchend zu uns kommen, wird die Vertei-
lung auf die vorhandenen Unterkünfte zentral organisiert werden.
Wer eine Unterkunft im Landkreis für Menschen aus der Ukraine 
mitteilen möchte, kann dies auf folgendem Portal des Landratsamts 
tun:   www.landkreis-hof.de/ukrainehilfe-unterkunft
Dieses Online-Angebot steht ab sofort zur Verfügung, so lange bis 
es durch ein zentrales Portal des Freistaates Bayern für die Über-
mittlung von Unterkunftsangeboten ersetzt werden kann. Die dort 
eingehenden Angebote werden gesichtet, sortiert und koordiniert. 
Wir bitten um Verständnis, falls es eine gewisse Zeit in Anspruch 
nimmt, bis Sie eine Rückmeldung zu Ihrem Angebot erhalten oder 
auf das Angebot nicht zurückgegriffen wird. Letztlich hängt vieles 
von der weiteren Entwicklung ab, die aktuell nur schwer vorauszu-
sagen ist.

Neues Online-Portal: Landkreis 
organisiert Unterbringung 
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ren! Der offizielle Startschuss für 
die VdK-Kampagne zur häusli-
chen Pflege wird im Mai in Mün-
chen erfolgen.

Neuwahlen
Einstimmig wurde schließlich 
der von Bezirksgeschäftsführer 
Sack, Buchhalterin Astrid Wie-
demann sowie Kreisschatzmeis-
terin Gabriela Rohde erarbeitete 
Haushaltsplan 2022 verabschie-
det. Sack ging außerdem auf die 
positive Mitgliederentwicklung 
beim VdK ein. So konnte der Lan-
desverband im vergangenen Jahr 
das 750.000 Mitglied begrüßen; 
in Oberfranken gehörten etwa 
95.200 Menschen dem Sozial-
verband an und im Hofer Land 
entsprechen die aktuell rund 
12.200 Mitglieder einem Organi-
sationsgrad von rund  9 Prozent  
in der Bevölkerung. Der VdK sei 
der mit Abstand größte Sozial-
verband in Deutschland und zäh-
le insgesamt weit mehr als 2 Mil-
lionen Mitglieder.

ten einspringen und waren 
gezwungen, beruflich kürzerzu-
treten, und brachten damit ihren 
Arbeitsplatz in Gefahr. Aber im 
Kern hätten gerade diese pfle-
genden Angehörigen dem Staat 
gewaltige Summen erspart, da ja 
keine Kosten für die Betreuung in 
den vorgenannten Einrichtun-
gen angefallen sind, sondern 
nahezu alles im innerfamiliären 
Bereich abgedeckt worden sei. 
„Hier gilt es für die Zukunft 
Abhilfe zu schaffen, denn die 
häusliche Pflege ist für die 
Gesellschaft die deutlich kosten-
günstigere Lösung im Vergleich 
mit der Unterbringung in Pflege-
heimen“, betonte der Kreisvorsit-
zende. Entlastungsangebote 
müssten weiter ausgebaut und 
ein flächendeckendes Netz von 
Pflegestützpunkten geschaffen 
werden. So fordere der VdK für 
die Vereinbarkeit von Pflege und 
Beruf eine aus Steuermitteln 
finanzierte Lohnersatzleistung 
analog zum Elterngeld einzufüh-

Döhlau beteiligen. Für den VdK 
Bayern stehe im Jahr 2022 das 
Thema „häusliche Pflege“ im 
Mittelpunkt, erläuterte Horn, 
denn die hier vorhandene Prob-
lematik finde nach wie vor viel zu 
wenig Beachtung. Die Corona-
Krise kenne viele stille Heldin-
nen und Helden. Angehörige, die 
ihre pflegebedürftigen Familien-
mitglieder oder ihre Kinder mit 
Behinderung zu Hause versor-
gen, gehörten definitiv dazu. Sie 
waren mit am härtesten von der 
Krise und den Maßnahmen zur 
Eindämmung des Virus betrof-
fen. Die Folge sei eine noch grö-
ßere soziale Isolation und Ver-
einsamung in Pflegehaushalten 
gewesen, als sie diese Menschen 
ohnehin schon erdulden müss-
ten. Die persönlichen Belastun-
gen stiegen und durch die Schlie-
ßung der Tagespflegen, die Aus-
reise osteuropäischer Betreu-
ungskräfte seien plötzlich viele 
Pflegebedürftige unversorgt 
dagestanden. Angehörige muss-

und gemeinsamen Ausflügen ist 
jedoch durch nichts zu ersetzen.“ 
Bereits in naher Zukunft wolle 
der Kreisverband wieder Präsenz 
zeigen und werde sich mit einem 
eigenen Stand am „Oberkotzauer 
Frühling“ beteiligen. Nach dem 
gegenwärtig bereits laufenden 
Umbau der Geschäftsstelle in der 
Blücherstraße sollen die neu 
gestalteten Räumlichkeiten im 
Rahmen eines Tages der offenen 
Tür am 24. Juni Mitgliedern und 
interessierten Besuchern präsen-
tiert werden. Und auch die seit 
2019 geplante Busreise an die 
Ostsee mit Lübeck und Fehmarn 
wird an drei Terminen im Juni 
und Juli stattfinden. Einen der 
Höhepunkte des Jahres bildet 
der Besuch der Operette „Im 
Land des Lächelns“ auf der Lui-
senburg; hier sind Plätze für den 
VdK in der Vorstellung am 18. 
August reserviert und können 
über die Ortsverbände bestellt 
werden. Ebenso werde man sich 
im Herbst am Gesundheitstag in 

Hof –   Pünktlich zum kalendari-
schen Frühjahrsbeginn trafen 
sich die Vorstandsmitglieder des 
VdK-Kreisverbandes zu ihrer ers-
ten Sitzung des laufenden Jahres 
im Sitzungssaal des Landratsam-
tes in Hof. Gemeinsam mit 
Bezirksgeschäftsführer Roland 
Sack berieten die vierzehn Frau-
en und Männer über aktuelle 
Themen sowie die Planung von 
Veranstaltungen der nächsten 
Monate. Wie Kreisvorsitzender 
Bert Horn betonte, gelte es die 
durch Corona in der jüngsten 
Vergangenheit arg eingeschränk-
ten Aktivitäten in den Ortsver-
bänden wieder zu beleben und 
zu einer normalen Verbands-
arbeit zurückzukommen. „Unse-
re ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter in den 26 
Ortsverbänden haben sich mit 
Grußkartenaktionen oder Haus-
türgratulationen wirklich redlich 
um unsere Mitglieder bemüht“, 
so Bert Horn, „der persönliche 
Kontakt bei geselligen Treffen 

Kreisvorstandssitzung beim VdK im Hofer Land:

Häusliche Pflege steht 2022 im Mittelpunkt

Naila  –  Zum 1. Fastensonntag 
erteilte Dekan Andreas Seliger 
in der Stadtpfarrkirche „Verklä-
rung Christi“ in Naila einen 
besonderen Segen. Er segnete 
die Gläubigen mit dem „Prager 
Jesulein“, dass Stadt und Land 
vor dem Krieg bewahrt würden.
Die vermutlich berühmteste 
Darstellung des kleinen Jesus ist 
das „Prager Jesulein“. Es ist als 
kleiner König oder kleiner Prinz 
dargestellt. In der einen Hand 
hält er das Symbol der Welt-
herrschaft, in der anderen aber 
nicht das Zepter der Macht, son-
dern er segnet vielmehr die 
Menschen. Für viele Menschen 
sei dies das Abbild Gottes, aber 
nicht eines Gottes, der urteilt 
und straft, sondern ein kleines 
Kind, das sehr zerbrechlich ist, 
und dem man liebevoll begeg-
net. Das Jesulein ist eine Auffor-
derung zu einem gewissen Ver-
trauen, zum Glauben ohne 
Angst. Es sei genau wie bei sei-
nem ersten Kommen zu Weih-
nachten ,sagte der Dekan. Der 
Jesusknabe erscheint ganz 
demütig und klein, um die 
Menschheit zu retten, und 
ermutigt uns immer wieder zu 

Segen für Stadt und Land 
mit dem Prager Jesulein

einem Neubeginn, um das Heil 
zu erlangen! 
Der Legende nach stammt das 
Prager Jesulein aus dem Besitz 
der heiligen Theresa von Ávila. 
Dekan Andreas Seliger besitzt 
so eine wunderbare Statue mit 
der er am Schluss des Gottes-
dienstes den Segen für Stadt 

und Land erteilte, dass sie vor 
Krieg bewahrt würden. Denn 
dem Prager Jesulein werden 
auch Wunder und Gebetserhö-
rungen zugeschrieben. Mögen 
jetzt in dieser unruhigen Zeit 
die inständigen Gebete der 
Gläubigen um Frieden erhört 
werden!

Dekan Andreas Seliger erteilt mit dem Prager Jesulein den Segen für 
Stadt und Land, dass sie vor dem Krieg bewahrt werden.

Bad Steben – Die Hauptversammlung für das Jahr 2022 sowie der 
Rückblick für die Jahre 2020 / 2021 findet am Freitag, 25.03.2022 

um 19.30 Uhr im Sportheim des TSV Bad Steben statt. Die Tages-
ordnung wird im Lokal bekannt gegeben und ist auf der Homepage 
veröffentlicht. Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen, 
damit gemeinsam der Monat, in dem der Club 25 Jahre alt wird, mit 
einem gemütlichen Abend gefeiert werden kann. 

Hauptversammlung des 
Clubs Maritim Klabautermann

PKW beschädigt und geflüchtet

Bad Steben –  Eine böse Überraschung erlebte eine 47-jährige Frau, 
als sie zu ihrem auf dem Klinikparkplatz in der Frankenwaldstraße 
geparkten Minicooper zurückkam. Sie fand Dellen und Kratzer auf 
der rechten Fahrzeugseite vor. Der Sachschaden beläuft sich auf 
circa 1.500  Euro. Vermutlich beim Ein-/Ausparken beschädigte ein 
bislang unbekannter Verkehrsteilnehmer das Fahrzeug, welches 
zwischen dem 01.03.2022, 13.40 Uhr und dem 06.03.2022, 10.00 
Uhr an vorgenannter Örtlichkeit parkte. Ohne sich anschließend um 
die Schadensregulierung zu kümmern, machte sich der Schadens-
verursacher aus dem Staub.  Hinweise nimmt die Polizei Naila unter 
09282/97904-0 entgegen.

Führerschein abgegeben

Naila –  Am Samstagnachmittag gab eine Dame, wegen einer 
vorausgegangenen Alkoholfahrt ihren Führerschein für einen 
Monat Fahrverbot bei der Polizeiinspektion Naila ab. Auch ein Buß-
geld wurde fällig. Die Dame muss für diese Zeit auf dem Beifahrer-
sitz Platz nehmen oder die öffentlichen Verkehrsmittel benutzen.

Aus dem Polizeibericht
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Musikerinnen statt. Das Staatsmi-
nisterium unterstützt Anbieter von 
Aktionen, zum Beispiel mit der 
Bewerbung auf dem Veranstal-
tungskalender der Website des 
bayerischen Staatsministeriums 
für Gesundheit und Pflege, mit Pla-
katdruck, Broschüren zum Thema 
Demenz und einer Kleinigkeit als 
„Mitgebsel“. Die Fachstelle für 
Demenz und Pflege Oberfranken 
koordiniert und veröffentlicht 
musikalische Angebote für die 
diesjährige Demenzwoche ebenso.

Infos und Anmeldungen unter: 
info@demenz-pflege-
oberfranken.de
www.demenz-pflege-
oberfranken.de

lichkeiten zu informieren.  Ange-
strebt wird, zahlreiche Musiker 
und Musikerinnen zu gewinnen, 
die in dieser Woche demenz-
freundliche Zuhör- oder auch Mit-
machkonzerte und andere musi-
kalische Aktionen (Ensemblespiel, 
Solospiel) anbieten. Der Besuch 
der Veranstaltungen ist für Men-
schen mit Demenz, deren pflegen-
de Angehörige, aber auch für Inte-
ressierte jeden Alters mit und ohne 
Beeinträchtigung gedacht. Die 
Örtlichkeit sowie den zeitlichen 
Rahmen oder Zuhörerbegrenzun-
gen legen die musikalischen 
Akteure selbst fest.
Am 29. März von 14.30 bis 16.00 

Uhr findet ein Online-Austausch 
für interessierte Musiker und 

Hof –  Ein alter Schlager, der für 
manche gleich beim Lesen zum 
Ohrwurm wird. So ist Musik. Sie 
weckt Erinnerungen und ruft 
Emotionen hervor. Vielmehr ist 
Musik aber auch beziehungsför-
dernd und entspannend.
Aus diesem Grund möchte die 
Fachstelle für Demenz und Pflege 
Oberfranken musikalische Aktio-
nen im Rahmen der 3. bayerischen 
Demenzwoche vom 16. bis 25. 
September 2022 in Oberfranken 
anregen. Ziel der Demenzwoche 
ist es, die Bevölkerung und die 
interessierte Fachöffentlichkeit 
landesweit mit unterschiedlichen 
Aktionen und Veranstaltungen 
über die Erkrankung sowie Bera-
tungs- und Unterstützungsmög-

den, dann wird dieser in den 
üblichen karnevalistischen Zins-
einheiten berechnet.“ 1. Bürger-
meister Frank Stumpf betonte, 
dass seit zwei Jahren alles 
anders sei. „Aber es ist wichtig, 
Lachen und gute Stimmung trotz 
widrigen Umstände nach außen 
zu tragen“, betonte Stumpf und 
erzählte von den ersten in Naila 
angekommenen Flüchtlingen 
aus der Ukraine. „Eine Mutter 
und drei Kinder, die von ihrem 
Mann nur eine verdreckte Kopie 
des Reisepasses bei sich hatte 
und da wird einem schon anders 
zumute“, erzählte der Bürger-
meister und auch, dass man 
immer mehr in Erklärungsnot 
käme. „Vor nicht langer Zeit gab 
es bei einer Inzidenz von 35 Kon-
taktbeschränkungen selbst zur 
Verwandtschaft und jetzt bei 
über Inzidenz über 1.500 sind 
Veranstaltungen möglich“, sagte 
Stumpf und ergänzte, dass „die 
Welt aus den Fugen geraten sei“. 
Er macht aber zugleich Mut nicht 
zu resignieren, sich nicht zu ver-
graben, sondern Lächeln und 
Spaß zu schenken. „Das öffnet 
die Herzen, lasst euch nicht ent-
mutigen, macht weiter.“ 
Die leckeren eingelegten Herin-
ge und Pellkartoffeln ließen sich 
dann alle schmecken, viele hol-
ten ihre Portionen auch to go für 
zu Hause ab. 
Nicht unerwähnt soll bleiben, 
dass alle Teilnehmer  tagesaktu-
ell getestet waren.

Die noch nicht einmal ausgeleer-
te Nailaer Stadtkasse verbleibt 
bei der Lippertsgrüner Narren-
schar – vorerst. Das „pandemi-
sche Sonderprinzenpaar“ Lisa I. 
und Julian I. konnte am Herings-
essen nicht teilnehmen und 
demzufolge gab es keine Rück-
gabe der Stadtkasse. „Wir haben 
ein besonderes Jahr und beson-
dere Bedingungen“, betonte Prä-
sident Markus Franz, der einige 
Ehrengäste im Saal des TuS-Ver-
einsheimes begrüßten konnte, 
darunter Landtagsabgeordneten 
Klaus Adelt, 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf, die TuS-Vorsit-
zenden Uwe Peetz und Christoph 
Weiß wie auch Ehrenvorsitzen-
den Erwin Schubert und die 
„Mutter der KA“ und Ehrenpräsi-
dentin Andrea Schubert. Für 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
gab es ein Minitörtchen, Blumen 
und Präsent, denn am Tag davor 
hatte er Geburtstag. Vorsitzen-
der Uwe Peetz dankte der KA für 
die hervorragende Arbeit in den 
zurückliegenden zwei Jahren, 
lobte das Engagement und  den 
Trainingsfleiß. „Wir lassen uns 
den Spaß, unseren Fasching 
nicht verderben“, betonte Präsi-
dent Markus Franz und versi-
cherte zugleich, dass man in 
Gedanken beim Weltgeschehen, 
bei den vom Krieg betroffenen 
Menschen in der Ukraine sei. 
„Hoffentlich werden wir in 
Deutschland nie einen Krieg 
erleben müssen.“ Im Programm 

Erklärungen niedergeschrieben. 
„Um unsere Regentschaft wei-
terhin finanzieren und ausge-
stalten zu können, wird bis auf 
weiteres die noch nicht einmal 
ausgeleerte Stadtkasse in der 
Obhut des Prinzenpaares blei-
ben und die Rückgabe im Rah-
men des KA-Sommer-Events 
vollzogen“, verlas Stumpf. Als 
„erste Anzahlung und Zeichen 
guten Willens“ erhielt der Bür-
germeister zumindest den 
„schmerzlich vermissten zwei-
ten Zwischenboden“ der Stadt-
kasse zurück. Damit die Stadt 
nicht ganz ohne Stadtkasse ver-
bleiben muss, gab es eine „sym-
bolische Ersatzkasse“, diese im 
Miniformat und gefüllt. „Sollte 
bis zur Übergabe der Original-
kasse ein Kredit notwendig wer-

 nicht einmal begonnen habe.  
Der hoheitliche Beschluss gilt 
mindestens bis zum angedach-
ten Sommerevent der Karnevals-
abteilung (KA), wo dann im 
möglichen Rahmen prunksitzar-
tige Erlebnisse stattfinden sol-
len; Kids auf der Bühne, Tanz- 
und Wortbeiträge, Gesänge und 
Stimmung. Spätestens zum 
Event soll eine standesgemäße 
Inthronisation stattfinden – mit 
Ansteckern
Die KA-Vorstandschaft wird bis 
zum Event beauftragt, einen KA-
Sommer-Orden 2022 zu entwi-
ckeln und aufzulegen, um in den 
vielen Lippertsgrüner Orden-
Sammelreihen keine Sessions-
Lücke entstehen zu lassen. 
Auch für 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf hatte das Prinzenpaar 

wäre der Rückblick auf die Ses-
sion an der Reihe, doch leider 
gab es nur ein leeres weißes Blatt 
Papier. Der Einmarsch der Prin-
zengarde mit vier jungen Damen 
ließ kurz Faschingsstimmung 
aufkommen. Doch dann – kein 
Prinzenpaar, keine Stadtkasse. 
1. Bürgermeister Stumpf verlas 
ein Dekret des Prinzenpaares, 
dass Kraft ihres Amtes und auf-
grund der besonderen aktuellen 
Situationen verschiedene Punk-
te erließ: 
Entgegen der sonst üblichen 
Zeitrechnung endet unsere när-
rische Regentschaft nicht am 
heutigen Aschermittwoch, son-
dern wird auf unbestimmte Zeit 
im Jahr 2022 verlängert und dies 
mit der Anmerkung, dass die 
Regentschaft ja noch

Die Karnevalsabteilung des TuS 02 Lippertsgrün kommt ohne Prinzenpaar und mit Ersatzkasse

Stadtkasse Naila bleibt in Narrenhand

Bayerische Demenzwoche vom 16. bis 25. September

„Musik liegt in der Luft…“ 
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Schnaid, Gottsmannsgrün, die 

Rauschenhammermühle und die 

Bischofsmühle zum Trekking-

platz „Döbraberg“. Die Tour ist 22 

Kilometer lang und dauert circa 

sechs Stunden. Doch egal, für 

welche Wanderung sich die Trek-

ker entscheiden, am Ende jeder 

Tour wird mit einzigartigen 

Naturerlebnissen belohnt.  Trek-

kingplatz-Buchungen können 

ausschließlich online unter 

www.frankenwaldtourismus.

de/trekking vorgenommen wer-

den. 

Dort finden sich dann auch Wan-

dertipps zum Download.

Zelt liegen bei 15 Euro. Und 

haben „Outdoorler“ erst einmal 

einen Platz ergattert, so steht 

dem Trekking-Erlebnis nichts 

mehr im Wege. Denn alle Plätze 

liegen in der Nähe von Wander-

wegen und sind untereinander 

vernetzt. So gelangen Wanderer 

zum Beispiel vom Trekkingplatz 

„Leitschtal“ über Nurn, die 

Ködeltalsperre, Mauthaus, Hah-

nenkamm nach 14 Kilometern 

und gemütlichen vier  bis fünf 

Stunden zum Trekkingplatz 

„Rehwiese“. Und von dort nach 

einer weiteren Nacht unterm 

Sternenhimmel über die 

kingcamp zu wandern, um auch 

dort stillen Genuss zu erleben.

Die Trekking-Saison 2022 startet 

am 01. April 2022. Buchungen 

sind jetzt schon möglich. Und 

schnell sein lohnt sich, denn die 

derzeit fünf Plätze „Kobach“ in 

der Nähe des Rennsteigs, „Reh-

wiese“ auf einer idyllischen 

Waldlichtung bei Geroldsgrün, 

„Döbraberg“ am größten Berg 

der Region bei Schwarzenbach 

am Wald, „Thüringer Warte“ 

oberhalb der Burg Lauenstein bei 

Ludwigsstadt und „Leitschtal“ in 

Steinweisen sind in Nullkomma-

nix ausgebucht. Die Kosten pro 

Frankenwald –   Der Franken-

wald im Norden Bayerns besticht 

abseits des Massentourismus 

noch durch seine authentische 

Ursprünglichkeit. Die insgesamt 

31 FrankenwaldSteigla sind in 

der ganzen Region verteilt zu fin-

den und wer nach Ruhe und Stille 

lechzt, für den hält der Franken-

wald noch ein besonderes Sahne-

häubchen bereit. Derzeit fünf 

Trekkingplätze, im Wald ver-

steckte Oasen für maximal vier 

Zelte mit Feuerstelle und Out-

doortoilette. Man darf nur eine 

Nacht bleiben, hat dann aber die 

Möglichkeit, zum nächsten Trek-

Sie haben noch nicht getrekkt? 
Möchten es aber gerne mal aus-
probieren?
Dann melden Sie sich doch ger-
ne zu einer Schnupper-Trek-
kingtour mit den Naturpark-
Rangern an. 
Aktuelle Termine:
09. – 10.07.2022 
(Trekkingplatz „Kobach“) sowie
29. – 30.07.2022 
(Trekkingplatz „Döbraberg“).
Anmeldung und Information 
unter Telefon: 09261/601517.

12.03. 09.30 Uhr  Motorsportclub Lichtenberg Jahreshauptversammlung 

Burghotel Lichtenberg; die Veranstaltung findet 
unter Vorbehalt und unter Einhaltung der aktu-
ellen Vorschriften statt

13.03. 14.30 Uhr
Förderverein Schwarz-Blaue Frankenwäl-
der Kartoffel e.V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Adelskammer, Carlsgrün

15.03. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Jahreshauptversammlung - unter Beachtung 

der 2-G-Regeln
Siedlerheim Froschgrün

15.03. 18.00  Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

15.03. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

15.03. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

17.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Multi-Media-Schau von Sigrid Wolf-Feix 

über Schottland

Kurhaus Bad Steben,  Die Veranstaltung findet 
unter Vorbehalt und unter Einhaltung der aktu-
ellen Vorschriften statt.

18.03. 20.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Reitzenstein
Jahreshaupt- und Dienstversammlung, 

Aktive bitte in Uniform (es gilt 3G)
Unterrichtsraum des Gerätehauses 

19.03. 19.00 Uhr
Geflügelzuchtverein Schwarzenbach 
a.Wald und Umgebung

Jahreshauptversammlung Gaststätte Waldlust, Gemeinreuth

22.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Gregorianik meets Pop mit „The Greorian 

Voices“

Großer Kurhaussaal Bad Steben,  Die Veran-
staltung findet unter Vorbehalt und unter Ein-
haltung der aktuellen Vorschriften statt.

22.03. 19.00 Uhr
Jagdgenossenschaft 
Reitzenstein-Griesbach

Jahreshauptversammlung, anschließend 

Auszahlung des Jagdpachtgeldes
Unterrichtsraum des Gerätehauses 

29.03. 14.30 Uhr
Pensionisten und Rentnerverein Naila, 
PRöD Naila

Jahreshauptversammlung
Gaststätte Froschgrün, Anmeldungen unter der 
Tel. Nr. 8147 bei Frau Glaser. 

29.03. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Vortrag von Heilpraktiker Hannes Laub-

mann: Müdigkeit als Dauerzustand

Kurhaus Bad Steben,  Die Veranstaltung findet 
unter Vorbehalt und unter Einhaltung der aktu-
ellen Vorschriften statt.

01.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Kabarettabend mit Klaviermusik mit Uli 

Masuth: Lügen und andere Wahrheiten

Großer Kurhaussaal Bad Steben,  Die Veran-
staltung findet unter Vorbehalt und unter Ein-
haltung der aktuellen Vorschriften statt.

08.04. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Bernstein a.Wald Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Sportheim in Bernstein a.Wald

24.04. 14.00 Uhr SV Meierhof-Sorg Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Sportheim

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr TV Culmitz Turnstunde Turnhalle Culmitz

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik  Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Veranstaltungen in der Region

Saison startet am 1. April 2022, Buchungen sind bereits jetzt möglich:  

Trekking-Urlaub   draußen  im Frankenwald
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Der HDer Herz für die Ukraine am Himmel, erz für die Ukraine am Himmel, 

fotografiert von Christa Limmert aus Köditzfotografiert von Christa Limmert aus Köditz

Durch die Glaskugel geguckt, von Stefan LimmertDurch die Glaskugel geguckt, von Stefan Limmert

 aus Köditz aus Köditz

Der Königsstuhl mit Blick zum Döbraberg, fotografiert Der Königsstuhl mit Blick zum Döbraberg, fotografiert 

von Katja Sassi aus Nailavon Katja Sassi aus Naila

Der Park beim Haus Marteau in Lichtenberg im Der Park beim Haus Marteau in Lichtenberg im 

Vorfrühling, von Dr. Martin Fenske aus NailaVorfrühling, von Dr. Martin Fenske aus Naila   

Ihre Leserfotos
Die WIR-Redaktion bedankt sich für die vielen wunderschönen Bilder, die Sie uns an redfrankenwald@kurier.de geschickt haben.

 Auf dieser Seite präsentieren wir Ihnen einige Fotos, die bisher noch nicht veröffentlicht wurden.                                                                             

Sonnenuntergang bei Geroldsgrün, Sonnenuntergang bei Geroldsgrün, 

fotografiert von Renate Munzertfotografiert von Renate MunzertMittagsschläfchen, fotografiert  von Sabine Pavlista Mittagsschläfchen, fotografiert  von Sabine Pavlista 

aus Marlesreuthaus Marlesreuth
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
   Sa, 12.3.19.30 Gemeindeabend mit Wolfgang Häde von der 
Hilfsaktion Märtyrerkirche, „Von verfolgten Christen lernen“
So, 13.3.9.30Gottesdienst in der Jakobuskirche
Montag bis Freitag 19.00 – 19.20 Abendgebet in der Jako-
buskirche Geroldsgrün, Gebet für den Frieden in der Welt 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
Ab dem 14. März ist die Steinbacher Johanneskirche wieder 
täglich von 8 bis 19 Uhr  zum persönlichen Gebet geöffnet.

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros: Dienstag bis Freitag 
von 9 – 12 Uhr /Freitagnachmittag 16 – 18 Uhr

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
 So., 13.03., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst mit Abendmahl
10.45Kindergottesdienst; Mo., 14.03.19.30 Uhr: Gemeinde-
abend, St. Lukaskirche Langenbach „Die vielen Facetten 
des Diakoniewerks Martinsberg“ mit Gerhard Selbmann
Do., 17.03.19.30 Uhr: Passionsandacht, Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach
  Sa, 12.03., 9.30 Uhr Bibelgespräch
10.30 Uhr Predigt: Fritz Vogel

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So.,13.03., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 11 Uhr: Taufgot-
tesdienst
Di.,15.03., 19.30 Uhr: Kirchenvorstandssitzung
Mi.,16.03.16.30 Uhr: Präparandenunterricht
17.30 Uhr: Konfirmandenunterricht, 19.30 Uhr: Andacht
20 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgruppe Berg im DGH Bug

Katholische Kirchengemeinde Berg
So.13.03.,2. Fastensonntag
Konrad:  8.30 Uhr: Eucharistiefeier, 10.30 Uhr: Eucharistie-
feier;  Es gilt die 3-G-Regel! 

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
 So.,13.03., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst (3G), Martin-Lu-
ther-Haus, 10.45 Uhr: Kindergottesdienst, Mo, 14.03., 19.30 
Uhr: Gemeindeabend, St. Lukaskirche Langenbach, „Die 
vielen Facetten des Diakoniewerks Martinsberg“ mit Ger-
hard Selbmann;  Fr., 11.03., 19.30 Uhr: Passionsandacht, 
Martin-Luther-Haus
    
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
        Fr., 11.03.,  16.15 Uhr: Andacht  –  Orgelträume 
So.,13.03.,  16  Uhr:  Heilige Messe 
Do., 17.03., 17 Uhr: Rosenkranz
Fr.,18.03., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So.,13.03.,8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10 Uhr: Kindergot-
tesdienst, Mo., 14.03. 19.30 Uhr: Gemeindeabend, St. 
Lukaskirche Langenbach, „Die vielen Facetten des Diakonie-
werks Martinsberg“ mit Gerhard Selbmann
Di, 15.03. 19.30 Uhr: Passionsandacht, Pauluskirche

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
So.,13.3.,9 Uhr: Gottesdienst 
Fr.,18.3.,19.30 Uhr: Reach out: Jugendgottesdienst mit den 
Fackelträgern in Selbitz Infos beim Jugendleiter
Sa.,19.3.,19.30 Uhr: Reach out: Jugendgottesdienst mit den 
Fackelträgern in Schwarzenbach Infos beim Jugendleiter

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Fr.,11.03.,19.30 Uhr: Kirchenkino in Lippertsgrün „Amazing 
Grace“, gemeinsamer Start der Kirchengemeinden Döbra 
und Lippertsgrün in die Passionsandachten.
So.,13.03.,10 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Reminiszere in 
der Kirche, gleichzeitig Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus.
Vorankündigung:
Fr.,18.03.,19.30 Uhr: Passionsandacht in der Kirche zum 
Thema „Der Kelch des Heils“.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
  So.,13.3.,10 Uhr: Gottesdienst 
Fr.,18.3.,19.30 Uhr: Reach out: Jugendgottesdienst mit den 
Fackelträgern in Selbitz Infos beim Jugendleiter
Sa.,19.3.,19.30 Uhr: Reach out: Jugendgottesdienst mit den 
Fackelträgern in Schwarzenbach Infos beim Jugendleiter

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So, 13.03., 9 Uhr: Hl. Messe 
Di, 15.03., 18 Uhr: Hl. Messe 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
  Fr. 11.03.., 17.00 Uhr Jungsjungschar, 18.00 Uhr Teeniekreis 
Free-x
So. 13.03., 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
im CVJM-Haus
Mo. 14.03., 17.00 Uhr Kinderstunde
Fr. 18.03.22., 17.00 Uhr Jungsjungschar, 18.00 Uhr Teenie-
kreis Free-x

Es gelten die aktuellen Corona-Regeln. Nähere Infos auf 
unserer Homepage www.jgfonline.de
Alle Veranstaltungen finden mit dem aktuell gültigen Hygie-
nekonzept statt

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 13.03., 9.30 Uhr Gottesdienst 

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289 97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
Nächster Gottesdienst:  Sonntag, 13.03., 10 Uhr Gottes-
dienst in Naila, Frankenwaldstr. 7 unter den bekannten Coro-
nabedingungen.

 Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste 
in Deutschland zu sehen und zu hören. (https://
www.emk.de/kirche/gemeindeleben-in-corona-zeiten/)
Radio m: www.radio-m.de

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
So., 13.03.  Reminiscere
10 Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila, auch Live-Stream über 
YouTube-Kanal: ev. Kirche Naila
Di,15.03., 15  Uhr : Gemeindebücherei geöffnet
Do., 17.03., 15 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
 So., 13.03. Reminiscere
10.15 Uhr : Gottesdienst Christuskirche mit Pfarrer Herbert Klug
Mi., 16.03. 19.45 Uhr : Singkreis, Gemeindehaus
Do., 17.03., 19.30 Uhr : KV-Sitzung, Gemeindehaus
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 13.03. Reminiscere, 9 Uhr : Gd. in Culmitz
Kirche in Culmitz
    
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
Fr, 11.3.19 Uhr:  Jugendkreis im Gemeindehaus
So, 13.3., 10.15 Uhr: Gottesdienst
Simon und Judas Kirche, Pfr. Dominik Rittweg
Fr, 18.3. ,19 Uhr:  Jugendkreis im Gemeindehaus

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros in Marlesreuth:
Mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr - Tel. 09282/1250

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Fr.,11.03.,19.30 Uhr: Kirchenkino in Lippertsgrün „Amazing Gra-
ce“, gemeinsamer Start der Kirchengemeinden Döbra und Lip-
pertsgrün in die Passionsandachten.
So.,13.03.,9 Uhr: Gottesdienst am Sonntag Reminiszere.
Di.,15.03.,19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.
Vorankündigung:
Fr.,18.03.,18.30 Uhr: Passionsandacht in der Kirche zum Thema 
„Der Kelch des Heils“.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Sa.12.03., 14 Uhr:  2. Fastenpredigt mit Beichtgelegenheit, Anbe-
tung und Hl. Messe 
So.13.03., 10 Uhr Eucharistischer Rosenkranz, 10.30  Uhr: Hl. 
Messe 
Mi.16.03., 8.30 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 9 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Naila: Sonntag 18 Uhr: Gottesdienst; Unsere Gottesdienste 
finden zur Zeit in Präsenz und gleichzeitig auf YouTube statt. 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
 Nächster Gottesdienst:  Sonntag, 13.03., 10 Uhr Gottesdienst in 
Naila, Frankenwaldstr. 7 unter den bekannten Coronabedingun-
gen.
Di., 15. 03., 20 Uhr: Ökumenischer Bibelgesprächskreis in Naila, 
Frankenwaldstr. 7
Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste in 
Deutschland zu sehen und zu hören. (https://www.emk.de/kir-
che/gemeindeleben-in-corona-zeiten/)
Radio m: www.radio-m.de

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 13.03.2022 hören alle gemeinsam um 09.30 Uhr 
den Vortrag „Als Christ Loyalität beweisen“ Danach wird interak-
tiv das Thema besprochen: „Lerne von Jesu jüngerem Bruder“
Freitag, 18.03.2022 per Videokonferenz
19.00 Uhr u.A. Besprechung 1.Samuel 14+15 sowie „Gehorsam 
ist besser als ein Opfer“ außerdem: „Werde Jehovas Freund: 
Höre auf Jehova “ - mit Videovorführung. Zum Abschluss „Die 
reine Anbetung Jehovas wiederhergestellt“ Kap. 22 Abs. 1-9 und 
Einführungsvideo

Wer Interesse hat, die Gedanken am Telefon oder per Videokon-
ferenz zu verfolgen, wendet sich bitte an einen Zeugen Jehovas 
oder an Familie Haubner Tel. 09282/963229.

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
  Fr., 11.03. 15 Uhr Kinderkino im Gemeindehaus „Ich bin 
William“ 19.00 Uhr Jugendtreff im Laden
So., 13.03., 9.30 Uhr: Gottesdienst und Posaunenchor 
Di., 15.03., 20 Uhr: Gebetskreis bei Familie Mauer 

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
  So., 13.03., 9 Uhr, Simon-Judas-Kirche, Gottesdienst 

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jahren, 
18.30 Uhr u. 20:00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthalle am 
Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft im CVJM-
Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de finden Sie eine Ter-
minübersicht sowie die Kontaktdaten unserer Mitarbeiter, 
dort erfahren den aktuellen Stand.Die geltenden Hygiene- 
und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für Angebote für 
Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf der Webseite 
www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Sie haben ihren eigenen Reiz, diese kleinen und verhält-
nismäßig kurzen Abendandachten in der Passionszeit:
Die schönen Passionslieder, das Hören auf einen 
Abschnitt aus der Leidensgeschichte Jesu, eine kurze 
Andacht dazu - und in allem das Staunen über den Weg, 
den Jesus für uns ging, und die Freude, dass dieser Weg 
zu unserer Erlösung dient. Diese Mischung aus tiefem 
Ernst und tiefer Freude, sie macht diese 45 Minuten zu 
etwas ungeheuer Wertvollem - lassen Sie sich doch 
auch dazu einladen! Die Passionsandachten finden wie 
folgt statt:
Martin-Luther-Hauses in Bad Steben, Gemeindesaal
jeweils freitags um 19.00 Uhr
am 11.03./ 18.03./ 25.03./ 1.04.
in der Pauluskirche in Bobengrün
jeweils dienstags um 19.30 Uhr
am 8.03./ 15.03./ 22.03./ 29.03.
in der Lukaskirche in Langenbach
jeweils donnerstags um 19.30 Uhr
am 10.03./ 17.03./ 24.03./ 31.03.

Passionsandachten
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22BS500141 Qigong
Beginn:Do., 24.03.2022, 18.00 - 
18.45 Uhr
Anmeldeschluss:21.03.2022
Kursgebühr:13,50 €,  :3 Termine
Kursleitung:Ute Singer-Gebelein
Kursort:Bad Steben, Turnhalle 
der Volksschule
Qigong ist ein Übungssystem um 
die Lebensenergie, das Qi, im 
eigenen Körper zu beeinflussen, 
zu stärken, zu erhalten und/oder 
auszugleichen. Es dient der 
Krankheitsprävention und der 
Aktivierung der Selbstheilungs-
kräfte. Außerdem bewirken die 
Übungen geistige und körperliche 
Entspannung, sowie eine Verbes-
serung der Aktivität und Konzent-
ration. Qigong löst Verspannun-
gen und hilft Stressoren abzu-
bauen. Das Ziel ist ein harmoni-
sches Gleichgewicht von Anspan-
nung und Entspannung. Es wer-
den die 18 Harmonieübungen 
unterrichtet.
Bitte mitbringen: bequeme Klei-
dung, Turnschuhe, Gymnastik-
matte

22BS500201 Rückenfit
Beginn:Do., 24.03.2022, 19.00 - 

20.00 Uhr

Anmeldeschluss:21.03.2022
Kursgebühr:15,00 €, 3 Termine
Kursleitung:Ute Singer-Gebelein
Kursort:Bad Steben, Turnhalle 
der Volksschule
Gezielte funktionelle Gymnastik, 
Dehnungen und Entspannungs-
elemente helfen die Wirbelsäule 
zu mobilisieren, zu stabilisieren, 
die Haltung zu verbessern und 
Verspannungen wohltuend zu lin-
dern.
Bitte mitbringen: Gymnastikmat-
te, bequeme Kleidung, Turnschu-
he, Gymnastikmatte und falls vor-
handen Faszienrolle

22BS500801 Die Stimme 
des Herzens hören
Beginn:Mi., 30.03.2022, 19:00 - 

20:30 Uhr

Anmeldeschluss:25.03.2022
Kursgebühr:10,80 € Tipps und 
Übungen können Sie in Schrift-
form mitnehmen (Unkostenbei-
trag, 0,25 €/Seite), 2 Termine
Kursleitung:Monika Wolf
Kursort:Bad Steben, Volksschule
Wachsen Ihnen Dinge über den 
Kopf? Haben Sie auch den Ein-
druck sich im Chaos des Alltags 
zu verlieren? Immer mehr Men-
schen geht es heute so. Sich zu 
zentrieren und in die Ruhe und 
Gelasenheit zu kommen fällt 
immer schwerer. Monik Wolf 
zeigt Möglichkeiten, sich zu 
schützen, Ihre mentalen Kräfte 
wieder zu entdecken und Zugang 

zu ihrem inneren Ratgeben, der 
Stimme ihres Herzens zu finden. 
Anmeldung unbedingt erforder-
lich!
Bitte mitbringen: Getränk (Was-
ser oder Tee), Decke oder Gym-
nastikmatte

22BS500142 Mental-
Wandern (BrainWalking)
Beginn:Sa., 02.04.2022, 13.30 - 

17.15 Uhr

Anmeldeschluss:29.03.2022
Kursgebühr:18,00 €
Dauer:1 Termin
Kursleitung:Herbert W. Schiml
Kursort: Bad Steben, Seifenteich 
am Ende der Berliner Str.
Mental-Wandern ist ein ganzjäh-
riges Naturerlebnis mit Gehirn- 
und Achtsamkeitstraining. Mit 
Spaß und großer Freude üben Sie 
dabei auf spielerische Art Ihr 
Gedächtnis. Es wechseln sich 
Denkaufgaben mit Übungen der 
Sinnesorgane (Sehen, Hören, 
Fühlen, Riechen und Schmecken) 
ab. Also gesunde Bewegung mit 
Anregung der Gehirnhälften - 
rechts: Sinneswahrnehmung und 
links: Denkaufgaben. Somit wird 
die Leistungsfähigkeit gestei-
gert, um alltägliche Situationen 
neu wahrzunehmen, anders zu 
bewerten, kreativer und flexibler 
mit Problemsituationen umzuge-
hen. Mental-Wandern ist für alle 
geeignet, die Körper und Geist fit 
halten wollen. Es wird weder 
schnell, noch sehr weit gewan-
dert. Es sind keine Voraussetzun-
gen erforderlich um aktiv einzu-
steigen, und es dann für sich 
selbst weiter zu nutzen.
Bitte mitbringen: Kleidung und 
Schuhwerk (Profilsohle) entspre-
chend der Witterung (evtl. 
Regenkleidung, Kälteschutz). 
Getränk im kleinen Rucksack 
oder Gürteltasche.

22BS500121 
Autogenes Training
Beginn:Mi., 27.04.2022, 19.00 - 

20.00 Uhr

Anmeldeschluss:22.04.2022
Kursgebühr:20,00 €
Dauer:3 Termine
Kursleitung:Stephanie Klier

Kursort:Bad Steben, Turnhalle 
der Volksschule
Autogenes Training (AT) ist eine 
auf Autosuggestion basierende 
Technik zu Entspannung mittels 
autosuggestiver Formeln. Der 
Begründer des AT war der Ner-
venarzt Dr. Prof. Johannes 
Schultz. Die Grundlage des AT ist 
zuerst die körperliche Muskel- 
und Gefäßentspannung, so das 
man hier auch von einer Körper-
therapie sprechen kann. Anhand 
bestimmter „Autosuggestiver 
Formeln“ konzentriert sich der 
Übende auf die körperlichen Vor-
gänge, welche dann neben der 
körperlichen Entspannung auch 
zu einer tiefen, seelischen Ent-
spannung führen. AT kann uns, 
wenn wir regelmäßig übern, phy-
sisch und psychisch ins Gleichge-
wicht bringen. Es wir eine ent-
spannte Stunde, in der wir Zeit 
mit uns selbst verbringen dürfen.
Bitte mitbringen: Gymnastikmat-
te, Decke und kleines Kissen

22BS500231 Hula Hoop
Beginn:Mi., 18.05.2022, 19.00 - 

20.00 Uhr

Anmeldeschluss:13.05.2022
Kursgebühr:10,50 €
Dauer:2 Termine
Kursleitung:Stephanie Klier
Kursort:Bad Steben, Turnhalle 
der Volksschule
Es wird gehullert, was das Zeug 
hält. Der Kurs richtet sich an 
Anfänger, die diesen neuen Trend 
ausprobieren möchten, es können 
aber auch Teilnehmer mitmachen, 
die schon Erfahrung haben. 
Neben dem Riesenspaß werden 
auch sportliche Übungen mit dem 
Reifen gemacht.
Bitte mitbringen: 1 Hula-Hoop 
Reifen, bequeme aber nicht zu 
weite Kleidung, nach Bedarf 
etwas zu trinken

Geschäftsstelle und Anmel-

dung: Markt Bad Steben, Rat-

haus – Hauptstraße 2, 95138 

Bad Steben, Telefon (0 9288) 

7438 E-Mail vhs@badste-

ben.de Leitung: Willi Prechtl

Termine der VHS Bad Steben

 Symbolfoto: Pixabay
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Testen Sie uns!

1 Woche GRATIS-Training
bei Vorlage dieses Gutscheins* (für Personen ab 18 Jahren)

*pro Person nur ein Gutschein verwendbar

e.K.

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 12. 03. und 26. 03. 2022

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 15. 03. und 29. 03. 2022

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

1 Paar Bratwürste  nur € 2,–
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Einladung zum Bürgerdialogforum 

Wann? 24.03.2022 um 19:30 Uhr

Wo? Mehrzweckhalle Issigau

Energiewende
in Issigau:
Mehr Informationen zur Bauplanung und  

zum zeitlichen Ablauf des Sonnenbergs


